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Spielen und toben nach Her-
zenslust: Das können nun auch 
die Mädchen und Jungen im 
Zentrum des Stadtteils Bislohe 
auf einem neu angelegten öf-
fentlichen Spielplatz. Auf einer 
ehemaligen Verkehrsinsel in 
der Teichstraße hat das städti-
sche Grünflächenamt eine rund 
550 Quadratmeter große Fläche 
neu gestaltet und unter anderem 
mit einer Sandspielfläche, einer 
Vogelnestschaukel und einem 
Kletter-Kombinations-Gerüst für 
Drei- bis 13-Jährige ausgestattet. 
Zum Ausruhen und Verweilen  
laden Bänke und Tische ein. 
Die ersten, die die neue Anlage 

Spielplatz bietet viel Raum für die Buben und Mädchen in Bislohe
Neue Anlage auf ehemaliger Verkehrsinsel in der Teichstraße – Attraktive Ausstattung – Weiteres Projekt in Burgfarrnbach

Die „Sacker Dorfstrolche“ waren mit KiGa-Leiterin Anneliese Ippisch die ers-
ten Gäste auf dem neuen Spielplatz in der Bisloher Teichstraße und weihten ihn 
gemeinsam mit Oberbürgermeister Thomas Jung offiziell ein.
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Die Steinpatinnen und -paten verbauten selbst ihre Klinker in der Fassade des Erweiterungsbaus für das Jüdische  
Museum.

Erste Patensteine in der Fassade des Erweiterungsgebäudes verbaut
Anbau des Jüdischen Museums wächst – Mit einer Spendenkampagne werden Nachahmer gesucht – Wichtiges Integrationsprojekt

Der Erweiterungsbau des Jüdischen 
Museums nimmt immer mehr Form 
an. Im Rahmen der Fundraising-
Kampagne „Offen für Neues – 
Open your mind“ fanden sich bis-
her neun Patinnen und Paten, die 
jeweils 5000 Euro für einen Fas-
sadenstein spendeten. Dieser Tage 
legten die großzügigen Förderer 
selbst Hand an und verbauten ihre 
Klinkerziegel, die teils mit Namen 
oder einer Widmung versehen sind. 
„Ich danke allen Steinpatinnen und  

betreten und die Spielgeräte aus-
probieren durften, waren die „Sa-
cker Dorfstrolche“. Die Mädchen 
und Buben des Kindergartens hat-
ten sichtlich Spaß am Schaukeln 
und Rutschen und bedankten sich 
bei Oberbürgermeister Thomas 
Jung als „Spielplatzexperten“ mit 
einem entsprechend selbst umge-
dichteten Lied. Der Rathauschef 
freute sich, dass der Ortsteil Bis-
lohe, „durch eine Anregung aus 
der Bürgerschaft nun auch ein 
öffentliches Spielareal hat“ und 
kündigte an, dass im Burgfarrn-
bacher Tulpenweg ebenfalls noch 
in diesem Jahr ein weiterer Spiel-
platz eröffnet werde. �

>> Fortsetzung auf Seite 5 >>
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Einladung zu Sitzungen
Bau- und Werkausschuss: Mitt-
woch, 15. März, 15 Uhr, Sitzungs-
saal Technisches Rathaus, Hir-
schenstraße 2.
Kulturausschuss: Donnerstag, 16. 
März, 15 Uhr, Rathaus.
Wirtschafts- und Grundstücks-
ausschuss: Montag, 20. März, 15 
Uhr, Rathaus.
Beirat für Sozialhilfe, Sozial- und 
Seniorenangelegenheiten: Mitt-
woch, 22. März, 15 Uhr, Rathaus.
Personal- und Organisationsaus-
schuss: Freitag, 24. März, 14 Uhr, 
Rathaus.
Verkehrsausschuss: Montag, 27. 

März, 15 Uhr, Rathaus.
Finanz- und Verwaltungsaus-
schuss: Mittwoch, 29. März, 14 
Uhr, Rathaus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 29. 
März, 15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten! Tages-
aktuelle Änderungen unter www.
ratsinfo.fuerth.de/bi.�

Herzlichen Glückwunsch
Am 17. März Stadträtin Birgit Ar-
nold das 56. Lebensjahr,
am 18. März Stadtrat Dietmar 
Helm das 49. Lebensjahr,
am 19. März Grete Schwarz, Trä-

gerin des Goldenen Kleeblatts der 
Stadt Fürth, das 80. Lebensjahr,
am 19. März Günter Diller, Träger 
des Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 74. Lebensjahr,
am 19. März Herwig Böhm, Inha-
ber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 
das 60. Lebensjahr,
am 22. März Rudi Pfann, Inhaber 
des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 
68. Lebensjahr,
am 23. März Gabriel Sellerer, 
Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 79. Lebensjahr.
am 27. März Wilfried Dietsch, 
Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 71. Lebensjahr.�

Wir gratulieren
Frau Gabriela und Herrn Anton 
Böhm sowie Frau Gunda und 
Herrn Gerhard Kiesewetter zur 
Diamantenen Hochzeit. Bürger-
meister Markus Braun wünschte 
ihnen am 23. Februar alles Gute.�

Rathaus – Lob & Kritik 
Kritisch angemerkt wurde:
• �Fehlender Fahrradständer vor dem 

Carré Fürther Freiheit
Lob gab es für:
• Derbysieg
• �Perfekter Service des Gebraucht-

warenhofs Bislohe bei Wohnungs-
auflösungen�

Die Stadt Fürth beteiligt sich auch 
2017 an der weltweiten Aktion des 
World Wide Fund for Nature (WWF) 
und schaltet am Samstag, 25. März, 
um 20.30 Uhr die Fassadenbeleuch-
tung von Rathaus, Kohlenmarkt und 
Technischem Rathaus, Gebäuden 
in der Fußgängerzone, am Grünen 
Markt, der Kirche St. Michael und 
des Berolzheimerianums für den 
Rest des Abends aus. Die Sicher-
heit ist durch die reguläre Stra-
ßenbeleuchtung selbstverständlich 
gewährleistet. Laut WWF werden 
tausende Städte rund um den Glo-
bus für eine Stunde die Beleuchtung 
bekannter Gebäude und Sehenswür-
digkeiten ausschalten und Millionen 
Menschen per Lichtschalter mehr 
Klima- und Umweltschutz fordern.
Weitere Informationen dazu unter 
www.earthhour.wwf.de.�

Jeder kann Klima 
Weltweite Aktion „Earth Hour“

Die Stadt Fürth trauert gemein-
sam mit dem Trägerverein und 
den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Jüdischen Museums 
Fürth um Frank A. Harris, der 
am 21. Februar im Alter von 94 
Jahren in New York gestorben ist. 
Unter dem Naziterror musste 
Frank Harris, der damals noch 
Franz Siegmund Heß hieß, mit 
seiner Familie aus Fürth fliehen. 
In den USA fand er eine neue 
Heimat. Ende des Zweiten Welt-
kriegs kehrte er als Angehöriger 
der US-Armee kurz in die Klee-
blattstadt zurück. Allerdings fass-
te er damals den festen Vorsatz, 
nie mehr wiederzukommen.
1977 begann Frank A. Harris 
Treffen für ehemalige jüdische 
Fürther und Nürnberger in New 

York zu organisieren, die den 
Holocaust überlebt hatten. Das 
erste Zusammentreffen – mit 
dem Titel „Grand Reunion“ – 
fand 1978 mit über 200 Personen 
statt. Zeitgleich rief er den ersten 
„Nürnberg-Fürth Newsletter“ ins 
Leben. Bis zu seinem Tod  er-
reichte der Newsletter rund 1200 
Menschen über fünf Generatio-
nen auf allen fünf Kontinenten.

1997 brach Harris seinen Vor-
satz, nie mehr in die Kleeblatt-
stadt zurückzukehren: Er ließ es 
sich nicht nehmen, anlässlich der 
Einweihung des Schoa-Denkmals 
auf dem Neuen Jüdischen Fried-
hof in Fürth der Opfer zu geden-
ken und sie zu ehren. 
Mit Frank A. Harris verlieren 
wir einen Brückenbauer, der sich 
unermüdlich für die jüdischen 

Überlebenden aus Mittelfranken 
einsetzte. Er schuf ein beeindru-
ckendes Netzwerk für jüdische 
Familien aus Fürth und Franken, 
die heute, nach der Schoa, auf der 
ganzen Welt zerstreut leben und 
hielt enge Kontakte zur Stadt und 
dem Jüdischen Museum Franken 
sowie allen Interessenten frän-
kisch-jüdischer Geschichte. 
Für dieses einzigartige und außer-
gewöhnliche Engagement dankte 
ihm die Stadt Fürth 2013 mit der 
Verleihung des Goldenen Klee-
blatts. 		
Wir erinnern uns an Frank A. 
Harris in großer Anerkennung 
und Zuneigung.

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister für die Stadt Fürth 
und das Jüdische Museum Franken 
in Fürth

Nachruf

Im Auftrag der Stadt Fürth star-
tet das Unternehmen iNovitas 
Deutschland GmbH voraussicht-
lich am Mittwoch, 29. März, eine 
sogenannte Messkampagne. Dabei 
fährt ein mit Stereo- und Panora-
makameras ausgerüstetes Fahrzeug 
durch die Straßen der Kleeblatt-
stadt. Aus den aufgenommen Daten 
werden 360-Grad-Aufnahmen und 
Drei-D-Objekte erstellt, die das 
Stadtplanungsamt für verschiede-
ne, gesetzlich vorgeschriebene 
Aufgaben, für Planungen sowie 

Bestands- und Zustandsanalysen 
benötigt.
Als freiwilliges Mitglied des Ver-
eins Selbstregulierung Informati-
onswirtschaft. (SRIW, https://sriw.
de) hat sich iNovitas verpflichtet, 
bei den Aufnahmefahrten und der 
Verwendung der Bilder die gel-
tenden Datenschutzbestimmungen 
einzuhalten und einen transparen-
ten Umgang mit dem Material zu 
gewährleisten. Daher macht das 
Unternehmen alle Kfz-Kennzei-
chen und Gesichter in den Fotos 

automatisch unkenntlich. Zudem 
ist eine Veröffentlichung im In-
ternet derzeit nicht beabsichtigt. 
Vielmehr verwenden nur zugriffs-
berechtigte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Fürther Stadtver-
waltung das gewonnene Datenma-
terial. 
Auf dem Internetportal https://geo-
datendienstekodex.de, erläutert das 
SRIW, wie die Geodatendienste 
funktionieren und wel-
che Rechte die Bürgerin-
nen und Bürger haben. 

Auf der Website gibt es auch ver-
schiedene Möglichkeiten, Wider-
spruch einzulegen, damit Fassaden 
von Privatgebäuden im Fall einer 
Veröffentlichung der Aufnahmen 
im Internet unkenntlich gemacht 
werden.�

Straßenaufnahmen für Drei-D-Bilder im Auftrag der Stadtverwaltung 
Daten für Planungen und Bestandsanalysen benötigt – Interne Verwendung – Widerspruch möglich – Datenschutz wird beachtet
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Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,
mit Begeisterung und Freude ha-
ben viele von Ihnen den Tag der 
offenen Tür genutzt und das frisch 
renovierte Hallenbad Stadeln be-
sucht. Und jetzt folgt gleich der 
nächste – und schönste – Termin: 
Ich möchte Sie herzlich einladen, 
mit mir gemeinsam am Donners-
tag, 16. März, um 11 Uhr die 
ersten Schwimmzüge in der neu 
gestalteten Badelandschaft zu ma-
chen. Der Eintritt ist an diesem 
Tag zwischen 11 und 13 Uhr frei!
5,7 Millionen Euro Sanierungs-
kosten sind gut angelegt, weil sie 
uns nun ein Hallenbad mit viel 
Komfort, den beliebten Warmba-
detagen und guten Angeboten für 
das Schul- und Vereinsschwim-
men in Fürth bescheren. Auch 
für die älteren Bürgerinnen und 
Bürger ist gerade dieses kleinere  
Hallenbad ein Geheimtipp. 
Ich kann mich gut erinnern, wie 
die damals noch selbstständige 
Gemeinde Stadeln Anfang der 
1970er Jahre den Entschluss für 
den Bau eines Hallenbads gefasst 
hat. Das war schon zu diesem Zeit-
punkt nicht unumstritten. Auch die 
Entscheidung, das Bad zu sanie-
ren, wurde im Stadtrat ausführlich 
diskutiert und teils auch heftig 
kritisiert. Aber der Rückhalt der 
vielen Tausend Bürgerinnen und 
Bürger, die sich mit ihren Unter-
schriften für die Sanierung und 

Das Hallenbad Stadeln präsentiert sich frisch saniert den großen und kleinen Badegästen.
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damit den Erhalt des Hallenbads 
eingesetzt haben, hat in den Aus-
einandersetzungen sehr geholfen. 
Allen Engagierten deshalb einen 
herzlichen Dank!
Den Beschluss, das Bad zu sa-
nieren, halte ich heute mehr denn 
je für richtig. Denn der Verzicht 
auf diese Einrichtung hätte unser 
Schul-, Senioren- und Vereins-
schwimmen erheblich beein-
trächtigt. Die Konzentration auf 
einen einzigen Schwimmstand-
ort am Scherbsgraben wäre etwa 
bei technischen Störungen dort 
gleichbedeutend mit einem völ-
ligen Ausfall für den Schwimm-
sport in einer weiter wachsenden 
Großstadt gewesen. Deshalb 
halte ich diese Investition in die 
Infrastruktur Fürths und die sport-
lichen Angebote für unsere Bür-
gerinnen und Bürger für wichtig 

und richtig. 
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen nun viel Vergnügen beim 
Schwimmen, Plantschen und Ent-
spannen in Stadeln!

Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

�
Wenn Sie mit OB Jung in Kon-
takt treten möchten, schreiben Sie 
bitte an das Bürgermeister- und 
Presseamt der Stadt Fürth, 90744 
Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder 
mailen Sie Ihr Anliegen unter 
stadtzeitung@fuerth.de.�

20 Jahre StadtZEI-
TUNG dürfen wir 
2017 feiern und Sie 
feiern mit. Freuen Sie 
sich auf 20 besondere 
Geburtstagspreise, die 
Sie in diesem Jahr ge-
winnen können, denn 
nahezu keinen dieser 
Preise gibt`s zu  kaufen.  
Und hier ist Runde vier:  
Wir verlosen eine 
„Wohnzimmer-Le-
sung“ mit dem bekannten Fürther 
(Krimi-)Schriftsteller Veit Bron-
nenmeyer, der exklusiv bei Ihnen 
zuhause aus seinem neu erschie-
nen Buch „Tod Steine Scherben 

- Albach und Müller: 
Der fünfte Fall“ liest. 
Folgende Frage müssen 
Sie dazu  beantworten:
Welches sind zwei be-
rühmte Schriftstellerin-
nen bzw. Schriftsteller, 
die in Fürth geboren 
wurden? 

A) �Bernhard Keller-
mann und Jakob 
Wassermann 

B) �Elke Sommer und Klaus Scham-
berger 

C) �Ewald Arenz und Tanja Kinkel 

Bitte senden Sie eine Postkarte mit 

dem richtigen Lösungsbuchstaben 
und dem Stichwort „Schriftstelle-
rin, Schriftsteller“ unter Angabe 
Ihrer Adresse und Telefonnummer 
an 
Bürgermeister- und Presseamt Stadt 
Fürth
„Jubiläum StadtZEITUNG“
Wasserstraße 4
90762 Fürth 
Einsendeschluss ist Freitag,  24. 
März 2017; die Gewinnerin oder 
der  Gewinner wird aus den rich-
tigen Einsendungen gezogen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen; Be-
schäftigte der Stadt Fürth dürfen 
leider nicht an dem Gewinnspiel 
teilnehmen.  

20 Ja
hr
e

20 Jahre StadtZEITUNG und 20 besondere Geburtstagspreise

Gewinnspiel-Auflösung 
Die richtige Lösung in Runde 
zwei lautete „Wasserstraße 4“, 
also A. Viele Einsendungen waren 
korrekt und die ausgeloste Gewin-
nerin durfte sich inzwischen über 
die Teilnahme beim „Klezmer-
Brunch“ im Kulturforum freuen.�

Vorschau

Die nächste Ausgabe der 
StadtZEITUNG erscheint 
am 29. März 2017 unter 
anderem mit diesen Themen:
• �Spatenstich für neuen 

Kindergarten
• �Bäume für die Spiel

vereinigung
• �Schlumpfbesuch im  

Rathaus

Anzeigenschluss: 
21. März 2017
Kleinanzeigenschluss: 
21. März 2017, 12 Uhr
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Das ist das weltweit größte Bauteil, das mittels additiver Fertigung herge-
stellt wurde – und zwar in Fürth: Professor Robert F. Singer (li.) und Professor  
Caroline Körner zeigten Oberbürgermeister Thomas Jung (re.) und Wirtschafts-
referent Horst Müller die neue Anlage in der Uferstadt.

Weltweit einzigartige Forschungsanlage steht in der Fürther Uferstadt
Wissenschaftler stellen mittels additiver Fertigung Bauteile her – Vorgehensweise ermöglicht Gewichtsreduzierung und schnelle Produktion

Von außen sieht der Apparat in Hal-
le 3 des Technikums in der Ufer-
stadt unscheinbar aus. Doch mit 
der Spezialanlage zum selektiven 
Laserstrahlschmelzen (in der Fach-
sprache: Selective Laser Melting, 
kurz SLM) haben die Forscher um 
Professorin Caroline Körner und 
Martin Franke von der Neuen Ma-
terialien Fürth (NMF) bereits jetzt 
das größte Karosserieteil für ein 
Auto mit diesem Verfahren herge-
stellt. 
Und das soll erst der Anfang sein. 
Das Forschungsprojekt ist auf drei 
Jahre ausgelegt und das Ziel for-
muliert Professor Robert F. Sin-
ger, Geschäftsführer der NMF, so: 
„Am Ende soll das größtmögliche 
Teil mit der besten Qualität in der 
höchsten Geschwindigkeit zu den 
niedrigsten Kosten damit herge-
stellt werden können.“ 
Die neue weltweit einzigartige 
SLM-Anlage (Name: Xline 2000R) 
ist in der Lage, deutlich größere 
Komponenten mittels sogenannter 
additiver Fertigung herzustellen, 

als bislang möglich. Im Vergleich 
zur herkömmlichen subtraktiven 
Herstellung, bei der Material weg-
genommen wird, etwa beim Ho-
beln oder Fräsen, wächst bei der 
additiven Vorgehensweise aus ei-
nem kleinen Ausgangspunkt durch 
Hinzufügen von Material etwas. 
Der Vorteil: Es können Teile her-

gestellt werden, die sehr komplex 
sind. Die speziellen Möglichkeiten 
führen zu starker Gewichtseinspa-
rung (typischerweise 25 Prozent). 
Außerdem kann vergleichswei-
se schnell gefertigt werden, weil 
die Produktion von Werkzeugen, 
wie bei konventionellen Ferti-
gungsverfahren üblich (Gießen 

oder Umformen), entfallen kann. 
Das SLM ist ein schichtweise arbei-
tendes, pulverbettbasiertes Verfah-
ren, das Komponenten direkt aus 
CAD-Daten aufbaut. Es nutzt für 
das Aufschmelzen des Werkstoffs 
die Energie eines Laserstrahls. 
In der derzeit laufenden ersten Pha-
se stellen die Forscher Aluminium-
bauteile für Automobilkarosserien 
her. Weitere Einsatzmöglichkeiten 
sind die Raumfahrt oder generell 
der Transportbereich – also überall, 
wo es gilt, Gewicht zu reduzieren. 
Worauf die Forscher großen Wert 
legen: die Bezeichnung Drei-D-
Drucken ist in diesem Zusammen-
hang falsch. Franke: „Der Begriff 
geht auf Arbeiten am Massachu-
setts Institute of Technology zu-
rück, wo eine auf einem Tinten-
strahldrucker basierende Maschine 
entwickelt wurde, um Binder per 
Druckkopf auf einen Formstoff se-
lektiv aufzutragen.“ Dieses Verfah-
ren sei deutlich anders und weniger 
leistungsfähig als das selektive La-
serstrahlschmelzen.�

ZEITLOSE ARCHITEKTUR –
MODERNE WOHNUNGEN

www.espan-fuerth.de

KOMMEN SIE VORBEI UND 
INFORMIEREN SIE SICH!
•  4-Zimmer-Wohnungen, zw. ca. 128 m2 

und ca. 141 m2 Wohnfl äche
•  Wohnungen mit offenen Koch-, 

Wohn- und Essbereichen, verteilt auf 
1,5-geschossiges Wohnen

•  Lichte Raumhöhe bis zu ca. 3,90 m
•  Wohnungen besitzen eine 

Dachterrasse oder eine Loggia
Energieangaben: E, Bj. 2016, 57,1 kWh Pellets/Solar, B

BERATUNG & INFORMATION
•  Infocenter vor Ort: 

Espanstraße 1 ︱ 90765 Fürth 
•   Öffnungszeiten: 

jeden Sonntag, von 14 –16 Uhr
•  E-Mail: nuernberg@bpd-de.de

Telefon: 0911 80 12 99 - 99

AUSSERGEWÖHNLICHE 
WOHNUNGEN 
MIT VIEL FREIRAUM

BPD_Anzeige_FS_Espan_192x130mm_170222_V3.indd   1 22.02.17   15:33
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Die Würzburger Straße zwi-
schen Kapellenplatz und 
Geißäckerstraße soll ausge-
baut und damit der Ortsein-
gang Burgfarrnbachs aufge-
wertet werden. 
Bei einem Informations-
gespräch am Dienstag, 21. 
März, 17 Uhr, in der Gast-
stätte „Auf der Tulpe“ (Tul-
penweg 60), zu dem alle in-
teressierten Burgfarrnbacher 
Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen sind, er-
läutern Oberbürgermeister 
Thomas Jung, Stadtbaurat 
Joachim Krauße sowie Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Stadtplanungsamtes 
die Maßnahme. Ein Plan der 
vorgesehenen Umgestaltung 
hängt bereits jetzt im Techni-
schen Rathaus, Hirschenstraße 
2, Ebene 3.1, aus.�

Infogespräch
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Am 16. März 2014 ist Oberbür-
germeister Thomas Jung zum 
dritten Mal in seinem Amt bestä-
tigt worden und definierte eine 
Vielzahl von Projekten für eine 
weitere gute Entwicklung der 
Kleeblattstadt. Doch was hat sich 
in den drei Jahren tatsächlich ge-
tan? Welche Vorhaben konnten 
bereits realisiert werden und in 
welchen Bereichen besteht noch 
Nachholbedarf?
Pünktlich zum Anpfiff der zwei-
ten Halbzeit gab Jung hierzu 
Auskunft: Einen rasanten Auf-
schwung nahmen in den vergan-
genen drei Jahren die Bereiche 
Wirtschaft, Innenstadt und Ar-
beit. Unternehmen wie Norma, 
uvex, Siemens oder Wolf But-
terback investierten am Standort 
und durch die Ansiedlungen bei-
spielsweise des Kundenbetreu-

Die Halbzeitbilanz der dritten Legislaturperiode fällt positiv aus
Wirtschaft und Einzelhandel erlebten deutlichen Aufschwung – 6000 neue Arbeitsplätze – Schuldenabbau wird fortgesetzt

Mit der Eröffnung der Neuen Mitte hat Fürth in punkto Einkaufserlebnis einen 
großen Schritt getan.

ungscenters der HUK Coburg, 
des Laserspezialisten LPKF, der 
Unternehmen Swoboda und Still 
sowie des Landesamts für Statis-
tik und Datenverarbeitung ent-
standen weitere Arbeitsplätze. 
Die Folge: Die Arbeitslosenquo-
te sank von 6,6 Prozent Anfang 
2014 auf aktuell 5,9 Prozent. 
Dies bedeutet einen Rückgang 
von über zehn Prozent und eine 
Halbierung der Arbeitslosenquo-
te innerhalb eines Jahrzehnts.
Die starke Wirtschaft erlaubt 
auch finanzpolitische Erfolge. So 
konnten in den vergangenen drei 
Jahren elf Millionen Euro Schul-
den abgebaut werden, weitere  
20 Millionen Euro folgen bis 
2020. Auch in Sachen Einzel-
handel gab es den langersehnten 
Durchbruch. Mit der Eröffnung 
der Neuen Mitte, des Hornschuch-

Centers und mit dem neu gestal-
teten Carré Fürther Freiheit hat 
die Einkaufsstadt Fürth einen 
entscheidenden Impuls erhalten. 
Weiterer Lichtblick: Auch das 
City-Center soll bis 2019 revita-
lisiert werden. 
Positiv entwickelte sich neben den 
städtischen Finanzen zudem die Be-
völkerungszahl. Während zu Jah-
resbeginn 2014 120 000 Menschen 
in Fürth wohnten, sind es heute  
126 105. So erfreulich dieser Be-
völkerungszuwachs auch ist, stellt 
er die Stadt vor große Herausfor-
derungen. Denn vor allem günsti-
ger Wohnraum wird dringend be-
nötigt. Abhilfe schaffen die rund 
500 neuen Sozialwohnungen, die 
bis 2020 unter anderem am Alt-
standort der Norma an der Würz-
burger Straße entstehen. Ebenfalls 
ganz oben auf der Agenda steht 
die Schaffung von weiteren Be-
treuungsangeboten für die jüngs-
ten Fürtherinnen und Fürther. 
Während in der Vergangenheit 
der Fokus auf dem Ausbau von 
Krippenplätzen lag, steht in den 
kommenden drei Jahren der Bau 
weiterer Kindertagesstätten etwa 
auf dem ehemaligen Tucher-Ge-
lände im Mittelpunkt. Aber auch 
3000 neue Arbeitsplätze und die 
Entwicklung des Areals rund um 
den historischen Lokschuppen so-
wie die Neugestaltung der Horn-
schuchpromenade und der Bau der 
neuen Feuerwache sind Vorhaben, 
denen sich Jung in der zweiten 
Halbzeit der Legislaturperiode 
besonders widmen möchte.�

-paten ganz herzlich für die Unter-
stützung. Durch Ihre Großzügigkeit 
ermöglichen Sie dieses wichtige 
kulturelle Integrationsprojekt, das 
für mich für Weltoffenheit und So-
lidarität steht“, würdigte Elisabeth 
Reichert, Kulturreferentin und ers-
te Vorsitzende der Stiftung „Sozial.
Stark.Fürth“, das Engagement der 
Förderer.
Im Mai 2018 soll der Anbau – ver-
bunden mit dem Hauptgebäude 
– als Ort der Begegnung und des 
Austausches zwischen Religionen 
und Kulturen eröffnen. Neben einer 

Studienbibliothek und einer Lese-
lounge findet sich auf rund 900 
Quadratmetern ausreichend Platz 
für Veranstaltungen und Wechsel-
ausstellungen.
Bei den Gesamtkosten in Höhe 
von rund 6,5 Millionen Euro, die 
Bund, Land, Stadt und die Baye-
rische Landesstiftung tragen, tut 
sich derzeit noch eine Finanzie-
rungslücke auf. Weitere Informa-
tionen zu Unterstützungsmög-
lichkeiten gibt es unter Telefon  
974-10 47 oder www.juedisches-
museum.org.�

<< Fortsetzung von Seite 1 <<

Erste Patensteine in der Fassade des Erweiterungsgebäudes verbaut

K A R T O N A G E N

� Papp- und Kartonzuschnitte
� Versand- und Lagerkartons
� Wellpapp-Faltkartons
� Stanzpackungen
� Umzugskartons

90763 Fürth · Oststraße 116 · Telefon (09 11) 97 03 97 - 0
www.schwaderer-kartonagen.de

Haus t e chn i k

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 
Dachdeckerei, Lüftung, 

Kundendienst, Notdienst 
und Wartung
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Wer auf der Suche nach einem 
neuem Frühlingsoutfit ist, der 
kann sich am verkaufsoffenen 
Sonntag am 26. März von 13 bis 
18 Uhr bei einem Bummel durch 
die Geschäfte der Innen- und Alt-
stadt von den neuen Frühjahr- und 
Sommer-Kollektionen inspirieren 
lassen. Die Einzelhändler haben 
sich einmal mehr einiges einfal-
len lassen und locken mit vielen 
Sonderaktionen und Spezialan-
geboten. Zudem präsentieren sich 
neben „Walk-Acts“ auch wieder 
die beliebten lebenden Schaufens-
terpuppen in vielen Geschäften. 
Bereits zum dritten Mal werden 
die beliebten „Blütenbomben“-
Kapseln mit Schmetterlingsblu-
mensamen verteilt, die am Grünen 
Markt im Pavillon der „Schule der 
Phantasie“ in einen individuell 
bemalten und beklebten Blumen-
topf gepflanzt werden können. 
Ebenfalls am Grünen Markt ist 
der Kölner Puppenspieler Andre-
as Blaschke zu Gast, der zu jeder 
vollen Stunde mit seinen histo-
rischen Marionetten ein anderes 
Märchen aufführt.
Rund um die Altstadt haben sich 
die Einzelhändler zahlreiche 
Kunst- und Verköstigungs-Akti-
onen einfallen lassen, die alleine 
schon einen Besuch wert sind. 
Am Waagplatz wartet ein weite-
res Schmankerl nicht nur für die 
kleinen Gäste: Anja Blana und 
Pia Will präsentieren im Haus 
des Altstadtvereins Märchen und 
Geschichten. 
Der absolute Hingucker sind wie 
immer die „lebenden“ Schaufens-

Verkaufsoffener Sonntag und Frühlingsmarkt locken in die Innenstadt
Buntes Programm am 26. März von 13 bis 18 Uhr – Zahlreiche Aktionen und Angebote – Neun Tage Frühlingsmarkt auf der Fürther Freiheit

Fürth blüht auf!

•  Puppentheater und Schule der Phantasie

•  Märchenstunden im Altstadtverein

•  Einzelhandels-Aktionen 

• Blütenbomben-Verteilung

•  märchenhafte „walking-acts“, Live-Musik  
und lebende Schaufensterpuppen

•  Frühlingsmarkt (25.3. – 2.4.)

(Die einzelnen Programmpunkte entnehmen Sie bitte der Tagespresse.)

VERKAUFSOFFENER  
SONNTAG 

26. März 2017, 13 bis 18 Uhr

ter-Puppen, die in zahlreichen Ge-
schäften zu Gast sind. Genau hin-
sehen sollten Besucher bei Optik 
Unbehauen, Vera Jones, Bellezza, 
Mary Lou, Staudt, DER Reise-
büro, TUI Reisecenter, Hirsch-
Apotheke, Papierhaus Schöll und 
Satiro. 
Rund um die Fußgängerzo-
ne sorgt das „Schukker-Trio“ 

für musikalische Unterhaltung, 
während das Team Peki und 
Anett mit ihren phantastischen 
Walk-Acts begeistert. Einen 
Auszug des Erfolgsmusicals der 
Cadolzburger Burgfestspiele  
Mademoiselle Marie, das von  
4. bis 8. Juli im Innenhof des 
Kulturforums zu sehen ist, zei-
gen Sänger, Tänzer und Chor um  

14, 15 und 16 Uhr rund um die 
Neue Mitte.
Wer noch mehr Rummel sucht, 
der sollte einen Abstecher auf 
den Frühlingsmarkt auf der 
Fürther Freiheit einplanen. Hier 
sorgen Fürther Schausteller und 
Marktkaufleute von Samstag, 25. 
März, bis  Sonntag, 2. April, für 
vergnügliches Treiben mit einem 
unterhaltsamen Programm.
Samstag, 25. März: Eröffnung 
um 14 Uhr mit Festbieranstich, 
Freibier und traditioneller Mat-
jesprobe.
Montag, 27. März: Markttag.
Dienstag 28. März: Markttag.
Mittwoch 29. März: ab 14 Uhr 
Familientag mit Luftballonstei-
gen, Kasperletheater, Schminkfee, 
Ostereiermalen mit Fürther Kin-
dergärten und ermäßigte Preise an 
allen Geschäften.
Donnerstag, 30. März: Markttag, 
Lasershow von 18 bis 20 Uhr.
Freitag, 31. März: 15 bis 17 Uhr 
– Preise wie „anno dazumal“ an 
allen Fahrgeschäften. 16 bis 19 
Uhr – Musik mit SRS Jazzmen 
Band.
Samstag 1. April: 15 bis 19 Uhr 
–   Musik  mit der Showband „Die 
Cavallinis“.
Sonntag, 2. April: 11 bis 18 Uhr 
– Große Fahrzeugausstellung 
Technisches Hilfswerk Fürth; ab 
11 Uhr Oldtimer- und Traktoren-
treffen; 14 bis 16 Uhr – Musik mit 
dem Seemannschor Thalmässing.
Geöffnet ist der Frühlingsmarkt 
Montag bis Samstag von 10 bis 
21 Uhr und sonntags von 11 bis 
21Uhr.�

Stück  

1,99

Gartenwelt Dauchenbeck e. K. · Inhaberin Monika Dauchenbeck · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof
Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0 · Mo. – Fr.: 8.30 – 19.00 Uhr · Sa.: 8.00 – 17.00 Uhr

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Stück  

0,55

Ranunkel 
Ranunculus asiaticus
verschiedene Farben,  
Topf-Ø 10,5 cm 

Hornveilchen und Stiefmütterchen 
Viola cornuta und F1
verschiedene Farben,  
Topf-Ø 9 cm

Feiern Sie  
mit uns  
den Frühling!

PEPPIG! 
LIEBEN’S 

WIR 

Frühlingsfest

25./26. März 2017

Sonntag verkaufsoffen

13.00 – 18.00 Uhr

Werbeangebote gelten ab sofort – solange Vorrat reicht.
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Seit einigen Tagen lädt das neu 
eröffnete Welthaus in der Gus-
tavstraße 31 nun zum Einkaufen, 
Bummeln, Informieren und Ge-
nießen ein. In den hellen, groß-
zügigen Räumen dreht sich alles 
um den fairen Handel – von der 
Marmelade bis zur Jeans, vom 
Schmuck bis zur Handtasche. 
Des Weiteren stehen verschiedene 
Aktionen auf dem Programm: So 
präsentiert die Eine-Welt-Station 
im Obergeschoss noch bis 26. 

März die Ausstellung „Make Cho-
colate Fair!“ und lädt am Sams-
tag, 18. März, von 11 bis 14 Uhr 
zu einer Schokobrunnen-Verkos-
tung und einem Straßentheater 
ein. Schülerinnen und Schüler des 
Helene-Lange-Gymnasiums Fürth 
formulieren dabei ihre Forderun-
gen an die Schokoladenhersteller 
Deutschlands. Eine Woche später, 
am Samstag, 25. März, inspiriert 
um 15 Uhr eine Modenschau zum 
Kauf fairer Bekleidung für Damen 

Welthaus in der Gustavstraße lädt zum Bummeln ein
Vielfältige Aktionen zum fairen Handel – Straßentheater von Schülern – Modenschau für guten Zweck

Lebensmittel, Kleidung und manches 
mehr  – alles fair gehandelt und schön 
präsentiert im neuen Fürther Welt-
haus.

und Herren. Der Eintritt in Höhe 
von 7,50 Euro pro Person fließt in 
eine Projektarbeit in Indien. 
Weitere Termine und Informatio-
nen finden sich unter www.welt-
haus-fuerth.de�

WIEDER

FRISCH IM

REGAL!

Osterhase, 150 g
Oster-Mischbeutel, 225 g
Sunny Bunny, 225 g (wie abgebildet)
Nougateier, 21g

NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT: 
Confiserie Lammtafel, 100 g
Eiskonfekt Täfelchen, 250 g

       AUS DER REGION FÜR DIE REGION:
        Cadolzburger Nussbruch, 400 g

0,85 €
1,45 €
2,95 €
0,25 €

2,95 €
1,70 €

5,95 €

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR 9.00 - 18.00, SA 9.00 - 14.00 UHR

TIEMBACHER STRASSE 11  I  90556 CADOLZBURG
TELEFON 09103/505-171  I  CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE 
WWW.RIEGELEIN.DE

WIR FREUEN UNS 
AUF IHREN BESUCH!

SÜSSE 
ANGEBOTE

... und deswegen 
gründen wir
eine Schule!

Geplanter Start September 2017

Wir suchen Lehrkräfte für Grund- u. Mittelschule mit 2. Staatsexamen

Noch Plätze für Schülerinnen und Schüler frei

Gründung einer freien demokratischen 
Grund- und Mittelschule in Veitsbronn 

Bewerbungen an: Bewerbung@Freie-demokratische-Schule-Franken.de
Weitere Infos unter: www.freie-demokratische-schule-franken.de

Nächster
Infoabend:

16.03.2017
um 19.00 Uhr

Bei dem Artikel „Französi-
sches Sprachatelier“ in der 
letzten Ausgabe der Stadt-
ZEITUNG hat leider der Feh-
lerteufel zugeschlagen. Die 
richtige Internetadresse lau-
tet: www.langue-doc.de. Wir 
bitten um Entschuldigung!�

Berichtigung

Fürth  
auf Facebook

Veranstaltungstipps und Infos ver-
öffentlicht das Bürgermeister- und 
Presseamt auch auf der Social-Me-
dia-Plattform Facebook. 
Unter www.facebook.com/fuerth 
können sich Interessierte auf diese 
Weise schnell auf dem Laufenden 
halten. �
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Hilfe bei der Wohnungssuche
Projekt von Caritas und Freiwilligen Zentrum für Flüchtlinge

Im Freiwilligen Zentrum Fürth 
(FZF) hat sich in Kooperation 
mit der Caritas-Flüchtlingshilfe 
die neue Projektgruppe „Zimmer 
frei?!“ gebildet. Das Team möch-
te potentielle Vermieter beraten 
und mit Geflüchteten zusammen 
bringen.
Ein wichtiger Aspekt bei der  
Integration ist inzwischen die 
Hilfe bei der Wohnungssuche. 

Denn eigentlich sollen anerkann-
te Flüchtlinge aus den Gemein-
schaftsunterkünften ausziehen 
und in eine eigene Bleibe ziehen. 
Allerdings ist  günstiger Wohn-
raum auch in der Kleeblattstadt 
knapp. Darüber hinaus gibt es 
gegenüber Geflüchteten oft Vor-
urteile und sie beherrschen die 
deutsche Sprache nicht ausrei-
chend.�

Irene Höllrigl (Caritas), Andrea Baumann und Klaus Hetzter (beide FZF), Jidem 
Osman und Resgar Rachid mit Vermieterin Ursula Steger (v.li.) stellten das neue 
Projekt „Zimmer frei“ vor.

Überraschender Fund in einer Woh-
nung in der Wiesenstraße: In einem 
denkmalgeschützten Haus aus dem 
Jahr 1920 in der historischen Krie-
gerheimsiedlung entdeckten Hand-
werker bei Renovierungsarbeiten 
unter mehreren Tapetenschichten 
hochwertige Malereien in Schab-
lonentechnik. Die Wohnungsge-
nossenschaft Fürth-Oberasbach 
zog den Künstler Béla Faragó zu 
Rate, der die gut erhaltenen Ver-
zierungen im Jugendstil den Jahren 
um 1900 zuordnete. Er restaurier-
te die Bordüre in den ursprüng-

lichen kräftigen Farben an allen 
vier Wänden. Der in Fürth lebende 
Ungar war begeistert: „Kunstwer-
ke im Wilhelm Busch-Stil sind 
in unserer Region sehr selten, sie 
neu aufzumalen war eine große 
Freude.“ Das geschäftsführende 
Vorstandsmitglied Roland Breun 
betonte, dass es eine vergleich-
bare Entdeckung im Bestand der 
Genossenschaft bisher noch nicht 
gegeben habe. „Umso wichtiger ist 
es, das Kleinod aus längst vergan-
genen Tagen für nächste Generati-
onen zu erhalten.“�

Historischer Wandschmuck entdeckt
Wohnungsgenossenschaft ließ Malereien im Jugendstil restaurieren

Der renommierte Künstler und Restaurator Béla Faragó hat die Jugendstil-
Bordüre liebevoll restauriert.
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Freude und Lob über eine großzügige Spende: Alexander Jungkunz, Chef-
redakteur der NN, Oberbürgermeister Thomas Jung, Vorsitzender der 
Lebenshilfe Fürth, Spender Konrad Ammon junior, Klaus Hunneshagen, 
Schatzmeister der Bürgerstiftung und Thomas Mörtel, Geschäftsfüh-
rer der Kreishandwerkerschaft (von li.), bei der Scheckübergabe im Café  
Samocca.	

Dreimal 2500 Euro für guten Zweck
Metzgermeister unterstützt Einrichtungen und Initiativen in Fürth

Drei Schecks in Höhe von jeweils 
2500 Euro hat Konrad Ammon 
junior an die Lebenshilfe Fürth, 
die örtliche Bürgerstiftung und 
für die von den Nürnberger Nach-
richten (NN) initiierte Weih-
nachts-Aktion „Freude für Alle“ 
übergeben. Das Geld stammt aus 
einer Benefizaktion des Fürther 
Kreishandwerksmeisters, bei 
der er anlässlich seines 60. Ge-
burtstages statt Geschenken um 
Spenden für einen guten Zweck 
gebeten hatte. Aus eigener Ta-
sche verdoppelte Ammon die 
gesammelte Summe auf 7500 
Euro. Dass die Übergabe im 

Café Samocca in der Neuen Mit-
te stattfand, war kein Zufall, denn 
das Café, ein Projekt der Damba-
cher Werkstätten der Lebenshil-
fe, profitierte auch von Ammons 
Großzügigkeit. Es sei „kein nur 
auf Gewinn orientiertes Unter-
nehmen und auf Unterstützung 
angewiesen“, erklärte  Oberbür-
germeister Thomas Jung, der 
als Vorsitzender der Lebenshilfe 
Fürth einen der Schecks entgegen 
nehmen durfte.  Mit der jetzigen 
Spende sollen die Job-Angebote 
in Service, Küche und Theken-
bereich gesichert und ausgebaut 
werden.�

Die nächste Stadtzeitung erscheint am 29. März 2017.
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Kostenfreie Ausbildung

Die DEKRA Akademie Nürnberg hat im Rahmen einer Sicherheitskampagne 
vier Mitarbeiter der Fürther Tafel kostenfrei und damit für einen Gegenwert von 
etwa 1000 Euro zu Brandschutzhelfern ausgebildet.  „Es war uns eine Herzens-
angelegenheit, dass wir das Team um Traudel Cieplik getreu unserem Motto 
‚Wir werden der globale Partner für eine sichere Welt‘ betreuen und ausbilden 
durften“, sagte Martin Bein, Vertriebsbeauftragter des privaten Bildungsträ-
gers, bei der symbolischen Scheckübergabe an Jutta Hammer, stellvertretende 
Vorsitzende der Tafel.
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Impuls für Rikscha-Aktion

Die United Kiltrunners e.V. haben zum zweiten Mal einen Stand auf der Fürther 
Altstadtweihnacht betreut und aus 110 Kilogramm Teig 4000 waffeln gebacken 
und verkauft. Zur Freude alle Helfer wurde vom Altstadtverein die dafür verein-
barte Gage von 1000 auf 1500 Euro erhöht. Das Geld wird für die in Kooperation 
mit der Bürgerstiftung Fürth unterstützte Sammlung zugunsten der Anschaffung 
einer zweiten Rikscha verwendet, mit der die Mitglieder der United Kiltrunners 
die Bewohner aus Fürther Seniorenheime kostenlos durch den Stadtpark und 
Wiesengrund fahren.
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Die Pfadfinder Spalt haben Spenden gesammelt, die sie der „Hubert & Renate 
Schwarz Stiftung“ in Ungerthal zur Verfügung stellten, damit dadurch Sportpro-
jekte für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge finanziert werden können. Der 
Extremsportler Hubert Schwarz (li.) löste bei seinem Besuch in den Wohngrup-
pen der Fürther Kinderarche große Freude aus, als er einen Scheck in Höhe 
von 1500 Euro an die Jugendlichen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
Andreas Müßig, Geschäftsführer der Kinderarche (re.), übergab. Mit diesen 
Mitteln steht nun der Umsetzung der geplanten Schwimm- und Sportprojekte 
nichts mehr im Wege.

Unterstützung für Sportprojekte
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Die Offene Fahrradwerkstatt der Einrichtung Perspektiven für junge Menschen 
und Familien der Kinderarche hat über die Initiative „R`cycle!“ der dm-Droge-
riemarktkette ein hochwertiges und handgefertigtes Kinderfahrrad erhalten. 
Franziska Huhle, Leiterin des Marktes Neue Mitte (2. v. re.), übergab Heide-
marie Eichler-Schilling, Regionalleitung Kinderarche, Marcus Zmelty, Leiter 
Fahrradwerkstatt (li.), und Christian Schmidt, ehrenamtlicher Mitarbeiter, eines 
von insgesamt 800 Rädern, die an soziale Einrichtungen gespendet werden. Die 
Aluminiumrahmen, gefertigt aus 400 leeren Deo- oder Haarspraydosen, sind ein 
echtes Recycle-Produkt und passen daher ideal zum Ansatz „Wertstoffe wert-
schätzen“ der Fahrradwerkstatt.

Recycle-Rad aus Aluminiumdosen

Genau. Richtig.

Prüfstelle Fürth, Heinrich-Stranka-Str. 24
Prüfstelle Nürnberg, Regensburger Str. 418c

Einfach vorbeikommen oder Termin vereinbaren:  
www.tuv.com/termin oder Tel. 0800 8838 8838.

Anzeige Image für Fürth und Nürnberg, 192 mm breit x 31 mm hoch, 4c
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Zur Unterstützung und Begleitung 
von Unternehmensgründern auf 
dem Weg in die Selbstständigkeit 
veranstaltet die Gründerinitiati-
ve Fürth (GriF) am Samstag, 1. 
April, ab 9.30 Uhr, im complex 
Gewerbehof Fürth, Benno-Strauß-
Straße 5, Eingang C, 4. Oberge-
schoss, den Fürther Gründertag. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die GriF-Experten und Un-
ternehmer informieren dabei 

mit praxisorientierten Vorträ-
gen zu aktuellen Themen rund  
um die Unternehmensgründung: 
Es besteht die Möglichkeit,  
Gründungsfragen gemeinsam zu 
erörtern bzw. im Einzelgespräch 
zu klären. Anmeldung bei der  
IHK-Geschäftsstelle Fürth,  
Telefon 78 07 90-13, E-Mail  
geschaeftsstelle-fuerth@nuern-
berg.ihk.de. Weitere Infos unter 
www.grif.de.�

Kostenloser Fürther Gründertag Die Aktivsenioren Bayern bieten 
am Dienstag, 4. April, von 14 bis 
17 Uhr wieder einen Beratungs-
tag für Existenzgründer und Un-
ternehmer im Wirtschaftsrathaus 
der Stadt Fürth, Königsplatz 1, 
an. 
Die Wirtschaftsexperten arbeiten 
freiwillig, ehrenamtlich, honorar-
frei und sind als gemeinnützig an-
erkannt. Sie helfen bei Außenhan-
delsangelegenheiten, Planungs-, 
Finanzierungsfragen, Rechnungs-
wesen, Organisation, Produktion 

und Vertrieb, Absatz, Marketing 
Design sowie Existenzgründung 
(Businessplan), -erhaltung und 
-schwierigkeiten.
Die Aktivsenioren leisten keine 
Rechts- und Steuerberatung, son-
dern geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender Sicht-
weise kritisch und konstruktive 
Hinweise und Empfehlungen. 
Terminvereinbarung und weite-
re Informationen beim Amt für 
Wirtschaft der Stadt Fürth unter 
Telefon 974-21 12.�

Beratungstag für Existenzgründer
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Trainingsraum und Treffpunkt für Darterinnen und Darter: Das „Wolfis“ in der 
Theresienstraße 40. 

Neuer Treffpunkt für Dart-Fans
Vier Automaten stehen zur Verfügung – Regelmäßige Ligaspiele

Dart-Fans aus Fürth und Umge-
bung dürfen sich über einen neu-
en Treffpunkt freuen: Im „Wolfis“ 
in der Theresienstraße 40 steht 
der Präzisionssport mit Scheibe 
und Pfeilen klar im Mittelpunkt. 
Wirt Wolfgang Limlei und sein 
Team haben die Bistro-Bar dem-
entsprechend eingerichtet: Vier 
Löwen Dart Automaten stehen 
zur Verfügung, die bei Turnie-
ren um weitere Geräte ergänzt 
werden. Schnupperkurse helfen 
Interessierten herauszufinden, 
ob sie Gefallen an dem Sport 
finden. Derzeit starten im „Wol-

fis“ Mannschaften des Deutschen 
Sportautomatenbund (DSAB) 
Nürnberg/Fürth, die regelmäßig 
zum Training und zu den Liga
spielen kommen. 
Für den Hunger zwischendurch 
bietet die Bistro-Bar kleine Spei-
sen und freitags und samstags 
jeweils ein Tagesgericht. Eine 
reichhaltige Getränkeauswahl er-
gänzt das Angebot. 
Das „Wolfis“ hat Dienstag bis 
Donnerstag von 17 bis 23 Uhr 
geöffnet; Freitag und Samstag 
von 17 bis 2 Uhr; sonntags und 
montags ist Ruhetag.�
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Die Mitglieder von Now Sports können nun hoch über den Dächern der Stadt 
ihre Bahnen im Pool des Fitness-Studios ziehen.

Ein Pool im Herzen von Fürth
Lang geplantes Becken ist nun Realität – Teil des Wellnessbereiches

Neues aus der Fürther Innenstadt: 
Die Betreiber von Now Sports, dem 
Fitnessstudio in der Neuen Mitte, 
haben einen großzügigen Pool über 
den Dächern der Kleeblattstadt er-
öffnet. Ab sofort können Mitglie-
der nicht nur ihre Bahnen in dem 
gut zwölf mal sieben Meter großen 
Becken ziehen, sondern auch an 
verschiedenen Aqua-Kursen teil-
nehmen. Der Pool ist Teil eines 
Wellnessbereichs, der mit Saunen, 

Dampfbad und einer 200 Quadrat-
meter großen Dachterrasse zum 
Entspannen einlädt.
Interessenten können sich in einem 
persönlichen Gespräch mit quali-
fizierten Trainern beraten lassen 
und für ein kostenloses Probe-
training anmelden. Bei Abschluss 
einer Mitgliedschaft bis 31. März 
2017 entfällt die Anmeldegebühr. 
Zusätzliche Informationen gibt es 
unter www.now-sports.com.�

Hier fühlen wir uns richtig wohl!
Denn hier passt einfach alles  – vom Schnitt bis zur Lage. 
Solche Perlen fi ndet man bei der WBG Fürth.

Siemensstraße 28, 90766 Fürth | Telefon: 0911 / 7 59 95-0 | www.wbg-fuerth.de
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Die Innenstadtbeauf-
tragte Karin Hack-
b a r t h - H e r r m a n n 
lädt ein, die Fürther 
Geschäftswelt un-
ter einem neuen 
Blickwinkel ken-
nen zu lernen. Die 
kostenlosen Ein-
kaufsführungen 
erkunden thema-
tisch oder ört-
lich strukturiert 
neue, versteck-
te, aber auch alt 
e ingesessene 
Fachgeschäf-
te mit einem 
breiten Sor-
timent und 
kompetentem 

Kundenser-
vice. In den 
etwa zwei 
S t u n d e n 
d a u e r n d e n 
Spaziergän-
gen gewähren 
Händlerinnen 
und Händler 
einen Blick 
hinter die Ku-
lissen, beraten 
und überlassen 
den Teilneh-
merinnen und 
Teilnehmern oft 
Proben ihres An-
gebots.
Los geht es am 
Samstag, 25. 
März, mit der 

Tour „Neue Trends im Han-
del“, die um 10.30 Uhr, am 
Haupteingang des Rathau-
ses, Königstraße 88, beginnt.
Neben den klassischen Einkaufs-
führungen bieten die Kunstspa-
ziergänge die Möglichkeit, im 
Rahmen der Aktion „Kunst + 
Handel“ Fürther Geschäfte zu 
entdecken. Künstlerinnen und 
Künstler stellen für vier Wochen 
in ausgewählten Fachgeschäf-
ten aus und erläutern zu Beginn 
und in der Mitte der Aktion ihre 
Werke.
Eine Broschüre mit allen Termi-
nen 2017 und weiteren Informa-
tionen liegt unter anderem in der 
Bürgerinformation aus oder steht 
unter www.fuerth.de/einkaufen 
zum Download aus.�

Fürther Geschäfte aus einem neuen Blickwinkel
Kostenlose Einkaufsführungen und Kunstspaziergänge – Aktuelle Broschüre liegt ab sofort aus 
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Inhaber Michael Jäger mit einer seiner beliebten Suppenkreationen in seinem kleinen Café Michaelis in der Ludwig-
Erhard-Straße 16.

Fürther Sahnehäubchen: 
Seit 13 Jahren fair, nachhaltig und lecker

Seit bereits 13 Jahren betreibt 
Michael Jäger sein kleines Café 
Michaelis in der Ludwig-Erhard-
Straße 16 in unmittelbarer Nach-
barschaft zum Rathaus. Seine 
Stammkundschaft schätzt ihn 
nicht nur für seine offene und  
authentische Art, sondern auch 
für seine Konsequenz bei der  
Qualität seiner Produkte: „Ich bin 
noch aus altem Holz geschnitzt 
und war schon immer ein Verfech-
ter von Nachhaltigkeit“, erzählt 
er. Daher sind viele seiner Wa-
ren fair gehandelt und teilweise  

kooperiert er bei der Auswahl sei-
ner Produkte auch mit dem jetzt 
in der Gustavstraße ansässigen 
Welthaus. Auf Wunsch können 
sich die Gäste ihren Milchkaffee 
ebenso mit fair gehandelter Milch 
zubereiten lassen – die bekommt 
Jäger zweimal wöchentlich frisch 
vom Bauern geliefert: „Da ist 
sogar immer noch Rahm oben 
drauf, so frisch ist die.“ Zum 
Angebot des Café Michaelis zäh-
len neben ausgewähltem Porzel-
lan, Kaffee, Tee, erlesene Weine  
auch selbstgebackene Kuchen  

und Torten. Immer dienstags 
und donnerstags bietet Jäger 
seinen Kundinnen und Kunden 
zudem verschiedene wechseln-
de, von ihm frisch zubereitete 
Suppen als Tagesgericht an — 
natürlich nur mit besten Zutaten.
Info: Café Michaelis —  
Kaffee, Tee & Wein, Lud-
wig-Erhard-Straße 16, Tele-
fon 766 52 74, Internet www.
cafe-michaelis.de, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag  
10 bis 18.30 und Samstag 10 bis 
16 Uhr.�

Am Farrnbach 8 · 90556 Cadolzburg 
Telefon: 09103/71332-0 · www.espressone.de

– traditionelles Rösten
– Bio & FairTrade Röstungen
– Sortenreine Länderka�ees
– Ka�ee & Barista Seminare
– Feinkost & Präsentkörbe
– Große Maschinenausstellung
– Reparaturservice

Ö�nungszeiten:
Mo-Fr  8-18 Uhr | Sa  9-13 Uhr

traditionelles Rösten
Bio & FairTrade Röstungen
Sortenreine Länderka�ees
Ka�ee & Barista Seminare
Feinkost & Präsentkörbe
Große MaschinenausstellungGroße Maschinenausstellung

Lagerverkauf
Ka�eerösterei & 

Moststr. 19 · 90762 Fürth ·  
Tel. 77 36 64 · www.mau-mau.de

Große Auswahl an  
Sets und Flaschen!

ab 
16,95

NEU!



[ Seite 12 ]� 15. März 2017  [Nr. 5]  Einzelhandel
Fo

to
: V

er
en

a 
Ty

kv
ar

t

Sie machen jetzt die Urlaubswelle in der Gustavstraße 51: Inhaberin Aleksand-
ra Ilic und Büroleiter Mario Dietz.

Handel in Gustavstraße verzeichnet Inhaberwechsel und Neueröffnungen
Altbekanntes Reisebüro besteht weiterhin − Neuer Damenfrisör mit Vintage-Ambiente − Fair produzierte Sportmode für die ganze Familie

Die Gustavstraße pulsiert und 
Veränderungen stehen immer 
wieder auf der Tagesordnung. 
Auch im Handel. Doch entge-
gen einiger Gerüchte besteht die 
Urlaubswelle (Hausnummer 51)
weiter − mit einer kleinen Verän-
derung: Aleksandra Ilic ist nun 
Inhaberin und Mario Dietz der 
neue Büroleiter. „Wir sind schon 
seit 20 Jahren in der Reisebran-
che“, verrät Dietz. Die Idee, et-
was Eigenes zu machen, gab es 

schon länger, nun bot sich den 
langjährigen Kollegen die Chan-
ce und kurzerhand übernahmen 
sie zum Jahreswechsel ziemlich 
spontan das gemütlich einge-
richtete Reisebüro. „Wir wollen 
gar nichts verändern, führen die 
Urlaubswelle eigentlich nur fort 
und freuen uns, dass es geklappt 
hat“, erklärt Ilic. So bleiben auch 
Öffnungszeiten und Kontaktda-
ten beim Alten. Weitere Infos im 
Internet www.urlaubswelle.com.
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Inhaberin Elke Klemenz (re.) mit ihrer Mitarbeiterin Ingrid Meyer eingeklei-
det in Funktionsjacken von Vaude im neu umfunktionierten Laden für Sport-
bekleidung in der Gustavstraße 35.

Ein kompletter Neuzugang ist der 
Frisörsalon Frauenzimmer in 
der Gustavstraße 54. Als weibli-
ches Pendant zum Barber Shop 
können sich hier ab sofort Damen 
im Vintage-Ambiente verwöhnen 
lassen − und dabei ist alles mög-
lich, von der Wasserwelle bis zu 
Strähnchen: „Wir bieten hier al-
les an, nicht nur den klassischen  
Retro-Look, aber wenn das jemand 
möchte, können wir das auch“, er-
klärt Geschäftsführerin Sehida Mu-
jkanovic. Ende April ist eine große 
Eröffnungsfeier geplant, außerdem 
soll es für die Zukunft auch ver-
schiedene „Mädelsabende“ geben. 
Jetzt ist Mujkanovic allerdings erst 
einmal noch auf der Suche nach 
einer qualifizierten Mitarbeiterin. 
Bewerbungen nimmt sie gerne 
unter welcome@frauenzimmer-
fuerth.de entgegen. Weitere Infos 
im Internet unter www.frauenzim-
mer-fuerth.de.

Ein paar Türen weiter in der 
Hausnummer 35 haben sich 
gleichzeitig ein Umzug und ein 
Sortimentwechsel vollzogen: 
Das Faire Modehaus FARCAP 
ist ins Welthaus gezogen und aus 
dem ehemaligen Laden wurde 
nun FARCAP Berg & Tal. Dort 
gibt es jetzt ökologisch und fair 
produzierte Sportmode für die 
ganze Familie − von der Unter-
hose bis zur Regenjacke sowie 
dazu passende Accessoires wie 
Fahrradtaschen und Rucksäcke. 
Neben einigen kleineren Marken 
bietet Inhaberin Elke Klemenz 
besonders von „Vaude“ ein brei-
tes Sortiment an. „Das Label hat 
in Sachen Ökologie einfach ei-
nen Führungsstatus am Markt“, 
erklärt sie. Auch ganz neu: Das 
erste Obergeschoss wurde vom 
Lager zum Bereich für Wellness 
und Yoga umgebaut − rundum 
zum Wohlfühlen.�
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Geschäftsführerin Sehida Mujkanovic im liebevoll eingerichteten Friseurladen 
exklusiv für Damen in der Gustavstraße 54.

Michael Schieder,
Spezialist für Immobilienfi nanzierung  
in der Geschäftsstelle Ronhof

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Sparkasse Fürth 
Maxstraße 32 . 90762 Fürth 

Telefon (09 11) 78 78 - 0 
www.sparkasse-fuerth.de

Repräsentatives Beispiel: 
Zinssatz gilt für Kunden mit einem Giro-
konto bei der Sparkasse Fürth mit regel-
mäßigen Eingängen. Für Nicht-Kunden: 
Zinssatz bei Kontowechsel möglich. 
Zur Finanzierung einer selbstgenutzten 
Immobilie. Mindest-Tilgung 2 % p.a.; 
Grundschuldabsicherung notwendig; 
zwei Drittel der Kunden erhalten einen 
effektiven Jahreszins von 1,65 % p.a. oder 
günstiger. Nominalzins 1,60 % p.a. für 5 
Jahre zzgl. Grundschuldeintragungs- und 
Gebäudeversicherungskosten.

Bau-
darlehen 
5 Jahre
fest! 

*zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäu-
 deversicherungskosten; für Nettodarlehens- 
 beträge ab 50.000 €; grundpfandrechtlich 
 gesichertes Darlehen. 

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.bis 2,21 % p.a. effektiv,  

bonitätsabhängig

1,14 % 
ab

Jahreszins nom.* ab 1,10 % bis 
2,15 % p.a. Stand: 24.01.2017 

Patrick Vigas, 
Geschäftsstellenleiter und Spezialist 
für Immobilienfi nanzierung  
in der Geschäftsstelle Breslauer Straße

SZ _94x130 Baufizins Patrick Vigas 15032017.indd   1 07.03.2017   15:47:58
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Sortiment
Badeente „Fürth“
So macht Planschen Spaß:  
Die gelbe Quietscheente gibt‘s  
für 4,95 Euro. 

Badethermometer
Das niedliche Badethermometer 
„Fürther Wasserratz“ ist für 8,95 
Euro erhältlich.

Freizeitkarten
Die übersicht-
lichen Stadt- und 
Freizeitkarten für 
Fürth und Umgebung 
helfen bei der Routenpla-
nung. Die Preise: Freizeit-
karte 3,90 Euro, Fahrradstadt-
plan fünf Euro und amtliche 
Stadtkarte 4,10 Euro.

Jetzt auch online: Eine Auswahl an Produkten ist unter www.
färddshop.de erhältlich. Fürth-Shop im Franken-Ticket, Koh-
lenmarkt 4, Telefon 74 93 40. Öffnungszeiten: November bis Mai, 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr, Samstag 9 bis 16 Uhr; Juni bis 
Oktober, Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr und Samstag 9 bis 14 
Uhr. Tourist-Information Fürth (begrenzte Auswahl an Artikeln), 
Bahnhofplatz 2, Telefon 23 95 87-0, Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 13 Uhr.  
E-Mail: shop@fuerth.de.

Fürth-Shop
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Als wäre man im Süßigkeitenparadies gelandet: Bei den ausgefallenen Seifen 
der „Schleicherei“ in der Karolinenstraße fällt die Entscheidung schwer.

Die bunte, duftende Welt der Seifen
Phantasievolle und farbenfrohe Produkte ohne Konservierungsstoffe

So fein und blumig hat`s in der 
Karolinenstraße wohl noch nie 
geduftet:  Wer die Hausnummer 
52b besucht, taucht buchstäb-
lich in die wohlriechende Welt 
handgemachter Seifen ein. „Die 
Schleicherei“ hat dort ihre Türen 
geöffnet und Fürth damit den ers-
ten Seifenladen erhalten. 
Susanne Schleicher verkauft 
Badesprudelkugeln und -salze, 
Duftmelts für Lampen, Dusch-
seifen und handgesiedete Exem-
plare in Gugelhupf- oder Herz-
form – alles auch als Geschenk 
für jede Gelegenheit und zu jeder 

Jahreszeit passend. Die kreative 
Inhaberin  verwendet natürliche 
Farben und ätherische Öle für  
ihre phantasievollen und farben-
prächtigen Seifen,  Konservie-
rungsstoffe werden weggelassen 
und fast alle Produkte im Sorti-
ment sind vegan. 
Wer sich selbst in der Seifenpro-
duktion versuchen möchte, für 
den stehen auch  Workshops auf 
dem Programm. 
Mehr Infos unter Telefon  
9 23 23 256 oder im Internet unter 
www.schleicherei.com.�

LibeLLenweg 5 • 90768 Fürth-burgFarrnbach • www.rost-wohnbau.deteLeFon: 0911-75 10 02
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Im Herzen BurgfarrnBacHs errIcHten wIr derzeIt 
zweI gewerBeoBjekte für ArztprAxen, Apotheke, 
tAgescAfé und Büros. die grössen der einheiten 
reichen von 95 m2 Bis 346 m2.

ProvIsIonsfreI!

Maison PaPillon
Im Herzen Burgfarrnbachs

gewerBeoBjekte
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Sprechzeiten für Senioren
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth 
ist montags von 
13.30 bis 15.30 
Uhr, dienstags, 
mittwochs so-
wie donners-
tags von 9 bis 12 Uhr und von 
13.30 bis 15.30 Uhr sowie frei-
tags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 
Die Beauftragte für die Belange 
von Menschen mit Behinderung, 
Carmen Kirchner, vergibt Termi-
ne auf Anfrage unter der Rufnum-
mer 974-17 91. Die Seniorenbe-
auftragte, Christiane Schmidt, ist 
unter der Nummer 974-17  89 zu 
erreichen und bietet dienstags 

und donnerstags von 10 bis 12 
Uhr Sprechstunden an. Sie finden 
im City-Center, Eingang König-
straße 112, im ersten Oberge-

schoss statt.
Der Senio-
renrat der 
Stadt Fürth ist 
dienstags und 
donnerstags 

von 9 bis 12 Uhr und nach te-
lefonischer Vereinbarung un-
ter 974-18 39 im Erdgeschoss 
des Rathauses, Königstraße 
86, Zimmer 005, zu erreichen.  
Kontakt ist auch per Mail unter 
seniorenrat@fuerth.de möglich, 
weitere Informationen zur Ar-
beit des Gremiums sind auf der 
Homepage unter www.senioren-
rat-fuerth.de.to zu finden.�

Serviceseite
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Sprechzeiten

Sprechtag
Der Fürther Behindertenrat ist 
im Technischen Rathaus, Hir-
schenstraße 2, Erdgeschoss, 
zu finden und bietet jeweils 
dienstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr eine Sprechstunde an. Für 
Interessierte besteht die Mög-
lichkeit, sich zu informieren 
und beraten zu lassen. Es kön-

nen auch Probleme und Miss-
stände aufgrund einer Behin-
derung angesprochen werden. 
Weitere Termine können unter 
der Rufnummer 974-17 83 oder 
E-Mail behindertenrat@fuerth.
de vereinbart werden. Weitere 
Informationen zur Arbeit des 
Rats: www.behindertenrat- 
fuerth.de.�

Theatercollage 
Mit dem Titel „Freiheit, Weis-
heit, Starrsinn und  Demenz 
– im Alter darf man viel und 
muss nicht mehr alles“ zeigt 
der Seniorentheaterclub un-
ter der Leitung von Corde-
lia Schuster im Kulturforum 
Szenen aus alltäglichen und 
weniger alltäglichen Situati-
onen, Erlebnissen, Gedanken 
und Träumen. Die Premiere 
ist am Freitag, 7. April − wei-
tere Vorstellungen finden am 
Samstag, 8., Dienstag, 25., 
und Mittwoch, 26. April, statt. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
beim Kulturforum. Für die 
Nachmittagsveranstaltungen 
am 25. und 26. April bietet die 
fübs ab Dienstag, 21. März, 
im Vorverkauf vergünstigte 
Karten für  fünf Euro an.

Kulturtreff 
Am Dienstag, 11. April, 14 Uhr, 
stattet der Seniorenkulturtreff den 
Fürther Nachrichten am neuen 
Standort in den Malzböden einen 
Besuch ab. Unkostenbeitrag zwei 
Euro. Anmeldung bei der fübs  
(974-17 85).

Gedächtnistraining
Ab Freitag, 17. März, 14 bis 
15.30 Uhr, findet ein neuer 
Kurs „Intensiv Gedächtnis-
training“ mit zehn Terminen 
in der Seniorenbegegnungs-
stätte der Diakonie Fürth, Kö-
nigswarterstraße 58, statt. Die  
Teilnahme kostet 42 Euro.  
Weitere Informationen und  
Anmeldung bei Kathrin Kutzke  
per E-Mail kathrin.kutzke@ 
diakonie-fuerth.de oder Telefon  
749 33 26.�

Seniorenveranstaltungen

Der überarbeitete Seniorenleitfa-
den „Älter werden in Fürth“ ist ab 
sofort bei der Fürther Fachstelle 
für Seniorinnen und Senioren 
und die Belange von Men-
schen mit Behin-
derung (fübs) 
im City Center 
erhältlich. Die 
Broschüre in-
formiert Men-
schen ab 60 
Jahren über 
A n g e b o t e , 
D i e n s t e , 
H i l f smög-
l ichkei ten 
und The-
men die 
im Alter 
w i c h -
tig sind. 
U n t e r 
den Rubriken 
„Kontaktstellen“, „Aktiv im 
Alter“, „Information und Bera-
tung“, „Finanzen“, „Gesundheit“, 
„Wohnen, Betreuung und Pfle-
ge“, „Vorsorge im Alter“ und „Im 
Trauerfall“ finden sich die Kon-
taktdaten der zuständigen Stel-

len, Ansprechpartner und weitere 
Informationen. Wer sich in Fürth 
engagieren möchte, Gleichgesinn-
te für regelmäßige Treffen sucht, 
sich über gesundheitliche Themen 

informieren möchte oder Un-
terstützung 
in der Pfle-
ge benötigt 
– der be-
kommt dazu 
im Leitfa-
den, der unter 
www.senioren-
fuerth-proaktiv.
de auch online 
zu finden ist, 
viele Tipps und 
Hinweise. Die 
gedruckte Versi-
on gibt es bei der 
fübs, Königstraße 
112-114, im City 
Center. Was ge-
fällt, was fehlt, was 

ist gut oder schlecht gelungen? 
Rückmeldungen zum Senioren-
leitfaden werden gerne ange-
nommen über Telefon 974-17 85, 
974-17 89 oder E-Mail christiane.
schmidt@fuerth.de.�

Seniorenleitfaden neu aufgelegt

Älter werden in FürthSeniorenleitfaden
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Service-Mobil des Friedhofs
Auf dem Fürther Friedhof steht 
ein elektrobetriebenes Service-
Mobil kostenlos für gehbehin-
derte Besucherinnen und Besu-
cher montags bis donnerstags 
von 8 bis 15.15 Uhr und freitags 
von 8 bis 14 Uhr zur Verfügung. 
Wer das Fahrzeug anfordern 
möchte, kann es bei der Ver-
waltung unter der Rufnummer 
37 65-18 71 vorbestellen. Eine 
spontane Nutzung ist ebenfalls 
möglich, indem sich Interessierte 
über die Sprechanlage am Haupt-
eingang an der Erlanger Straße 
melden. Wenn das Service-Mobil 
frei ist, fährt ein Mitarbeiter des 
Friedhofs die Personen zu den 
jeweiligen Gräbern.�

Impulstag 
Die Diakonie Fürth lädt Ehren-
amtliche, die im Seniorenbereich 
arbeiten, am Freitag, 31. März, 
von 14 bis 17.30 Uhr zu einem 
Impulstag unter dem Motto „Zeit 
für mich – Aufatmen – lebendig 
bleiben und Kraft schöpfen“ in 
die Königswarterstraße 58 ein. 
Die Referenten Sandra Höchs-
mann und Pfarrer Rudolf Koch 
(Altenheimseelsorge Dekanat 
Fürth) geben den Teilnehmern 
Tipps, wie sie den Anforderun-
gen gerecht werden können. Die 
Kursgebühr beträgt zehn Euro. 
Weitere Informationen und An-
meldung bis 20. März bei San-
dra Höchsmann unter Telefon  
749 33-11 oder per Mail an 
sandra.hoechsmann@diakonie-
fuerth.de.�

In der Kinderferienbetreuung 
des Netzwerks „Fürther Bündnis 
für Familien“ sind von Diens-
tag, 18. , bis Freitag, 21. April, 
noch Plätze frei. Fürther Väter 
und Mütter können ihre sechs- 
bis zwölfjährigen Mädchen und 
Jungen während dieses Zeitraums 
von 7.30 bis 17 Uhr im Spielhaus 
in der Theaterstraße 7 ausgebil-
deten Betreuern anvertrauen. Die 
Kosten betragen pro Kind 100, 
für Geschwister 80 Euro.
Die Teilnehmer erwartet ein span-
nendes Programm mit verschiede-
nen kreativen, spielerischen und 

sportlichen Aktionen zum Thema 
„Zurück in die Zukunft“ sowie 
ein tägliches Mittagessen.
Die mehrfach ausgezeichne-

te Kinderferienbetreuung des 
Netzwerks wird vom örtlichen 
IHK-Gremium und von der Stadt 
Fürth unterstützt. Aktiv daran 
beteiligt sind Fürther Firmen wie 

uvex, Bruder, Verbaudet, Kurz, 
Öl-Schmidt, Siemens, Stehmann 
Mode GmbH, Tucher Bräu sowie 
das Kinder- und Jugendhilfezen-
trum, die die Hälfte der Betreu-
ungskosten für den Nachwuchs 
ihrer Mitarbeiter übernehmen. 
Frei gebliebene Plätze ermögli-
chen es allen Fürther Eltern, die 
Ferienbetreuung zu buchen.
Interessenten wenden sich an die 
Projektleiterin Maria Livadio-
tou, E-Mail Maria.Livadiotou@
Fuerther-Buendnis-fuer-Famili-
en.de. Nähere Infos unter www.
familieninfo-fuerth.de.�

Es gibt noch freie Plätze in der Osterferienbetreuung

Die Schule ist weit weg, aber Lan-
geweile kommt in Fürth während 
der Ferien ganz sicher nicht auf: 
Das Ferienprogramm 2017 für 
Jugendliche ab 14 Jahren garan-
tiert jede Menge Abenteuer und 
viele neue Freunde. Auf dem Pro-
gramm stehen sportliche Events 

wie Stand Up Paddling oder Klet-
tern in der Fränkischen Schweiz, 
Tanz-Workshops oder Ausflüge.  
Das Angebot „Fürth Extrem“ ent-
deckt die eigene Stadt auf neue Wei-
se. Dieses zusätzliche Ferienpro-
gramm ist ganz auf 14- bis 18-Jährige 
zugeschnitten und kann dank einer 

Spende von Richard Schönwasser  
realisiert werden. Weitere Infos 
dazu gibt es unter http://www.fe-
rien.fuerth.de/jugendferien/. Dort  
ist bereits eine Online-Anmeldung 
möglich und kann das ausführliche 
Programmheft angesehen und her-
untergeladen werden.�

Ferienprogramm 2017 für Jugendliche liegt vor 

Das Jugendkulturmanagement 
con-action lädt am Donnerstag, 
16. März, zu „Hi-Fi Spitfires & 
The Mindshock“, am Samstag, 

18. März, zu „Ypsilon8 präsen-
tiert: Plan B & Medi Crunch & 
Project Möpse“ und am Samstag, 
25. März, zu „Rampires & Dr. Hell 

& Silpha and the corpseboners“,  
in Kopf und Kragen, Ottostraße 27, 
ein. Weitere Infos unter www.con-
action.net.�

Jugendveranstaltungen im Kopf und Kragen

Neues Senioren-Servicewohnen   
Villa Nopitschpark in Nürnberg

Vor-Ort-Info: sonntags 

von 14 bis 16 Uhr 

Nopitschstr. 25, 90441 Nürnberg

Musterwohnungsbesichtigung

sonntags von 14 bis 16 Uhr 

Karlstraße 18, Fürth

Energieausweis in Vorbereitung

Eigentumswohnungen 1,5-, 2- und 3-Zimmer 
Sorglos-Immobilie für Eigennutzer u. Kapitalanleger

Info-Telefon: 
 0911/977750

www.urbanbau.com

Holzwiesenstr./Ecke Nopitschstraße

Bezug 
Herbst 
2017
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Die nächste  
Stadtzeitung  
erscheint am  
29. März 2017.

Buchen Sie bitte  
Ihre Anzeige rechtzeitig! 
Ihre Ansprechpartnerin:  

Heike Aigner  
Telefon 0911 976 40 79 66
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Anmeldung für die ersten Klassen der Grundschulen in Fürth

Die Schulanmeldung  für die ers-
ten Klassen der Fürther Grund-
schulen findet am Freitag, 31. 
März, von 10 Uhr bis 12 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr statt.
Anzumelden sind alle Kinder, die 
im folgenden Schuljahr erstmals 
schul-pflichtig werden (BayEUG 
Art. 35). Betroffen sind alle Kin-
der, die am 30. September 2017 
sechs Jahre alt sein werden, also 
spätestens am 30. September 2011 
geboren sind.
Anzumelden sind ferner alle 
Kinder, die im vorigen Jahr vom 
Besuch der Volksschule zurück-
gestellt worden sind; der Zurück-
stellungsbescheid ist dabei vorzu-
legen.
Ein Kind, das vollzeitschulpflich-
tig wird oder werden soll, ist von 
den Erziehungsberechtigten zum 
Anmeldetermin an der öffentli-
chen Volksschule, in deren Schul-
sprengel es seinen gewöhnlichen 
Aufenthaltsort hat, oder an einer 
privaten Volksschule anzumelden 
(§ 21 GrSO).
Die Schulanmeldung erfolgt 
grundsätzlich an der Grundschule. 
Kinder mit nachgewiesenem son-
derpädagogischen Förderbedarf 
können von ihren Erziehungsbe-
rechtigten auch unmittelbar an 
einer für das Kind geeigneten 
öffentlichen oder staatlich geneh-
migten privaten Förderschule an-
gemeldet werden. 
Die Pflicht zur Schulanmeldung 
besteht auch dann, wenn die Er-
ziehungsberechtigten beabsich-
tigen, ihr Kind vom Besuch der 
Volksschule zurückstellen zu las-
sen. Die Eltern sind auf geeignete 
vorschulische Fördereinrichtun-
gen hinzuweisen. Eine Beratung, 
gegebenenfalls durch die Förder-
schule, wird empfohlen.
Ferner werden auf Antrag der Er-
ziehungsberechtigten Kinder auf-
genommen, wenn sie bis zum 31. 
Dezember 2017 sechs Jahre alt 
werden und aufgrund der körper-
lichen und geistigen Entwicklung 
zu erwarten ist, dass das Kind mit 
Erfolg am Unterricht teilnehmen 
wird (Art. 37 Abs. 1 BayEUG, 
KMS vom 5. Oktober 2009 und  
1. Februar 2010).
Es können auch Kinder in die 
Schule aufgenommen werden, 
die ab 1. Januar 2012 geboren 

sind und aufgrund der körperli-
chen, sozialen und geistigen Ent-
wicklung dazu in der Lage sind, 
mit Erfolg am Unterricht teilzu-
nehmen. Voraussetzung für die 
Aufnahme sind ein schriftlicher 
Antrag der Erziehungsberechtig-
ten und ein schulpsychologisches 
Gutachten, das die Schulfähigkeit 
bestätigt. Die vorzeitige Aufnah-
me kann wegen des Zuschusses 
zu den Gebühren im letzten Jahr 
des Kindertagesstättenbesuchs 
von den Eltern auch schon vorher 
beantragt werden.
Auf Antrag der Erziehungsbe-
rechtigten kann aus zwingenden 
persönlichen Gründen der Be-
such einer anderen Volksschule 
gestattet werden (Art. 43 Abs. 
1 BayEUG). Formulare zur Be-
antragung dazu werden über 
die Schulleitung ausgegeben. 
Entsprechende Nachweise sind, 
wenn möglich, gleich beizufü-
gen. Grundsätzlich ist jedoch 
eine Anmeldung in der zuständi-
gen Sprengelschule notwendig. 
Um eine rechtzeitige Bearbeitung 
dieser Anträge gewährleisten zu 
können, werden die Erziehungs-
berechtigten gebeten, die Anträ-
ge dem Schulverwaltungsamt der 
Stadt Fürth baldmöglichst, spätes-
tens bis 1. Juni 2017, vorzulegen. 
Im Gegenzug kann es zur Bildung 
annähernd gleich großer Klassen 
notwendig sein, einzelne Kinder 
einer Nachbarschule zuzuweisen.
Die Erziehungsberechtigten sol-
len persönlich mit dem Kind zur 
Schulanmeldung kommen. Wenn 
sie verhindert sind, sollen sie 
einen Vertreter beauftragen, das 
Kind zur Schulanmeldung zu be-
gleiten. Kinder, die bei der Schul-
anmeldung nicht vorgestellt wer-
den können, dürfen schon vorher 
schriftlich angemeldet werden. 
Die persönliche Anmeldung soll 
baldmöglichst, spätestens jedoch 
bis 1. Juni 2017 nachgeholt wer-
den.
Die Erziehungsberechtigten und 
ihre Vertreter müssen bei der 
Schulanmeldung die nach dem 
Anmeldeblatt erforderlichen An-
gaben machen und diese durch 
entsprechende Urkunden (Ge-
burtsurkunde etc.) belegen (§ 21 
Abs. 3 GrSO). Sind mehrere Er-
ziehungsberechtigte vorhanden, 

so müssen sie die Anmeldung im 
gegenseitigen Einverständnis vor-
nehmen. In der Regel genügt zum 
Nachweis hierfür die Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten auf 
dem Anmeldeblatt. In Zweifels-
fällen und beim Antrag auf vor-
zeitige Schulaufnahme soll jedoch 
der andere Erziehungsberechtigte 
zustimmen. Kinder, die in einem 
Heim untergebracht sind, können 
von der Leitung des Heimes ange-
meldet werden.
Es wird gebeten, den „Informa-
tionsbogen für die Grundschule“ 
aus der Kindertagesstätte vorzule-
gen. Bei Kindern nichtdeutscher 
Muttersprache sind auch Angaben 
über einen Besuch einer  Kinder-
tagesstätte oder eines Vorkurses 
zu machen (Art. 37a BayEUG).
Bei der Schulanmeldung an öf-
fentlichen Volksschulen erhalten 
die Erziehungsberechtigten einen 
Vordruck ausgehändigt für die 
in Art. 49 Abs. 2 BayEUG vor-
gesehene Erklärung, ob sie der 
Zuweisung ihres Kindes in eine 
Klasse mit Schülern gleichen Be-
kenntnisses zustimmen, falls für 
den Schülerjahrgang zwei oder 
mehr Klassen (Parallelklassen) 
gebildet werden. Von der Ausga-
be dieses Vordruckes wird abge-
sehen in Volksschulen, an denen 
mit Sicherheit eine Bildung von 
Parallelklassen nicht zu erwarten 
ist. Sind mehrere Erziehungsbe-
rechtigte vorhanden, so gilt für 
die Abgabe der Erklärung das 
gleiche wie bei der Schulanmel-
dung. Die Erklärung bleibt für die 
Dauer des Besuchs einer öffentli-
chen Volksschule wirksam, wenn 
sie nicht widerrufen wird. Der Wi-
derruf wird bei der Änderung des 
Bekenntnisses sofort, im Übrigen 
erst mit Beginn des folgenden 
Schuljahres wirksam.
Ebenso kann die Teilnahme am 
Religionsunterricht beantragt 
werden, falls das Kind ohne Be-
kenntnis ist.
Erziehungsberechtigte, die die 
ihnen obliegende Anmeldung 
eines Schulpflichtigen unterlas-
sen, können nach Art. 119 Abs. 
1 BayEUG mit einer Geldbuße 
belegt werden.
Über die Aufnahme in eine öf-
fentliche Volksschule entscheidet 
der Schulleiter; er kann die Teil-

nahme an einem Verfahren zur 
Feststellung der Schulfähigkeit 
verlangen. Die Erziehungsbe-
rechtigten können ein auf Antrag 
aufgenommenes Kind nach dem 
31. Juli nicht mehr abmelden (§ 
21 Abs. 5 GrSO).
In der Stadt Fürth können an fol-
genden staatlichen Volks- und 
Förderschulen Kinder angemeldet 
werden:

Volksschulen mit Grundschulen
Adalbert-Stifter-Grundschule, 
Oberfürberger Straße 46
Farrnbach-Grundschule, Hum-
melstraße 9
Grundschule Frauenstraße 15
Grundschule Friedrich-Ebert-
Straße 15
Grundschule Hans-Sachs-Straße 
10
Grundschule John-F.-Kennedy-
Straße 23
Grundschule Kirchenplatz 5
Grundschule Maistraße 19
Grundschule Pestalozzistraße 20
Grundschule Rosenstraße 17
Grundschule Schwabacher Straße 
86/88
Grundschule Seeackerstraße, Car-
lo-Schmid-Straße 39
Grundschule Soldnerstraße 50
Grundschule Zedernstraße 2
Förderschulen
Sonderpädagogisches Förderzent-
rum (Nord), Am Golfplatz 6
Sonderpädagogisches Förderzen-
trum (Süd), Jakob-Wassermann-
Straße 14
Förderzentrum, Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung, Clara 
und Dr. Isaak Hallemann Schule, 
Aldringerstraße 10
Privatschulen
Luise-Leikam-Schule Grundschu-
le der Evangelischen Schulstif-
tung Fürth, Benno-Mayer-Straße 
9 -13
Private Humanistische Grund-
schule Fürth, Waldstraße 62
Auskünfte erteilen die zustän-
digen Schulleitungen oder die 
Staatlichen Schulämter in der 
Stadt und im Landkreis Fürth, 
Stresemannplatz 11, Telefon 97 
73-17 31.
Fürth, 20. Februar 2017
STAATLICHE SCHULÄMTER IN DER 
STADT UND IM LANDKREIS FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
Ulrike Merkel, Schulamtsdirektorin�
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Gute Noten zahlen sich aus: Die jeweils Klassenbesten des Hardenberg-Gym-
nasiums sind auch in diesem Jahr von der Sparda Bank Fürth ausgezeichnet 
worden. Dejan Susak, Leiter der Fürther Niederlassung, überreichte gemein-
sam mit Oberbürgermeister Thomas Jung Büchergutscheine an die 42 Schü-
lerinnen und Schüler.

Lesestoff für tolle Zensuren

Am Dienstag, 21. März, lädt das 
Kulturcafé Zett9 von 17 bis 22 Uhr 
alle begeisterten Radler und unbe-
holfenen Drahteselbesitzer in die 
Theresienstraße 9 zum „Fahrradca-
fé“ ein. Damit soll ein Anlaufpunkt 
für alle jungen (Neu-) Fürtherinnen 
und Fürther geschaffen werden, die 
dort Hilfe zur Selbsthilfe und Ma-
terial für Kleinreparaturen erhalten. 
Mit einer Mischung aus Werkstatt 

und Cafébetrieb gibt es genug Zeit 
und Raum für Begegnungen. Der 
Treff findet einmal im Monat an 
einem Dienstagabend statt. Die 
Termine sind unter www.zett9.de 
zu finden.
Bei dem Angebot handelt es sich 
um eine Kooperation des Zett9 mit 
der Fahrradwerkstatt der Kinderar-
che im Rahmen des Projekts „De-
mokratie leben!“.�

Beim Kaffee Fahrräder reparieren

easYoungTV sendet am Montag, 
27. März, 19 Uhr, live aus dem 
Lionssaal im Jugendkulturhaus 
Otto, Theresienstraße 9. Die jun-
gen Reporter berichten unter an-
derem über das 29. Mittelfränki-
sche Jugendfilmfestival und die 
Mega Fight Night in Nürnberg. 
Außerdem gibt es einen Über-
raschungsgast und spannende 

Neuigkeiten aus der easYoung 
Redaktion. Zu sehen ist die Sen-
dung auf www.youtube.com/ea-
sYoungTV. Interessierte können 
live dabei sein und ab 17 Uhr ins 
Jugendmedienzentrum Connect 
kommen oder via Facebook per 
Nachricht melden, www.face-
book.com/jugendmedienzent-
rum.connect.�

Live auf Sendung

Stadelner Hauptstraße | Haus-Nr. 82, Tel. 765 95 28 
Haus-Nr. 90, Tel. 12 01 09 21 | www.stadelner-modehaus.de
Öffnungszeiten:  Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr,  Sa: 9.00 - 14.00 Uhr

Im Haus Nr. 90    
      -Mode 
Größen 46–56

Im Haus Nr. 82 
Größen 36–44

Plus

Zwei Häuser, 
ein Gedanke 

extravagante Mode 
in allen Größen.

Die nächste Stadtzeitung  
erscheint am 29. März 2017.
Buchen Sie bitte Ihre Anzeige rechtzeitig!  
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Aigner · Telefon 0911 976 40 79 66
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Vergolder-,
Restauratoren-

& Künstlerbedarf

Aquarell-Grundfarben im 
Metallkasten sowie etwa 100 
weitere Farbtöne, Acryl- und 
Ölfarben, fast 90 verschiede-

ne offene Pigmente, Mal- 
blöcke, Pinsel, Standard- und 
Doppelkeilrahmen in 33 For-

maten, bespannt u. grundiert, 
Bob-Ross-Sortiment, interes-

sante Fachbücher.

Wehlauer Straße 81
90766 Fürth

Telefon: 0911-73 12 51

Frühlingserwachen!
Lassen Sie Farben „sprießen“.

Mehr dazu in unserem  
Lagershop:

www.klein-jacob.de

Jede Menge Action, Spaß und 
Spannung verspricht das umfang-
reiche Ferienprogramm des Am-
tes für Kinder, Jugendliche und 
Familien mit fast 70 Angeboten 
zu Ostern. Dazu zählen Ta-
gesausflüge, wie zum Bei-
spiel in die Bavariastudios 
München oder sportliche 
Aktivitäten wie Tischten-
nis und Outdoor-Klettern. 
Bei den Kreativangeboten 
Badesalz selbstgemacht, 
Camera Obscura oder 
Töpfern können sich alle 
Künstlerinnen und Künst-
ler verwirklichen.
Das vollständige Pro-
grammheft liegt an allen 
Fürther Schulen, der Tourist-Infor-
mation, der Bürgerinformation und 
im Ämtergebäude am Königsplatz 2 
aus oder kann im Internet (www.fe-
rien.fuerth.de) eingesehen werden.
Für Jugendliche gibt es drei An-
gebote ab 14 Jahre: Bouldern, ein 
Besuch des Flugsimulatorcenters 
und ein deutsch-französischer Ju-
gendaustausch.
Verschiedene Anmeldeverfahren
1. Anmeldungen sind online von 
Montag, 27. März, 7 Uhr, bis 

Freitag, 7. April, unter www.feri-
en.fuerth.de möglich. Die Zahlung 
kann per Überweisung, Bildungs-
gutschein oder während der An-
meldezeiten im Amt für Kinder, 

Jugendliche und Familien in bar 
(spätestens am nächsten Arbeits-
tag nach der Anmeldung) entrich-
tet werden. Die persönlichen Da-
ten, die dabei angegeben werden 
müssen, sind datenschutzrecht-
lich gesichert und werden nur zur 
Durchführung der Ferienprogram-
me verwendet. Die ausführlichen 
Datenschutzbestimmungen sind 
auf der Homepage zu finden.
2. Persönliche Anmeldungen wer-
den von Montag, 27. März, bis 

Osterferienprogramm der Städtischen Jugendarbeit
Aktuelles Programm erhältlich – Anmeldung ist ab 27. März persönlich, telefonisch oder online möglich

Freitag, 7. April, jeweils mon-
tags bis freitags von 8 bis 12 Uhr 
sowie montags bis donnerstags 
von 13 bis 16 Uhr, im Amt für 
Kinder, Jugendliche und Familien, 

Ämtergebäude Königsplatz 
2, dritter Stock (Aufgang 2), 
Zimmer 323, entgegen ge-
nommen (Barzahlung).
3. Telefonische Anmeldun-
gen sind von Montag, 27. 
März, bis Freitag, 7. Ap-
ril, unter der Rufnummer 
974-15 68 während der oben 
genannten Zeiten im Amt 
für Kinder, Jugendliche und 
Familien möglich. Die Bu-
chung muss am nächsten Ar-
beitstag persönlich bestätigt 

werden (Barzahlung). 
Hinweis: Jede Form der Anmel-
dung ist verbindlich und verpflich-
tet zur Zahlung. Teilnahmebe-
rechtigt sind nur Kinder aus dem 
Stadtgebiet.
Das gesamte Ferienprogramm ist 
auch als Download-Datei auf der 
Homepage des Ferienprogramms 
www.ferien.fuerth.de verfügbar. 
Weitere Auskünfte und Informa-
tionen erteilt Roland Holzheimer 
unter Telefon 974-15 61. �
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Zahlreiche Interessierte aus unterschiedlichen Bereichen tauschten bei der 
ersten Fürther Bildungskonferenz Erfahrungen und Anregungen aus. 

Fruchtbarer Dialog zur Bildungssituation in Fürth
Ganztagesangebote standen im Mittelpunkt der Diskussionen – Nachfrage bleibt weiterhin sehr hoch

Rund 150 Teilnehmer haben sich 
dieser Tage zur ersten Fürther 
Bildungskonferenz  in der Mu-
sikschule getroffen. Das kommu-
nale Bildungsmanagement wählte 
„Bildung im Ganztag“ zum The-
ma, weil es viele verschiedene 
Partner anspricht und betrifft. 
Die Veranstaltung diente daher 
dem Dialog zwischen Schulen, 
Horten, Kultur, Jugendarbeit und 
Sport, aber auch dem Austausch 
mit Eltern, um qualitativ hoch-
wertige Ganztagsangebote zu 
fördern.
Dabei wurde unter anderem 
deutlich, dass die aktuellen Maß-
nahmen die Nachfrage an ein-
zelnen Standorten schon 2018 
nicht mehr decken könnten und 
dass angesichts dieses enormen 
Bedarfes auch die Vielzahl der 
Betreuungsformen nicht geringer 
werden wird. Entscheidend sei je-
doch am Ende, so Bürgermeister 

und Schulreferent Markus Braun, 
„die Arbeit vor Ort und weniger 
die Form der Einrichtung“. 

Das kommunale Management 
der Stadt Fürth wird vom Bun-
desministerium für Bildung und 
Forschung durch das Programm 

„Bildung Integriert“ aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds 
gefördert. 
Eine Dokumentation der Kon-
ferenz ist demnächst beim Pro- 
jektbüro für Schule und Bildung 
im Rathaus, Königstraße 88, er-
hältlich.�

18. März 2017
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Beispiele gelungener Integration von Flüchtlingen in der Kleeblattstadt

Die Ausstellung „Angekommen in 
Fürth!?“ eröffnet am Donnerstag, 
23. März, 19 Uhr, im Lionssaal, 
Jugendkulturhaus OTTO, There-
sienstraße 9. In Fotos, Videostati-
onen und bei einem musikalischen 
Live-Act zeigen sich junge Men-
schen aus den verschiedensten 
Ländern, die schon lange oder 
auch erst seit Kurzem in Fürth 
leben und hier eine Heimat ge-
funden haben. Sie alle verbindet 
die Hoffnung auf eine positive 
Zukunft. Dinge wie Freundschaft, 

Familie, ein guter Beruf und natür-
lich Anerkennung 
sind wichtig, sie 
brauchen aber auch 
Beispiele und Vor-
bilder. Die Patinnen 
und Paten des Pro-
jektes können diese 
Funktion einneh-
men. Auch sie prä-
sentieren sich mit 
ihren Biografien 
und Erfahrungen.
„Angekommen in Fürth“ ist eine 

Kampagne für positive Beispiele 
gelungener In-
tegration. Dazu 
werden für jun-
ge Menschen 
von zwölf bis 
21 Jahren Akti-
onen, Projekte, 
Veranstaltungen 
und mediale 
Produkte entwi-
ckelt. Die Orga-
nisatoren vom 

Jugendmedienzentrum Connect 

zeigen, welche Fähigkeiten jun-
ge Menschen mit Migrations-
hintergrund haben, welche sie 
benötigen, um erfolgreich in der 
Gesellschaft bestehen zu können, 
und welche Hilfen und Partner 
es dafür gibt und bringen sie mit 
unterschiedlichsten lokalen Initi-
ativen, Vereinen und Institutionen 
zusammen. Gefördert wird das 
Projekt durch das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend. Weitere Infos unter 
www.angekommen-in-fuerth.de.�

Die Jungen Fürther Streichhöl-
zer laden am Sonntag, 2. April, 
15 Uhr, zu ihrem Kinderkonzert 
„Hänsel und Gretel“ ins Stadtthe-
ater ein. Marlene Drexler (Gre-
tel), Margarete Drexler (Hänsel), 
Malte Meyn (Vater), Josephi-
ne Kanefend (Sandmann), der 
Unterstufenchor des Heinrich-

Schliemann-Gymnasiums sowie 
das Vor- und Nachwuchsorchester 
der Jungen Fürther Streichhölzer 
präsentieren unter der musikali-
schen Leitung von Bernd Müller 
eine von Gerhard Buchner für 
Jugendorchester bearbeitete Fas-
sung der berühmten Märchenoper 
von Engelbert Humperdinck. 

Um 18 Uhr geht es weiter mit 
dem Symphoniekonzert. Zu hö-
ren sind die St. Paul´s Suite von 
Gustav Holst und das berühmte 
Cellokonzert in e-moll op. 85, das 
heute neben Werken von Dvorak 
und Schumann als ein Spitzen-
werk seiner Gattung gilt, sowie 
die Symphonie Nummer „Pathé-

tique“ von Peter I. Tschaikows-
ky. Die musikalische Leitung des 
Abends hat Bernd Müller, Chef-
dirigent der Fürther Streichhölzer.
Karten gibt es an der Theaterkas-
se, Telefon 974-24 00, E-Mail 
theater-kasse@fuerth.de, sowie 
bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.�

Nachwuchs- und Symphonieorchester der Streichhölzer im Stadttheater

Gefördert durch:

Jugendmedienzentrum Connect
Florian Friedrich
Theresienstraße 9
90762 Fürth

Tel.:  0911/8109832
Email:  info@angekommen-in-fuerth.de
Website: www.angekommen-in-fuerth.de

 https://www.facebook.com/angekommeninfuerth
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„Angekommen in Fürth!?“ 
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

23. März 2017 | 19:00 | Lionssaal | Jugendkulturhaus OTTO | Theresienstraße 9 | Fürth

„Angekommen in Fürth“ ist eine Kampagne für positive Beispiele 
gelungener Integration. 
Dazu werden für junge Menschen von 12 bis 21 Jahren Aktionen, 
Projekte, Veranstaltungen und mediale Produkte entwickelt. Wir 
zeigen, welche Fähigkeiten junge Menschen mit Migrationshinter-
grund haben, welche sie benötigen um erfolgreich in unserer 
Gesellschaft bestehen zu können und welche Hilfen und Partner 
es dafür gibt. Dazu arbeiten wir mit unterschiedlichsten lokalen 
Initiativen, Vereinen und Institutionen zusammen.

Jugendmedienzentrum
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Mit dem Theaterregisseur Jochen Strodthoff entwickelte das Stadttheater-
Ensemble eine neue Version des „Simplicius Simplicissimus“.

Fürther Eigenproduktion kreuzt Internet-Blogs mit Barockliteratur
Stadttheater-Ensemble feiert Premiere im Kulturforum – Entdeckungsreise durch Epochen und Kulturen – Humor als Überlebensstrategie

Mit einer Schauspielperformance, 
die in einer theatralen Versuchsan-
ordnung Texte des 1983 geborenen, 
syrischen Bloggers Aboud Saeed 
denen des bekanntesten deutschen 
Barockdichters Hans Jacob Chri-
stoffel von Grimmelshausen (1622 
– 1676) gegenüberstellt, steht das 
gesamte Ensemble des Stadttheaters 
Fürth in „Simplicius Simplicissi-
mus – der klügste Mann in face-
book“ (Freitag, 31. März (Premi-
ere) und Samstag, 1. April, jeweils 
20 Uhr im Kulturforum Fürth) 
wieder gemeinsam auf der Bühne. 
In Grimmelshausens Hauptwerk 
„Der abentheuerliche Simplicissi-
mus Teutsch“ – das als wichtigstes 
Prosawerk des Barock in deutscher 
Sprache gilt – beschreibt der Autor 
ein detailreiches Panorama der ver-
wilderten deutschen Gesellschaft in 
Zeiten des Dreißigjährigen Krieges. 
Durch dessen Verwüstungen hin-
durch rettet sich der ungebrochen 
vitale Narr Simplicius Simplicissi-
mus mit einer Mischung aus heiliger 
Einfalt und schwarzem Humor.
Der Syrer Aboud Saeed beschließt 

im Jahr 2011, dem Jahr des „ara-
bischen Frühlings“ und des daraus 
resultierenden Aufstandes gegen 
den syrischen Machthaber Ba-
schar al-Assad, seine „persönliche 
Facebook-Revolution“. Er bloggt 
seitdem mit abgründigem Humor 
über den Bürgerkrieg in seiner 
Heimat, die zwischen Fassbomben 
und islamistischen Milizen aufge-
rieben wird, ebenso wie über die 

Plastiksandalen seiner Mutter oder 
über „die Leere, die aus mir einen 
Pseudo-Dichter gemacht hat“. Sein 
Ziel: nicht mehr ein Niemand sein, 
„Nummer eins“ werden, anerkannt 
sein als „der klügste Mensch im Fa-
cebook“. 
Während Grimmelshausen spiele-
risch Versatzstücke aus der klassi-
schen Literatur der Antike sowie 
aus der Gattung des spanischen und 

französischen Schelmenromans in 
seinen „Simplicius Simplicissimus“ 
einfließen lässt, zitiert Aboud Saeed 
gekonnt Ikonen der internationa-
len Popkultur ebenso wie aktuelle 
arabische Stars, um in verspielten 
Arabesken ein Kaleidoskop seiner 
Lebensumstände darzustellen. 
Zusammen mit dem Münchner 
Theaterregisseur Jochen Strodthoff, 
dem in Berlin ansässigen Bühnen-
bildner David König und dem in 
der Region tätigen Klangkünstler 
Oliver Rose entwickeln die Schau-
spielerinnen und Schauspieler des 
Ensembles einen Theaterabend, 
der auf eine Entdeckungsreise quer 
durch Epochen und Kulturen führt 
und dabei Humor und Humanität als 
Überlebensstrategien in desaströsen 
Zeiten aufzeigen möchte.
Einen Vorgeschmack auf die Auf-
führung gibt die Reihe „Theater im 
Gespräch“ im Foyer 1. Rang am 
Sonntag, 26. März, 11 Uhr. Von 
Montag, 3., bis Freitag, 7. April, je-
weils 10 Uhr, finden Schulklassen-
vorstellungen statt. Alle weiteren 
Infos unter www.stadttheater.de.�
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Die Ausstellung „Street  Life“ 
der amerikanischen Künstlerin 
Barbara Lidfors ist von Freitag, 
7. April, bis Freitag, 5. Mai, 
ist in der Sparkasse, Maxstraße 
32, zu sehen. Die Vernissage mit 
musikalischer Begleitung, zu der 
die Malerin auch anwesend sein 
wird, findet bereits am Donners-
tag, 6. April, 19 Uhr, statt. Mit-

telpunkt der figürlichen Arbeiten 
Lidfors ist die Dokumentation 
von Lebenswirklichkeit. Sie malt 
Menschen, die unauffällig ihr Le-
ben bestreiten und nicht immer im 
allgemeinen Interesse der Öffent-
lichkeit stehen. Die Ausstellung ist 
Montag und Donnerstag 8.30 bis 
18 Uhr und Dienstag bis Freitag 
8.30 bis 16 Uhr zu sehen. �

Der normale Mensch im Blickpunkt

Barbara Lidfors: Der Witz, Öl auf Leinwand.
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Ein lila Hauch im Klinikum

„Ein Hauch von Lila“ so lautet der 
Titel der Ausstellung von Gabriela 
Dauerer, Ilse Feiner, Josef Hirtham-
mer und Ria Wellhöfer anlässlich 
der Einweihung der Lila Ecke im 
Klinikum Fürth (Hauptgebäude, 
Mitte, dritter Stock), die von Mitt-
woch, 22. März, bis Montag, 30. 
Oktober, zu sehen ist. Zur Vernis-
sage mit Musik von Heike Wetzel 
Yates, Flöte, und Susanne Bunya-
Schön, Klavier, am Mittwoch, 22. 
März, 17 Uhr, sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen. Lila entsteht 

durch eine Mischung aus Rot und 
Blau, es symbolisiert zugleich Feuer 
und Wasser, Körper und Geist. Das 
Spektrum der Farbe präsentieren die 
Künstler in Malerei und Fotografie. 
Die Schau wird in Zusammenar-
beit mit der Art-Agency Hammond 
und Unterstützung durch die Spar-
kasse Fürth, dem Kulturreferat der 
Stadt Fürth und dem Bayerischen 
Staatsministerium für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst ge-
zeigt. Weitere Infos unter www.art- 
agency-hammond.de.�

Die Farbe lila steht bei der Ausstellung im Klinikum im Mittelpunkt.
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Kino gegen Stigmatisierung 

Wenn Menschen psy-
chisch krank werden, 
haben sowohl die Be-
troffenen selbst als auch 
die Angehörigen  oft 
zusätzlich mit Vorur-
teilen und Klischees zu 
kämpfen. Im Rahmen der 
Filmreihe „Irre Nächte“ 
zeigen die Bezirkskli-
niken Mittelfranken am 
Dienstag, 21. März, 19 
Uhr, im Uferpalast den 
Film „Mängelexemplar“ 
nach einem Bestseller 
von Sarah Kuttner. Die 
Zuschauer sollen darauf 
aufmerksam gemacht 
werden, dass psychische 
Erkrankungen „normal“ 
sind und jeden treffen können. Im 
Anschluss an die Filmvorführung 
diskutieren Mediziner, Psycho-
logen und Sozialpädagogen mit 
dem Publikum über den Streifen 
und beleuchten dabei verschiede-

ne Aspekte psychischer Erkran-
kungen. Der Eintritt ist frei, Re-
servierungen sind nicht möglich. 
Mehr Informationen unter www.
bezirkskliniken-mfr.de/veranstal-
tungen. �

Rechtzeitig zur „Leipziger Buch-
messe“ wagen Literaturexperten 
und Bücherfans den nächsten 
„Seitenblick“ und geben interes-
sante und  spannende Tipps für 
das Lesevergnügen im Frühling. 
Auf Einladung der Volksbücherei 
Fürth dreht sich am Donnerstag, 
23. März, 19.30 Uhr, in der In-
nenstadtbücherei Carl Friedrich 
Eckart Stiftung, Friedrichstraße 
6 A, demnach alles um`s neue 
Buch und dazu sind alle Lese-
rinnen und Leser herzlich ein-
geladen (Eintritt frei). 
Bei dieser Veranstaltung hoch 
über den Dächern der Klee-
blattstadt diskutieren zunächst 
in der Expertenrunde Katha-
rina Erlenwein (Nürnberger 
Nachrichten), Martin Schmidt 
(Buchhandlung Edelmann) 
und Felice Balletta (vhs 
Fürth) über folgende Bü-
cher: Natscha Wodin „Sie kam 
aus Mariupol“, Lorenzo Maro-
ne „Glück ist, was man daraus 
macht“ und Jean-Luc Seigle „Ich 
schreibe Ihnen im Dunkeln“. 
 Anschließend werden in einer 
Schnellrunde interessante Neuer-

Tipps zu frühlingsfrischer Literatur

schei-
nungen aus den Bereichen 
Belletristik und Sachbuch prä-
sentiert. Und Zeit zum anschlie-
ßenden Austausch übers aktuelle 
Lieblingsbuch bleibt selbstver-
ständlich auch.�
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Erstaufführung für neue Musik

Musik, Bild sowie Tanz verschmel-
zen am 8. April, 19.30 Uhr, im 
S t a d t t h e a t e r 
m i t e i n a n d e r 
und formen ein 
neues Ganzes: 
„Mystika“.  Vi-
suelle Effekte, 
C h o r e o g r a -
phie und ein 
Sinfonisches 
Blasorchester 
beschreiben das 
Leben selbst 
− von der Ge-
burt bis zum 
Tod, vom Wer-
den über das 
Wachsen und 
Gedeihen bis 
zum Vergehen. 
Durch das Zusammenspiel wird 
ein Erlebnisraum aufgespannt, der 
zum eigenen Nachdenken anregen 
soll und in dem sich die Zuschau-
erinnen und Zuschauer am Ende 

Stadtspaziergänge der Tourist-Information liegen vor
Broschüre mit allen Terminen – Neues Buchungsangebot – Weitere Führungen im Programm

Stadtspaziergänge  der Tourist-Information Fürth

Jahres-programm 
2017

mit Vorschau 
Januar 2018

Druckfrisch, in modernem Design 
und mit spannenden Touren ist 
die Broschüre „Stadtspaziergänge 
2017“ der Tourist-Information Fürth 
erschienen, die am Bahnhofplatz 2 
sowie in der Bürgerinformation im 
Rathaus erhältlich ist. 
Neu in diesem Jahr: Tickets für Füh-
rungen, für die eine Anmeldung er-
forderlich ist, können bequem über 
www.stadtspaziergaenge-fuerth.
reservix.de gebucht werden und die 
aktuelle Broschüre mit allen Touren 
gibt es im praktischen Westenta-
schenformat.
Neben bewährten Angeboten finden 

sich auch wieder neue Rundgänge 
im Programm. So sind in diesem 
Jahr unter anderem die Jubiläen 
„300 Jahre Freimaurerei“ und „500 
Jahre Reformation“ Themen, die in 
der Führung „Fürther Freimaurer 
– Wegweiser in der Stadtentwick-
lung“ über bekannte Fürther Logen-
mitglieder oder in „Luther war nie in 
Fürth…“ aufgegriffen werden.
Musikalische Unterhaltung ver-
spricht der Spaziergang „Sing mit 
Fürth!“ durch die Altstadt, bei dem 
nicht nur Geschichtliches vermittelt, 
sondern auch Gassenhauern wie 
„Junge, komm bald wieder“ oder 

„What shall we do with the drunken 
sailor“ angestimmt werden.
Ebenfalls Premiere in diesem Jahr 
feiern der Spaziergang „Bezaubern-
de Engel“, der über Aussehen und 
Bedeutung der Himmelsboten im 
Wandel der Zeit informiert, und 
die inszenierte Führung „A su a 
Gwaaf – zwei Fischweiber erzäh-
len“. Angesiedelt im Fürth anno 
1799 geben die Figuren Betti und 
Gunda Geschichten und Fürther 
Sagen zum Besten und erzählen mal 
ironisch, mal derb, aber immer sym-
pathisch fränkisch aus ihrem Alltag 
und über ihre Nöte.

Alle weiteren 
Informationen und das Pro-
grammheft zum Download gibt es 
unter www.fuerth.de/tourismus.�

vielleicht selbst erkennen. Wer bei 
„Sinfonischer Blasmusik“ skep-

tisch wird, 
den kann 
Komponis t 
Hubert Hoche 
be ruh igen : 
„Hier geht es 
um neue Mu-
sik und nicht 
um Festzelt-
musik“, er-
klärt er und 
fügt hinzu: 
„Auch wenn 
die natürlich 
auch wich-
tig ist − aber 
eine derartige 
Ve r a n s t a l -
tung hat es in 

Deutschland noch nicht gegeben.“ 
Tickets gibt es an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Weitere Infor-
mationen im Internet unter www.
stadttheater.de.�

Der Geschichtsverein Fürth lädt am 
Donnerstag, 16. März, 19.30 Uhr,  
zu einer weiteren Veranstaltung 
im Rahmen seines Jahresmottos 
„Handwerk – Handel – Industrie“ 
in das Stadtmuseum ein. Rainer 
Mertens, Leiter der Abteilung 
Ausstellungen und Sammlungen 
im DB Museum Nürnberg, referiert 
an diesem Abend in der Ottostraße 

2 über den Zusammenhang von 
Stadtentwicklung und   Eisenbahn 
am Beispiel der Kleeblattstadt.  
Im Blickpunkt steht das 19. Jahr-
hundert, insbesondere geht es um 
die Gründung der Ludwigsbahn-
Gesellschaft, die bayerische Ei-
senbahnpolitik, die den Fürthern 
große Nachteile brachte, und 
schließlich den historisch bedeu-

Die Kleeblattstadt und die Eisenbahn im Industriezeitalter

tenden Bau von Nebenbahnen 
in der Umgebung der Kleeblatt-
stadt. Mertens zeigt auch zum 
Teil unveröffentlichte Bilder aus 

dem Archiv des DB-Museums. 
Der Eintritt ist für Mitglieder des 
Geschichtsvereins frei, Nichtmit-
glieder zahlen fünf Euro.�

 

 

 

 

Eröffnung des Sozialen Zentrums Fürth in der Hirschenstraße 37 

Tag der offenen Tür 
 

Herzliche Einladung am Samstag, den 25. März 2017, von 10 bis 16 Uhr zu 

Führungen durch das neue Domizil jeweils zur vollen Stunde 
Essen und Trinken 
Musik und Plausch 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich 

Fürther Treffpunkt – Wärmestube und  Quartiersmanagement Innenstadt 
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Städtische Museen und Kunstgalerie
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Neue Sonderausstellung im 
Rundfunkmuseum Fürth:  „Ein 
neues Zeitalter der Musik – Vom 
Phonograph zum Radio“ zeigt bis 
Dienstag, 3. Oktober, wie seit 
dem letzten Drittel des 19. Jahr-
hunderts der Musikgenuss auch 
aufgrund technischer Errungen-
schaften überhaupt möglich wur-
de und wie er sich anschließend 
erweitert und entwickelt hat.
Beinahe revolutionär war die 
Erfindung der Tonaufzeich-
nung auf Walzen durch Thomas  
Alva Edison. Sein Phonograph 
und das von Emil Berliner ent-
wickelte Grammophon läuteten 
Ende des 19. Jahrhunderts ein 
neues Zeitalter ein: Musikkon-
sum in bisher nicht gekanntem 
Ausmaß wurde möglich, insbe-
sondere von populären Musikfor-

Revolutionäre Erfindungen sorgten für Musikkonsum in neuem Ausmaß

So hörte man früher Musik: Die neue Sonderausstellung im Rundfunkmuseum zeigt 
die Entwicklung der Audiotechnik.

men. Die Schallplatte generier-
te zum Massenmedium, später 

hielt das Radio Einzug in die 
Wohnzimmer der 1920er Jahre.

Objekte aus der Sammlung  
des Rundfunkmuseums 
und aus privaten Archiven 
geben einen Einblick in 
die Entwicklung der Au-
diotechnik.   Eine Medien-
station mit historischen 
Tonaufnahmen und um-
fangreichem Bildmaterial 
stellt die Zusammenhänge 
zwischen den Objekten und 
ihrem zeitlichen Kontext, 
gesellschaftlichen Ent-
wicklungen und der Verän-
derung des Musikgenusses 
im Wandel der Zeit her. 
Die Ausstellung wurde  
konzipiert von der Stiftung  
Dome und Schlösser in  
Sachsen-Anhalt und war 

zuletzt in Kloster Michaelstein 
zu sehen.�

Junge Literaten und Musiker zu Gast 

Junge Literatur und Musik über 
den Dächern der Kleeblattstadt – 
dafür steht die monatliche Veran-
staltungsreihe „Rooftop Stories“ 
in der Innenstadtbibliothek Carl 
Friedrich Eckart Stiftung in der 
Neuen Mitte. Immer am ersten 
Donnerstag im Monat um 19.30 
Uhr laden die Volksbücherei, das 
Fürther Autorenduo „Die Schaf-
fenskrise“ und die Fürther Poetry 
Slammerin Lara Ermer Künstlerin-
nen und Künstler aus dem näheren 
Umkreis ein, die Prosa, Lyrik oder 
„Spoken Word“, witzig, politisch, 
grotesk oder melancholisch darbie-
ten. Der Eintritt ist frei.
Die nächsten Termine: 6. April: 

Autoren Felix Kaden und Marco 
Frohberger, Musik von Philipp 
Stenger; 4. Mai: Autoren Ida Bie-
gel und Pascal Simon, Musik von 
Schimmy Yaw; 1. Juni: Autoren: 
Stefan Winter und Daniela Gass-
mann, Musik von dem Sunday 
Morning Orchestra. Ausführliche 
Infos unter www.facebook.de/
rooftopstories und www.vobue-
fuerth.de.�
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Überraschendes, Spannendes und 
Wissenswertes erfährt, wer sich 
mit der Fürther Kräuterexpertin 
Marion Reinhardt  auf eine Tour 
in die Welt der wilden Pflanzen 
begibt. Am Gründonnerstag, 13. 
April, startet ihr neues Programm 
„wilde möhre kräuter-erlebnisse“ 
mit einer Wanderung zu den Wild-

kräutern der traditionellen „Grüne 
Neune“-Kräutersuppe. 
Die komplette Übersicht über 
alle Führungen und weitere Infos 
gibt es unter www.wilde-moehre-
kraeutererlebnisse.de. Fast alle 
Veranstaltungen finden auch im 
Rahmen von BayernTourNatur 
statt.�

Altes Kräuterwissen neu entdecken

Spitzwegerich wird auch 
Wiesenkönig genannt – 
seine Blüte hat tatsächlich 
ein Krönchen aus weißen 
Staubgefäßen. Dies und vie-
les mehr zeigt Marion Rein-
hardt bei ihren Führungen.
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Die Gleichstellungsstelle erinnert 
am Samstag, 18. März, 12 bis 14 
Uhr in der Fußgängerzone mit einem 
Infostand an den bundesweiten Ak-
tionstag „equal pay day“, unter dem 
Motto „Gleicher Lohn für alle“, der 
den Zeitraum markiert, den Frauen 
durchschnittlich über das Jahresende 
hinaus arbeiten müssen, um auf das 
Vorjahresgehalt der Männer zu kom-
men. Alle sind eingeladen am Stand 
über die geplanten neuen Maßnah-
men zu diskutieren.

„Kleidchen wechsel dich“ – der erste 
Fürther Kleidertausch für Frauen fin-
det am Samstag, 18. März, von 14 
bis 17 Uhr in der ELAN-Halle, Ka-
pellenstraße 47, statt. Frei nach ihrem 
diesjährigen Motto „Zukunft für un-
sere Enkel“ veranstalten die Frauen 
des ELAN-Projekts „Café Elli“ die 
Tauschbörse. Besucherinnen können 
Kleidung, Accessoires, Schuhe, Müt-
zen sowie Schmuck mitbringen oder 
mitnehmen und an der „Aus alt mach 
neu“-Station individuell verändern.

Die Fürther Pubrock-Band The Très 
Biens feiert bei ihrem Gastspiel am 
Samstag, 18. März, 21 Uhr, im 
kunstkeller o27 (Ottostraße 27) ein 
besonderes Jubiläum. Denn genau 
zehn Jahre zuvor hatten die vier 
Musiker Mäkkelä (Gitarre, Gesang), 

Oli Engelhardt (Gitarre, Gesang), 
Tom Ebert (Bass, Gesang) und Ralf 
Irmler (Schlagzeug) ihren ersten ge-
meinsamen Auftritt. Seitdem haben 
sie sich mit ihrem simplen, harten 
Rock’n’Roll eine breite Fangemein-
de aufgebaut. Weil es sich zusammen 
besser feiern lässt, haben The Très 
Biens als Gäste die Band Silverdolls 
aus Deggendorf eingeladen. Deren 
Spezialität ist kratziger Garagen-
Rock und Post-Punk.

Der Verein Dorfgestaltung Poppen-
reuth lädt zu „Irish Folk“ mit Ben 
Sands und einer Irish Folk Gruppe 
am Freitag, 31. März, 19 Uhr (Ein-
lass 18 Uhr), in die Pfarrscheune 
Poppenreuth, Poppenreuther Stra-
ße 134, ein. Eintritt 19 Euro an der 
Abendkasse.

In acht Sätzen nimmt am Freitag, 31. 
März, 20 Uhr, in der Innenstadtbi-
bliothek, das „Freitagsquartett“, ein 
Erwachsenenensemble der Musik-
schule Fürth, die Zuhörer mit auf 
eine Reise um den Globus. Märchen 
aus fremden Welten runden die Ex-
pedition ab. Der Eintritt ist frei.

Das Theater aus dem KulturKam-
merGut (TKKG) feiert am Frei-
tag, 31. März, 20 Uhr, mit der 
Komödie „Auf Messers Schnei-

Was sonst noch geboten ist

Mittwochs geschlossen
Die Abteilung Verkehrsaufsicht im 
Straßenverkehrsamt ist bis auf weite-
res mittwochs für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Anträge auf Erster-
teilung bzw. Gültigkeitsverlängerung 
von Bewohnerparkausweisen können 
auch mittels Online-Formular unter 
www.fuerth.de/verkehr beantragt 
werden. Persönliche Behördenbesu-
che sind montags von 8 bis 16 Uhr  
durchgehend, dienstags, donnerstags 
und freitags von 8 bis 12 Uhr möglich. 

Stadtteil-Treff Hardhöhe 
Das Quartiersbüro Hardhöhe (Ko-
motauer Straße 32) lädt jeden Mitt-
woch von 14.30 bis 17 Uhr die Bür-
gerinnen und Bürger des Stadtteils ein, 
sich unverbindlich und spontan zu tref-
fen, um sich kennenzulernen und Infos 
über das Quartiersbüro zu erhalten. 
Die Sprechzeiten sind: Dienstag von 

10 bis 12 Uhr, Mittwoch von 14.30 
bis 17 Uhr und Donnerstag von 14 bis 
16 Uhr.

Teilzeitausbildung 
Die einjährige Ausbildung zur Pflege-
fachhelferin in der Altenpflege kann 
auch in Teilzeit in zwei Jahren mit 
Unterrichts- und Praktikumszeiten 
nur am Vormittag absolviert werden. 
Nach erfolgreicher Teilnahme ist die 
Weiterqualifizierung zur Fachkraft in 
der Altenpflege in verkürzter Form 
möglich. Die Eignung für  den Ein-
stieg in den Beruf kann vorab durch 
ein Schnupperpraktikum abgeklärt 
werden. In einer Informationsver-
anstaltung bei der Hans-Weinber-
ger-Akademie, Hirschenstraße 26, 
werden am Mittwoch, 29. März, 9 
bis 11 Uhr, Berufsbild, Ausbildung, 
Teilnahmevoraussetzungen und fi-
nanzielle Fördermöglichkeiten vorge-

stellt. Weitere Informationen bei Ur-
sula Schöbel via E-Mail fuerth.bca@ 
arbeitsagentur.de oder unter Telefon  
20 24-108.

Jobcenter informiert
Ein Mitarbeiter des Jobcenters Fürth 
informiert am Mittwoch, 15. März, 
9.30 Uhr, Interessierte im Mehrgene-
rationenhaus Mütterzentrum, Garten-
straße 13a, über den aktuellen Arbeits-
markt sowie die Arbeitsvermittlung 
und geht auch auf die Situation von 
Menschen mit Migrationshintergrund 
ein. Die Teilnahme ist kostenlos.

Tipps zur Ernährung
Das Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Fürth lädt Eltern 
mit Kindern bis zu drei Jahren bei der 
Veranstaltungsreihe „Junge Eltern/Fa-
milien“ zu dem Vortrag „Es muss nicht 
immer Brezel sein!“ am Donnerstag, 

30. März, von 9.30 bis 11.30 Uhr in 
die Jahnstraße 7 ein. Die Diätassisten-
tin Gudrun Stiegler gibt Anregungen 
für Snacks und gesunde Zwischen-
mahlzeiten. Die Teilnahme ist kosten-
frei, bitte bis Donnerstag, 23. März, 
online unter www.aelf-fu.bayern.de/
ernaehrung/familie anmelden.

Mobiler Kleiderladen 
Der Mobile Kleiderladen der Kirchli-
chen Beschäftigungsinitiative und der 
evangelischen Gemeinden macht am 
Mittwoch, 22. März, von 11.30 bis 
15.30 Uhr in der Kirchengemeinde St. 
Paul, Dr.-Martin-Luther-Platz 1, sowie 
am Dienstag, 28. März, von 10 bis 
13 Uhr in Heilig Geist, Max-Planck-
Straße 15, Station. Die Ausgabe ist für 
alle Menschen offen, die Bezahlung 
erfolgt auf Spendenbasis. Gleichzeitig 
kann gut erhaltene Kleidung abgege-
ben werden.�

In aller Kürze

de“ von Jordi Galceran Premiere 
in der Kofferfabrik Fürth. Wei-
tere Vorstellungen am Samstag,  
2., Sonntag, 3., Freitag, 7., Samstag, 
8., und Sonntag, 9. April, jeweils um 
20 Uhr.

Um eine Geschäftsidee umzusetzen 
und den Weg in die Selbstständigkeit 
zu wagen, bedarf es vieler Überle-
gungen. Ein Wochenendseminar der 
Volkshochschule Fürth am Freitag, 
31. März, und Samstag, 1. April, 
bietet neben Informationen zu Inhalt 
und Aufbau des Businessplanes, der 
Liquiditäts- und Finanzierungspla-
nung auch eine Übersicht wichtiger 
Kontakt,- Beratungs- und Anlaufstel-
len in der Gründungsphase. Weitere 
Informationen zum Seminar unter 
www.vhs-fuerth.de.

Am Samstag, 1. April, 18 Uhr, ver-
einen Sirka Schwartz-Uppendieck 
(Orgel) und Michael Herrschel 
(Text) unter dem Motto „Orgel & 
Stimme. Musik zur Passion II“ Wer-
ke von Johann Sebastian Bach und 
Horst Lohse mit stimmlicher Beglei-
tung über ein Bild des mittelalterli-
chen Malers Hieronymus Bosch in 
der Altstadtkirche St. Michael. Der 
Eintritt ist frei.

Zur ersten Orientalischen Show 
mit Bauchtanz, Trommel, Folklore 
und mehr lädt die Künstlerin Inci 
am Samstag, 1. April, 19.30 Uhr, 

im Elan am Lindenhain ein. Nam-
hafte Darstellerinnen und Darstel-
ler aus der Region sowie aus ganz 
Deutschland, der Schweiz und 
Tschechien präsentieren verschie-
dene Facetten des orientalischen  
Tanzes.

Unter dem Motto „Wasser macht 
Spaß“ bietet das Bayerische Rote 
Kreuz ab Freitag, 28. April, zwi-
schen 9.30 und 11 Uhr je 30-mi-
nütige Wassergewöhnungskurse für 
Säuglinge ab vier Monaten im Hal-
lenbad Stadeln an. Die Kinder und 
Babys werden langsam und behut-
sam an das nasse Element gewöhnt. 
Durch das Erlernen von Griff- und 
Haltetechniken gewinnen Eltern 
Sicherheit im Wasser und fördern 
die frühkindliche Entwicklung. 
Weitere Informationen und Anmel-
dungen bei Hildegard Werling unter  
Telefon 779 81 28.

Die Ausstellung „Fürth-Geflüster“ 
mit Werken der Malerin Birgit Maria 
Götz im Bistro Galerie, Gustavstra-
ße 14, wird bis Sonntag, 30. April, 
verlängert. Zu sehen sind Motive wie 
die Malzböden, das Logenhaus, die 
Gustavstraße und die Waaggasse. 
Die Orte erzählen ihre Geschichten, 
mit ganz eigenem Charme, malerisch 
in Szene gesetzt. Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag 18 bis 1 Uhr 
sowie Montag und Mittwoch 11.30 
bis 14.30 Uhr.�
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Neue Bodenrichtwertkarte er-
schienen
Der Gutachterausschuss für die Er-
mittlung von Grundstückswerten bei 
der Stadt Fürth hat die Bodenricht-
werte zum Stichtag 31. Dezember 
2016 ermittelt.
Die Bodenrichtwertkarte zum 31. 
Dezember 2016 liegt in der Zeit vom 
22. März bis einschließlich 20. Ap-
ril 2017 in der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses bei der Stadt 
Fürth, Hirschenstr. 2, 90762 Fürth, 
Zimmer 152, Telefon 974-33 52 oder 
-33 53, während der allgemeinen 
Dienststunden öffentlich aus. Dort 
werden auch Auskünfte über Boden-
richtwerte erteilt.
Die Richtwertkarte kann zum Preis 
von 100 Euro per E-Mail als pdf-
Datei übermittelt werden.
Bestellungen bitte schriftlich an 
obige Adresse, per Fax 974 39 33 
52 oder per E-Mail an gutachteraus-
schuss@fuerth.de.
Weiterhin können auch (kosten-
pflichtige) Gutachten über den Wert 
von Immobilien beantragt werden.�

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung
Das Bayerische Rote Kreuz (BRK) 
lädt zur Mitgliederversammlung 
des BRK-Kreisverbandes Fürth mit 
Neuwahl der Vorstandschaft, des 
Haushaltsausschusses und der De-
legierten und Ersatzdelegierten zur 
Bezirks- und Landesversammlung 
gemäß §§ 26, 27 und 28 der Satzung 
des BRK am Donnerstag, 6. April, 
19.30 Uhr, ins BRK-Haus Fürth, 
Henri-Dunant-Straße 11, 90762 
Fürth, ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht durch den Vorsit-
zenden, inklusive Berichte der Ge-
meinschaften
3. Finanzbericht durch den Schatz-
meister
4. Haushaltsbericht des Haushalts-
ausschusses, inklusive Revisionser-
gebnis der letzten Prüfung
5. Aussprache zu den Berichten

6. Bericht des Wahlvorbereitungs-
ausschusses
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen der Vorstandschaft, 
des Haushaltsausschusses und der 
Delegierten und Ersatzdelegierten 
zur Bezirks- und Landesversamm-
lung
9. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversamm-
lung sind schriftlich bis spätestens 
23. März an den Vorsitzenden des 
BRK-Kreisverbandes Fürth, Henri-
Dunant-Straße 11, 90762 Fürth, zu 
richten.
Alle Vorstandsmitglieder sowie 
aktiven Mitglieder, der Rotkreuz-
gemeinschaften, Mitglieder der 
Schwesternschaften und fördernde 
Mitglieder des BRK-Kreisverbandes 
Fürth sind herzlich zu dieser Mit-
gliederversammlung eingeladen.
Gert Rohrseitz, Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Ar-
tikel 66 Absatz 2 Satz 4 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Nutzungsänderung von 
Lager- und Produktionsräumen in 
einen Lebensmittelhandel; hier: 
Grundriss- und Fassadenänderungen
Grundstück: Waldstraße 38, Ge-
markung Fürth, Flurnummer 1472, 
1472/13
Antragsteller: Huy Dung Dang & 
Huy Long Dang GbR i.G., Seeba-
cher Straße 7a, Nürnberg
Baugenehmigung nach Artikel 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Artikel 68 der Bay-
erischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 

Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen vier Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschieben-
de Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der Kla-
ge wieder herzustellen (§§ 80a i. V. 
m. 80 Absatz 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung - VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 21. 
Juni 2007 wurde das Widerspruchs-
verfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts und des Denkmal-
schutzrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektronischer 
Form (zum Beispiel durch E-Mail) 
ist unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheri-
ger Terminvereinbarung bei der 
Bauaufsicht, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 134, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Ar-
tikel 66 Absatz 2 Satz 4 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben:	 Teilnutzungs-
änderung von Büronutzung in Asyl-
bewerberheim; hier: Änderung der 
Befristung auf zehn Jahre
Grundstück: Kurgartenstraße 54, 
Gemarkung Fürth, Flurnummer 
989/5
Antragsteller: Sommer Thomas, 
Grundweg 15, 90587 Obermichel-
bach
Befristete Baugenehmigung nach 
Artikel 68 BayBO 

Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Artikel 68 der Bay-
erischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Vorhaben.
Das Bauvorhaben wird nach Artikel 
36 Bayerisches Verwaltungsverfah-
rensgesetz (BayVwVfG) in Verbin-
dung mit § 246 Abs. (10) BauGB bis 
zum 3. Januar 2027 befristet.
Begründung:
Gemäß Antrag wird die Baugeneh-
migung auf zehn Jahre befristet.
Die Bedingungen und Auflagen (Ne-
benbestimmungen) sowie die Hin-
weise der Baugenehmigung vom 3. 
Januar 2017 sind zu beachten, soweit 
sie nicht durch Änderungs-/Ergän-
zungsgenehmigungen aufgehoben 
oder ergänzt werden. Mit Ablauf der 
oben genannten Genehmigungsfrist 
ist die bauliche Anlage ohne beson-
dere Aufforderung zu beseitigen und 
ein ordnungsgemäßer Zustand des 
Grundstückes herzustellen.
Von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nummer 331a wird nach 
§ 31 Absatz 2 Baugesetzbuch gemäß 
den eingereichten Bauvorlagen Be-
freiung für die befristete Nutzung 
als Asylbewerberheim im Gewerbe-
gebiet erteilt.
Begründung:
Es besteht öffentliches Interesse an 
der Unterbringung von Asylbewer-
bern. Es wird deshalb von der Mög-
lichkeit des § 246 Absatz 10 BauGB 
Gebrauch gemacht, da Einrichtun-
gen für soziale Zwecke ausnahms-
weise zulässig sind. Das öffentliche 
Interesse hat hier Vorrang vor den 
nachbarlichen Belangen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tat-
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sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen vier Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschieben-
de Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der Kla-
ge wieder herzustellen (§§ 80a i. V. 
m. 80 Absatz 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung - VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 21. 
Juni 2007 wurde das Widerspruchs-
verfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts und des Denkmal-
schutzrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektronischer 
Form (zum Beispiel durch E-Mail) 
ist unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheri-
ger Terminvereinbarung bei der 
Bauaufsicht, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 139, eingesehen werden.

Ortsübliche Bekanntmachung 
der Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. § 3 Abs. 2 BauGB für 
das Verfahren zur Änderung des 
Bebauungsplans Nummer 299 
11.Ä. „Oststraße/ Hans-Bornkes-
sel-Straße“ in der Gemarkung 
Fürth
hier: Öffentliche Unterrichtung über 
die Ziele und Zwecke des oben ge-
nannten Bauleitplanverfahrens
Der Stadtrat hat mit Beschluss vom 
18. Februar 2009 und einer Konkre-
tisierung vom 9. Dezember 2015 das 
Verfahren zur Änderung des Bebau-
ungsplans Nummer 299 11.Ä. als Be-
bauungsplan der Innenentwicklung 
(gem. § 13 a Baugesetzbuch BauGB) 
beschlossen. Ziel ist die Steuerung 
einer geordneten städtebaulichen 
Entwicklung im Plangebiet auf der 
Grundlage der städtebaulichen Kon-
zeption eines Bauträgers (Deutsche 
Reihenhaus). Dieses beinhaltet die 
Neuerrichtung von insgesamt 49 
Reihenhäusern nebst Unterbringung 

des ruhenden Verkehrs gebündelt in 
einem Doppelstockgaragenhof. Das 
Plangebiet hat eine Größe von rund 
1,86 Hektar.
Teilbereiche des Betriebsgeländes 
eines Süßwarenherstellers sollen 
nach Aufgabe der Produktion einer 
neuen Nutzung zugeführt werden. 
Die Stadt Fürth unterstützt das Vor-
haben des oben genannten Inves-
tors zur Wiedernutzbarmachung der 
gewerblichen Brachfläche mit der 
Zielsetzung einer Folgenutzung als 
Wohnstandort. In diesem Zusam-
menhang wird auch der verkleinerte 
Betriebsstandort neu geordnet. 
Die Bestrebungen sind mit der im 
Urbebauungsplan bestehenden Fest-
setzung der Art der baulichen Nut-
zung als Gewerbegebiet nicht ver-
einbar, sodass es seiner Änderung 
bedarf. Aus Sicht der Stadt Fürth 
sollen die Vorhaben im Sinne eines 
flächen- und ressourcenschonenden 
Umgangs mit Grund und Boden als 
Maßnahme der Innenentwicklung 
ermöglicht und dadurch ein Beitrag 
zur Versorgung der Bevölkerung mit 
Wohnraum geleistet werden.
Gemäß den Bestimmungen des be-
schleunigten Verfahrens i. S. des 
§ 13 a BauGB wird von einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
abgesehen.
Die in der Trägerbeteiligung berühr-
ten Hinweise und Anregungen be-
schäftigen sich mit folgenden The-
mengruppen:
- .�Bauleitplanverfahren allgemein 

• Verfahrenswahl nach § 13 a 
BauGB 
• Art der baulichen Nutzung  
• Maß der baulichen Nutzung 
• Abstandsflächen 
• Geltungsbereich (hier Wunsch 
nach Erweiterung) sowie der  
• �Ausprägung als ökologisches 

Baugebiet.
- �Erschließung 

• Stellplätze/ Fahrradstellplätze 
• Fußwege 
• Anfahrbarkeit der einzelnen 
Einheiten sowie der 
• �Gestaltung des verkehrsberuhig-

ten Bereiches.
- �Verlust von gewerblichen Bauflä-

chen
- �Spartenversorgung (im Gebiet 

wird eine zentrale Versorgung 
geplant)

- �Umwelt 
• Bodengutachten/ Altlasten 
• Lärmschutz, Konflikte mit 
Gewerbe, aktiver und passiver 
Schallschutz, Berechnungsgrund-

lagen des Gutachtens 
• Denkmalpflege, Bodendenk-
mäler 
• Anteil privater Grünflächen, 
Bodenversiegelung 
• Luftbelastung 
• Regenwassernutzung 
• Dachbegrünung und 
• Ökologische Hinweise bei der 
Verwendung von Glas als Schall-
schutzwand.

Die Träger öffentlicher Belange und 
innerstädtischen Dienststellen wer-
den von der öffentlichen Auslegung 
benachrichtigt.
Nachdem im Zeitraum vom 29. Ja-
nuar bis 18. Februar 2016 gem. § 3 
Abs. 1 BauGB die frühzeitige Betei-
ligung der Öffentlichkeit stattfand, 
hat der Bau- und Werkausschuss 
mit Beschluss vom 8. Februar 2017 
den Entwurf der Änderung des Be-
bauungsplans Nummer 299 11.Ä. 
einschließlich Begründung gebilligt 
und seine öffentliche Auslegung be-
schlossen.
Ort und Zeit der Möglichkeit der 
Einsichtnahme:
Die Beteiligung der Öffentlichkeit 
beginnt am 23. März und endet am 
27. April 2017. Der Entwurf der Än-
derung des Bebauungsplans Num-
mer 299 11.Ä. einschließlich Be-
gründung kann im Stadtplanungsamt 
im Technischen Rathaus, Hirschen-
straße 2, im II. Stock (Ebene 2.2), 
von Montag bis Donnerstag von 8 
bis 15.30 Uhr und Freitag von 8 bis 
12.30 Uhr eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist kön-
nen Stellungnahmen abgegeben 
werden. Die Stellungnahmen sind 
in mündlicher Form, in schriftlicher 
Form oder zur Niederschrift vorzu-
bringen. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Ein späterer Antrag gem. § 47 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) 
ist unzulässig, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden 
können.
Auf Wunsch werden durch das 
Stadtplanungsamt auch Auskünfte 
erteilt. Gesonderte Termine können 
beim Abteilungsleiter telefonisch 
unter 974-33 14 vereinbart werden.
Fürth, 1. März 2017, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Die Stadt Fürth erlässt aufgrund des 
§ 14 Abs. 1 und 2. i. V. m. § 16 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 2004 (BGBl. I S. 
2414), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 
1722) m.W.v. 24. Oktober 2015, i. 
V. m. Art. 23 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (GO) in 
der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22. August 1998 (GVBl. S. 
796, BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt 
durch Art. 17a Abs. 2 des Gesetzes 
vom 13. Dezember 2016 (GVBl. S. 
335) geändert worden ist, folgende 
Satzung über eine Veränderungs-
sperre:
§ 1 Räumlicher Geltungsbereich
Beim räumlichen Bereich der Ver-
änderungssperre handelt es sich um 
den Bereich am westlichen Ortsrand 
von Ritzmannshof.
Der räumliche Geltungsbereich ist 
im Planblatt dargestellt.
Die genaue Abgrenzung ergibt sich 
aus der beiliegenden Karte, die als 
Anlage zur Veränderungssperre Teil 
der Satzung ist.
§ 2 Rechtswirkungen der Verände-
rungssperre; Ausnahmen
Im räumlichen Geltungsbereich dür-
fen gemäß § 14 Abs. 1 BauGB
1. Vorhaben im Sinne des § 29 
BauGB nicht durchgeführt oder bau-
liche Anlagen nicht beseitigt wer-
den.
2. Erhebliche oder wesentlich wert-
steigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen An-
lagen, deren Veränderungen nicht 
genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorge-
nommen werden. 
Wenn überwiegende öffentliche Be-
lange nicht entgegenstehen, kann 
von der Veränderungssperre eine 
Ausnahme zugelassen werden. Die 
Entscheidung über Ausnahmen trifft 
die Baugenehmigungsbehörde im 
Einvernehmen mit der Gemeinde (§ 
14 Abs. 2 BauGB).
§ 3 Inkrafttreten
Die Satzung über die Veränderungs-
sperre tritt am 15. März 2017 in 
Kraft. Sie tritt außer Kraft, sobald 
und soweit für ihren Geltungsbe-
reich ein Bebauungsplan rechtsver-
bindlich geworden ist, spätestens je-
doch mit Ablauf des 14. März 2019.
Die Stadt Fürth kann diese Frist um 
ein Jahr und – wenn besondere Um-
stände es erfordern – mit Zustim-

>> Fortsetzung auf Seite 27 >>
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mung der Regierung von Mittelfran-
ken nochmals bis zu einem weiteren 
Jahr verlängern (§ 17 Abs. 1 und 2 
BauGB).
Hinweis
Dauert die Veränderungssperre 
länger als vier Jahre über den Zeit-
punkt ihres Beginns oder der ersten 
Zurückstellung eines Baugesuchs 
nach § 15 Abs. 1 BauGB hinaus, 
ist den Betroffenen für die dadurch 
entstandenen Vermögensnachteile 
eine angemessene Entschädigung in 
Geld zu leisten (§ 18 Abs. 1 Satz 1 
BauGB).
Der Entschädigungsberechtigte kann 
die Fälligkeit des Anspruches da-
durch herbeiführen, dass er die Leis-
tung der Entschädigung schriftlich 
bei der Stadt Fürth beantragt (§ 18 
Abs. 2 Satz 3 BauGB). Kommt eine 
Einigung über die Entschädigung 
nicht zustande, entscheidet die höhe-
re Verwaltungsbehörde (§ 18 Abs. 2 
Satz 4 BauGB).
Das Erlöschen eines Entschädi-
gungsanspruches richtet sich nach § 
18 Abs. 3 BauGB.
Gemäß § 215 Abs. 1 werden unbe-
achtlich:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beacht-
liche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Fürth 
(Stadtplanungsamt, Hirschenstraße 
2) unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Satz 1 
gilt entsprechend, wenn Fehler nach 
§ 214 Abs. 2a beachtlich sind.
Fürth, 1. März 2017, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister�

Der Bebauungsplan Nummer 471 
„westlicher Ortsrand Ritzmanns-
hof“ wird aufgestellt
hier: Veröffentlichung des Aufstel-
lungsbeschusses
Der Stadtrat der Stadt Fürth hat in 
seiner Sitzung am 22. Februar 2017 
für Flächen des westlichen Ortsran-
des von Ritzmannshof die Aufstel-

lung des Bebauungsplans gemäß § 
2 Baugesetzbuch (BauGB) beschlos-
sen.
Mit ortsüblicher Bekanntmachung 
gem. § 2 BauGB in der StadtZei-
tung (offizielles Amtsblatt der Stadt 
Fürth) wird dieser Aufstellungsbe-
schluss bekannt gemacht.
Ziel der Aufstellung ist die geord-
nete städtebauliche Entwicklung am 
Ortsrand.
Im Geltungsbereich des Bebauungs-
planes sollen Baugrenzen festgesetzt 
werden. Es handelt sich hierbei um 
einen einfachen Bebauungsplan.
Fürth, 1. März 2017, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A
Die Soziales Wohnen Fürth 
GmbH, Siemensstraße 28, 90766 
Fürth, Telefon 759 95-0, Fax 759 
95-44, beabsichtigt, Bauleistungen 
zu vergeben im Rahmen der Bau-
maßnahme
Neubau einer siebengruppigen 
Kindertagesstätte Humbserpark, 
Grünerstraße 7, 90763 Fürth.
Außenanlagenfläche: zirka 1340 
Quadratmeter
Gewerk: Landschaftsbauarbeiten
- �Wegeflächen Betonpflaster: zirka 

300 Quadratmeter
- �Wegeflächen Asphalt: zirka 150 

Quadratmeter
- �Pflanzflächen: zirka 425 Quadrat-

meter
- �Rasenflächen: zirka 300 Quadrat-

meter
- �Einfriedungen (Stabgitterzaun mit 

Türen, Tor und Handlauf): zirka 
150 Meter

- �Spielflächen Sand, Fallschutz 
Holzhäcksel, teilweise mit Natur-
steineinfassungen: zirka 170 Qua-
dratmeter

- �Spielgeräte, bzw. – Einrichtungen, 
Sonnenschutz über Sandspiel: zir-
ka 5 Stück

Ausführungsfristen
Beginn der Ausführung: 31. Juli 
2017
Fertigstellung der Ausführung:  
14. November 2017
Bewerbung
Bewerbungen können bis 30. März 
2017 eingereicht werden bei: Sozia-
les Wohnen Fürth GmbH, Siemens-
straße 28, 90766 Fürth, Telefon 759 
95-0, Fax 75 995-44.
Ausgabe der Unterlagen ab 3. April 
2017.
Submission: 28. April 2017, 11 Uhr.
Folgende Eignungsnachweise sind 

zu erbringen:
Eigenerklärung zur Eignung (Form-
blatt 124) oder Nachweis der 
Präqualifizierung
Nachweise der Fachkunde,
Zuverlässigkeit, sowie der wirt-
schaftlichen, fachlichen und techni-
schen Leistungsfähigkeit,
Referenzen (mindestens zwei Ob-
jekte mit vergleichbarem Leistungs-
umfang)
Freistellungsbescheinigung
Es besteht kein Rechtsanspruch auf 
Berücksichtigung beim Versand der 
Ausschreibungsunterlagen.
Fürth, 6. März 2017
Soziales Wohnen Fürth

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
und Bayerisches Wassergesetz 
(BayWG)
Erlass der Verordnung der Stadt 
Fürth über das Überschwemmungs-
gebiet an der Zenn im Stadtgebiet 
Fürth (ZennÜV) und Änderung der 
bestehenden Überschwemmungsge-
bietsverordnung (ÜVO)
Bekanntmachung des Erörte-
rungstermins
Die Stadt Fürth beabsichtigt, das 
Überschwemmungsgebiet der Zenn 
auf Grundlage einer Überrechnung 
neu mit Rechtsverordnung (Zen-
nÜV) festzusetzen und die bestehen-
de Festsetzung des Überschwem-
mungsgebiets der Regnitz aus der 
ÜVO zu streichen.
Verordnungsentwurf, Pläne und Bei-
lagen lagen vom 21. November bis 
einschließlich 20. Dezember 2016 
bei der Stadt Fürth zur Einsichtnah-
me aus. Die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen und Stellungnah-
men sind mit den Behörden, den 
Betroffenen und den Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, zu 
erörtern.
Der Erörterungstermin findet 
statt am Montag, 27. März 2017, 
9.30 Uhr, im großen Sitzungssaal 
Zimmer 203 (II. Stock), Rathaus, 
Königstraße 88, 90762 Fürth.
Hinweise:
1. �Die Verhandlung ist nicht öffent-

lich. Die Teilnehmer werden ge-
beten, sich durch einen gültigen 
Personalausweis bzw. Reisepass 
auszuweisen.

2. �Teilnahmeberechtigt ist jeder, der 
rechtzeitig Einwendungen erho-
ben hat sowie Personen, die von 
dem Vorhaben betroffen sind. 

3. �Die Vertretung durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Die-
ser hat seine Bevollmächtigung 

durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachzuweisen.

4. �Die Teilnahme ist freiwillig. Beim 
Ausbleiben eines Beteiligten kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. 
Fristgerecht erhobene Einwen-
dungen werden auch bei Nicht-
teilnahme im weiteren Verfahren 
berücksichtigt.

5. �Durch die Teilnahme am Erör-
terungstermin entstehende Auf-
wendungen, auch solche für einen 
Bevollmächtigten, können nicht 
erstattet werden.

Fürth, 1. März 2017, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
und Bayerisches Wassergesetz 
(BayWG)
Erlass der Verordnung der Stadt 
Fürth über das Überschwemmungs-
gebiet an der Farrnbach im Stadt-
gebiet Fürth (FarrnbachÜV) und 
Änderung der bestehenden Über-
schwemmungsgebietsverordnung 
(ÜVO)
Bekanntmachung des Erörte-
rungstermins
Die Stadt Fürth beabsichtigt, das 
Überschwemmungsgebiet der Farrn-
bach auf Grundlage einer Überrech-
nung neu mit Rechtsverordnung 
(FarrnbachÜV) festzusetzen und die 
bestehende Festsetzung des Über-
schwemmungsgebiets der Farrnbach 
aus der ÜVO zu streichen.
Verordnungsentwurf, Pläne und Bei-
lagen lagen vom 21. November bis 
einschließlich 20. Dezember 2016 
bei der Stadt Fürth zur Einsichtnah-
me aus. Die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen und Stellungnah-
men sind mit den Behörden, den 
Betroffenen und den Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, zu 
erörtern.
Der Erörterungstermin findet 
statt am Montag, 27. März 2017, 
10.30 Uhr, im großen Sitzungssaal 
Zimmer 203 (II. Stock), Rathaus, 
Königstraße 88, 90762 Fürth.
Hinweise:
1. �Die Verhandlung ist nicht öffent-

lich. Die Teilnehmer werden ge-
beten, sich durch einen gültigen 
Personalausweis bzw. Reisepass 
auszuweisen.

2. �Teilnahmeberechtigt ist jeder, der 
rechtzeitig Einwendungen erho-
ben hat sowie Personen, die von 
dem Vorhaben betroffen sind. 

3. �Die Vertretung durch einen Be-
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vollmächtigten ist möglich. Die-
ser hat seine Bevollmächtigung 
durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachzuweisen.

4. �Die Teilnahme ist freiwillig. Beim 
Ausbleiben eines Beteiligten kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. 
Fristgerecht erhobene Einwen-
dungen werden auch bei Nicht-
teilnahme im weiteren Verfahren 
berücksichtigt.

5. �Durch die Teilnahme am Erör-
terungstermin entstehende Auf-
wendungen, auch solche für einen 
Bevollmächtigten, können nicht 
erstattet werden.

Fürth, 1. März 2017, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
und Bayerisches Wassergesetz 
(BayWG)
Erlass der Verordnung der Stadt 
Fürth über das Überschwemmungs-
gebiet an der Gründlach im Stadtge-
biet Fürth (GründlachÜV)
Bekanntmachung des Erörte-
rungstermins
Die Stadt Fürth beabsichtigt, das 
Überschwemmungsgebiet der 
Gründlach mit Rechtsverordnung 
(GründlachÜV) festzusetzen.
Verordnungsentwurf, Pläne und Bei-
lagen lagen vom 30. Januar bis ein-
schließlich 28. Februar 2017 bei der 
Stadt Fürth zur Einsichtnahme aus. 
Die rechtzeitig erhobenen Einwen-
dungen und Stellungnahmen sind 
mit den Behörden, den Betroffenen 
und den Personen, die Einwendun-
gen erhoben haben, zu erörtern.
Der Erörterungstermin findet 
statt am Montag, 27. März 2017, 9 
Uhr, im großen Sitzungssaal Zim-
mer 203 (II. Stock), Rathaus, Kö-
nigstraße 88, 90762 Fürth.
Hinweise:
1. �Die Verhandlung ist nicht öffent-

lich. Die Teilnehmer werden ge-
beten, sich durch einen gültigen 
Personalausweis bzw. Reisepass 
auszuweisen.

2. �Teilnahmeberechtigt ist jeder, der 
rechtzeitig Einwendungen erho-
ben hat sowie Personen, die von 
dem Vorhaben betroffen sind. 

3. �Die Vertretung durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Die-
ser hat seine Bevollmächtigung 
durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachzuweisen.

4. �Die Teilnahme ist freiwillig. Beim 
Ausbleiben eines Beteiligten kann 

auch ohne ihn verhandelt werden. 
Fristgerecht erhobene Einwen-
dungen werden auch bei Nicht-
teilnahme im weiteren Verfahren 
berücksichtigt.

5. �Durch die Teilnahme am Erör-
terungstermin entstehende Auf-
wendungen, auch solche für einen 
Bevollmächtigten, können nicht 
erstattet werden.

Fürth, 1. März 2017, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Neubau einer Wohnan-
lage mit 32 Wohneinheiten und 33 
Tiefgaragenstellplätzen
Grundstück: Fichtenstraße (früher 
26 und 28), Gemarkung Fürth, Flur-
Nummern 1196/3 und 1195/6
Antragsteller: Fuchs Projektent-
wicklung GmbH, Nibelungenstraße 
15, 90530 Röthenbach bei St. Wolf-
gang
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Von der Abstandsflächenregelung 
des Art. 6 BayBO wird nach Art. 63 
BayBO Abweichung von der nörd-
lichen (straßenseitigen) Abstandsflä-
che zugelassen.
Begründung:
Es wird aus städtebaulichen Grün-
den die Schließung der Baulücke 
zwischen der Fichtenstraße 24 und 
30 begrüßt, so dass damit jedoch die 
nördliche Abstandsfläche über die 
Straßenmitte reicht. Wegen der all-
gemeinen Höhenentwicklung in dem 
Bereich und der der damit verbunde-
nen allgemeinen Überschreitungen 
der Abstandsflächen über die Stra-
ßenmitte hinaus, wird hier der bean-
tragten Abweichung zugestimmt.
Von der Abstandsflächenregelung 
des Art. 6 BayBO wird nach Art. 
63 BayBO Abweichung von den 
Abstandsflächen der neu zu errich-
tenden Balkone der Wohnanlage zu-
gelassen.
Begründung:
Balkone gehören heutzutage übli-
cherweise zur Standardausführung 
einer Wohnung und steigern zugleich 
den Wohnwert. Dennoch sind die 
nach Süden ausgerichteten Balko-
ne in der Größe eher zurückhaltend 

geplant (Auskragung zirka 1,70 bis 
2,20 Meter), so dass sie sich städte-
baulich in die Umgebung einfügen. 
Die Gebäude auf den angrenzenden 
Nachbargrundstücken haben ebenso 
Balkonanlagen, so dass hier der be-
antragten Abweichung von den öst-
lichen und westlichen Abstandsflä-
chen der Balkone zugestimmt wird. 
Die Besonnung und Belüftung der 
Wohnanlage und Nachbargebäude 
wird zudem gewährleistet. 
Wichtiger Hinweis:
Es werden im vereinfachten Bau-
genehmigungsverfahren nur die 
beantragten Abweichungen ge-
prüft.
Die Einhaltung der sonstigen Ab-
standsflächen obliegt dabei dem 
Bauherrn sowie dem beauftragten 
Entwurfsverfasser.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen vier Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch - BauGB). Möglich 
ist ein Antrag zum Verwaltungsge-
richt Ansbach, die aufschiebende 
Wirkung der Klage wieder herzu-
stellen (§§ 80a i. V. m. 80 Abs. 5 Ver-
waltungsgerichtsordnung - VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 21. 
Juni 2007 wurde das Widerspruchs-
verfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts und des Denkmal-
schutzrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 

Die Klageerhebung in elektronischer 
Form (zum Beispiel durch E-Mail) 
ist unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
STADT FÜRTH. 
Die Akten des Genehmigungs-
verfahrens können nach vorheri-
ger Terminvereinbarung bei der 
Bauaufsicht, Georg März, Telefon 
974-31 42, Hirschenstraße 2, Zim-
mer 140, eingesehen werden.

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
und Bayerisches Wassergesetz 
(BayWG);
Einleiten von Niederschlagswasser 
aus den Baugebieten Schleifweg, 
Dr.-David-Morgenstern-Straße 
und Hartmut-Träger-Straße in die 
Regnitz
Auslegung des Bescheids
Mit Bescheid der Stadt Fürth – Amt 
für Umwelt, Ordnung und Ver-
braucherschutz – vom 22. Februar 
2017, Az. III/OA/U-NW-2, wurde 
der Stadtentwässerung Fürth, Hir-
schenstraße 2, 90762 Fürth, ver-
treten durch die Werkleitung, die 
gehobene Erlaubnis zur Benutzung 
der Regnitz (Gewässer I. Ordnung) 
durch das Einleiten von gesammel-
tem Niederschlagswasser aus den 
Baugebieten Schleifweg, Dr.-David-
Morgenstern-Straße und Hartmut-
Träger-Straße in die Regnitz erteilt.
Der Bescheid liegt gemäß Art. 69 
Satz 2 BayWG in Verbindung mit 
Art. 74 Abs. 4 Satz 2 Bayer. Verwal-
tungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) 
vom
22. März 2017 bis 6. April 2017
bei der Stadt Fürth – Amt für 
Umwelt, Ordnung und Verbrau-
cherschutz –, Ämtergebäude Süd, 
Schwabacher Straße 170, Zimmer 
323, zu den üblichen Öffnungszei-
ten
zur Einsichtnahme aus. Die Rechts-
behelfsbelehrung und eine Ausferti-
gung des genehmigten Plans liegen 
dem Bescheid bei.
Der Bescheid wurde dem Träger des 
Vorhabens zugestellt. Mit dem Ende 
der Auslegungsfrist gilt er auch ge-
genüber den Betroffenen als zuge-
stellt.
Fürth, 6. März 2017, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister�
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Anmeldung der  
Eheschließungen/ 
Lebenspartnerschaften
Mario Wägemann – Kathrin 
Kettler, Lindenstr. 61; Stefan 
Mark – Stefanie Braunschläger, 
Fürth; Martin Hofmann – Beata 
Bobińska, Hans-Sachs-Str. 22; 
Florian Göttfert – Simone Broll, 
Langhansstr. 9; Johannes Beissel 
– Caroline Pauchet, Kreuzstr. 4; 
Roberto Giardina – Martina See-
fried, Fürth; Kevin Carr – Julia 
Großerhode; Martin Hofstetter 
– Christina Böhm, Fürth; Te-
rence Koffmane – Gertrud Bloo, 
Bogenstr. 16; Michael Schuster 
– Julia Hering, Fürth; Slobodan 
Čubrilović – Lydia Nosenko, 
Fronmüllerstr. 137; Benjamin 
Heubeck – Xenia Betz, Würz-
burger Str. 7b; Daniel Illenberger 
– Susanne Schmidt, Gustavstr. 
39; Thomas Kosmala – Sabine 
Mehlmann, Königstr. 44; Martin 
Grötzner – Tanja Wägner, Mars-
weg 83.

Geburten
Eva und Simon Wunder, Toch-
ter Karla, Hamburger Str. 165; 
Kristina und Alexander Rischn-
jak, Sohn Maxim; Jennifer und 
Sladjan Stevanović, Tochter Lea, 
Stein; Kathrin und Ismail Balci, 
Sohn Elyas, Bodenbacher Str. 
6; Bettina und Patrick Werner, 
Sohn Sebastian, Rudolf-Schiestl-
Str. 6; Cathrin und Florian Engel, 
Sohn Jonas, Cuxhavener Str. 45; 
Aditi Maheshbhai Barchha und 
Gaurang Tayantkumar Kotecha, 
Tochter Pushti Gaurang Kotecha, 
Herzogenaurach; Anamaria und 

Mihai Cotori, Sohn Lucas, Blu-
menstr. 23; Carmen und Andre-
as Kraus, Sohn Elias René Max, 
Schillengraben 6b; Amira und 
Michael Harald Gallenz, Sohn 
Jonathan, Lehenstr. 8; Angelika 
Penkert und Stefan Werner, Sohn 
Bastian Christian Werner, Vacher 
Str. 152; Nina und Sebastian 
Blank, Tochter Eva, Wilherms-
dorf; Patricia und Corrado Tana-
si, Tochter Laura; Stefanie und 
Christian Schnell, Tochter Lotta 
Ida Tanja; Kathrin Tust und And-
reas Pförtsch, Tochter Lia Thalea 
Tust, Zirndorf.

Sterbefälle
Erich Simak (74), Oberasbach; 
Andreas Bley (94), Zirndorf; 
Frieda Foth (92), Stiller Winkel 
14; Georg Markert (80), Leyher 
Str. 87; Elvira Erlbacher (90), 
Friedrich-Ebert-Str. 4; Erika 
Schneider (82), Schloßhof 25; 
Erika Daßdorff (77), Schloßhof 
25; Maria Sach (63), Benno-May-
er-Str. 5; Wilhelm Friedrich (88), 
Flurstr. 93; Hildegard Baur (91), 
Stiftungsstr. 9; Rainer Rauh (58), 
Voltastr. 16; Sieglinde Hofmann 
(77), Stiftungsstr. 9; Marie Dreitz 
(87), Schloßhof 25; Helma Nüssel 
(84), Graf-Pückler-Limpurg-Str. 
77; Zakia Salame (90), Fronmül-
lerstr. 129; Kunigunde Rudolph 
(83), Bayernstr. 16; Helga Rotter 
(84), Carlo-Schmid-Str. 13; Heinz 
Nicolai (74), Vacher Str. 80a; Ge-
org Deller (82), Schwabacher Str. 
273; Lisbeth Hoefer (88), Im Stö-
ckig 69; Lydia Groß (91), Flöß-
austr. 69; Lieselotte Liebert (87), 
Nürnberger Str. 7.�

BESTATTUNGEN
FORSTMEIER
FACHGEPRÜFTER BESTATTER

Raum und Zeit

90766 Fürth 
Friedrich-Ebert-Str. 11
 0911 - 77 15 30

in unseren Trauerräumen

Wir
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beratung@bestattungen-forstmeier.de
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SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

DORIS SOWINSKI
Rechtsanwältin und Fachanwältin  

für Familienrecht
Gustav-Schickedanz-Str. 3 · 90762 Fürth  

Tel. 0911 / 97 59 22 22 · Fax 0911 / 97 59 22 24
kanzlei@ra-sowinski.de · www.ra-sowinski.de

GARDINENWÄSCHE 
inklusive 

Ab- und Aufmachen.

LIEFERSERVICE 
für Privatwäsche

Reinigung & Wäscherei 

Weisenberger
Nürnberger Str. 34 

Tel.: 0911 – 77 77 72

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten 
Sie 5,00 € Rabatt auf Ihren 1. Auftrag

✂

Volkshochschule
Fürth gGmbH

Gesundheit

Kultur

Grundbildung

Gesellschaft

Beruf

Sprachen

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de

Die vhs Fürth informiert

Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstelle: 
Mo, Di, Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr
Mi 12.00-17.00 Uhr, Fr 09.00-12.00 Uhr

Das vhs Bistro ist Mo-Fr von 08.00-14.00 Uhr und samstags 
je nach Hausbelegung 10:30-14:00 Uhr geöffnet.

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

PEKiP® (16211) Entwicklungsförderung und Begleitung
für Babys im 1. Lebensjahr: Ab 17.03. (6 x), 
Fr 14:00-15:30 Uhr, 57,50,- € zzgl. 2,- € Material im Kurs

Von der Weisheit der Gefühle (15101): Fr 24.03., 
18:45-21:15 Uhr, 14,- €

PowerPoint 2010 kompakt (27000): 24./25.03., 
Fr 18:00-21:15 Uhr, Sa 09:00-16:15 Uhr, 72,- €

Ein gut sortierter Koffer für Ihre Existenzgründung
(21010): 31.03./01.04., Fr 18:00-21:15 Uhr, 
Sa 09:00-16:15 Uhr, 62,40,- € zzgl. 12,- € für Skript

Viele Sprachkurse haben begonnen, Einstieg ist 
teilweise noch möglich. Rasch anmelden!

Ha-Tha-Yoga am Morgen (42001) Bewegt und 
entspannt in den Tag, für Anfänger/innen und Geübte: 
Ab 20.03. (8x), Mo 08:30-10:00 Uhr, 60,- €

Qigong - schwungvoll und gelassen in den Tag 
gehen (42209): Ab 21.03. (14x), Di 08:30-09:30 Uhr, 66,- €

Farben wie im Regenbogenland (51007) 3D-Minigolf 
in der Schwarzlichtfabrik in Nürnberg: So 19.03., 
13:00-15:00 Uhr, 8,- € zzgl. 8,- € Eintritt vor Ort

Aus Handschrift wird Kalligrafi e (53112): 
Sa 25.03., 10:00-17:00 Uhr, 35,- €
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Apotheken-Nachtdienste

Mittwoch	 15.3.2017	 Nr. 17
Donnerstag	 16.3.2017	 Nr. 18
Freitag	 17.3.2017	 Nr. 19
Samstag	 18.3.2017	 Nr. 20
Sonntag	 19.3.2017	 Nr. 21
Montag	 20.3.2017	 Nr. 22
Dienstag	 21.3.2017	 Nr. 23
Mittwoch	 22.3.2017	 Nr. 24

Donnerstag	 23.3.2017	 Nr. 25
Freitag	 24.3.2017	 Nr. 1
Samstag	 25.3.2017	 Nr. 2
Sonntag	 26.3.2017	 Nr. 3
Montag	 27.3.2017	 Nr. 4
Dienstag	 28.3.2017	 Nr. 5
Mittwoch	 29.3.2017	 Nr. 6
Donnerstag	 30.3.2017	 Nr. 7

1	 Apotheke im  
Bahnhof-Center  
Gebhardtstraße 2,  
90762 Fürth, 74 96 74

2 	 Hirsch-Apotheke 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, 77 49 26

3 	 West-Apotheke 
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, 73 18 54

4 	 Apotheke am Kieselbühl  
Hansastraße 5, 
90766 Fürth, 73 10 53

5 	 Kreuz-Apotheke 
Schwabacher Straße 25, 
90762 Fürth, 74 87 60

6 	 Bavaria-Apotheke 
Schwabacher Straße 155, 
90763 Fürth, 71 24 91

7 	 Adler-Apotheke 
Theodor-Heuss-Straße 2,  
90765 Fürth-Stadeln,  
97 68 56 90

7	 St.-Pauls-Apotheke 
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, 77 14 83

8 	 Jakobinen-Apotheke 
Nürnberger Straße 67, 
90762 Fürth, 70 68 67

8 	 Apotheke zur grünen  
Schlange  
Kapellenplatz 1,  
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
75 17 41

9 	 Berolina-Apotheke  
Königstraße 134,  
90762 Fürth, 77 26 18

10	Mohren-Apotheke  
Königstraße 82,  
90762 Fürth, 77 01 96

11	Apotheke am Prater 
Erlanger Straße 63, 
90765 Fürth, 790 69 31

12	Alpha-Apotheke 
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, 971 22 38

12	Frosch-Apotheke 
Vacher Straße 462,  
90768 Fürth-Vach, 765 86 38

13	ABF-Apotheke  
Königswarterstraße  
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, 97 71 50

14	Kleeblatt-Apotheke 
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, 780 65 65

15	PoppenreutherApotheke 
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, 21 07 03 85

15	Apotheke am Europakanal 
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, 60 35 33

16	Medicon Apotheke 
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, 376 56 60

17	Schwanen-Apotheke 
Erlanger Straße 11, 
90765 Fürth, 790 73 50

18	Apotheke im Forum 
Bahnhofplatz 6, 
90762 Fürth, 50 72 01 30

19	Dürer-Apotheke 
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, 73 54 00

20	Süd-Apotheke  
Flößaustraße, Ecke  
Hätznerstraße 2,  
90763 Fürth, 71 37 38

21	ABF-Apotheke  
Breitscheidstraße 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, 
90762 Fürth, 77 33 36

22	Altstadt-Apotheke 
Geleitsgasse 6,  
90762 Fürth, 77 96 82

23	Friedrich-Apotheke 
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, 77 16 25

24	Apotheke am Stadtwald 
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
72 27 45

24	Ronhof-Apotheke 
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, 790 77 00

25	Aesculap-Apotheke 
Waldstraße 36,  
90763 Fürth, 766 83 20

Notdienste

Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Von Montag, 18 Uhr bis Dienstag, 
8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis Mitt-
woch, 8 Uhr, Mittwoch, 13 Uhr 
bis Donnerstag, 8 Uhr, Donners-
tag, 18  Uhr bis Freitag, 8  Uhr, 
Freitag, 18 Uhr bis Montag, 8 Uhr 
sowie am Feiertagvorabend, 
18 Uhr bis zum darauf folgenden 
Werktag, 8 Uhr erfolgt die Ver-
mittlung diensttuender Ärzte und 
Fachärzte in dringenden Fällen 
über die Rufnummer 116 117. 
Fachärzte machen jedoch keine 
Hausbesuche. 
Schön Klinik Nürnberg Fürth, 
24-Stunden-Notaufnahme für alle 
Kassen, Durchgangsarzt, Telefon 
97 14-666, Fürth, Europaallee 1.
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich. Für gehfähige Patienten 
steht Mittwochnachmittag von 
15 bis 18 Uhr und an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 9 bis 
18 Uhr die Notfall-Bereitschafts
praxis, Telefon 97 69 66 40, auf 
dem Gelände des Klinikums Fürth 
in der ehemaligen Frauenklinik, 
Zufahrt über Robert-Koch-Straße 
(Parkschein wird entwertet), zur 
Verfügung. Bitte die Versicher-
tenkarte nicht vergessen! Hausbe-
suche werden nur bei bettlägeri-
gen Patienten durchgeführt (über 

Einsatzzentrale, Telefon 116 117).
Ärztlicher Akut-Dienst für Pri-
vatpatienten und Selbstzahler –  
Priv AD, Telefon (01805) 30 45 05  
(14 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz, Mobilfunk-
preise gegebenenfalls abwei-
chend).

Zahnärzte
am Samstag, 18., und Sonntag, 
19. März, von Zahnarzt Dr. Wer-
ner Gleiss, Karlstraße 13, Telefon 
77 77 22,
am Samstag, 25., und Sonntag, 
26. März, von Zahnarzt Roland 
Riegel, Schwabacher Straße 72, 
Telefon 77 08 05, wahrgenom-
men.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist Montag bis Don-
nerstag von 18 bis 24 Uhr, Frei-
tag von 16 bis 24 Uhr und Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 24 Uhr unter Telefon 
42 48 55-0 zu erreichen. Die Ad-
resse ist: Hessestraße 10, 90443 
Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts-
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen. An 
Sonn- und Feiertagen hat die 
tierärztliche Fachpraxis Dr. Ur-
sula Heim, Strudelweg 48, Tele-
fon 79 32 78, von 8 bis 12 Uhr für 
Notfälle geöffnet.�

Faltenunterspritzung mit Hyaluronsäure
Mesotherapie · Fadenlifting

www.vitalmed- franken.de
VITALmed  ·  Espanstr. 58  ·  90765 Fürth

Falten Ade
Sagen Sie 

Tel. 0911 - 47 890 888

Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de�
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von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet

Gustavstraße 29 | Tel. 0911 77 74 91

Am 26. März  
verkaufsoffener  

Sonntag

Wer einmal anfängt zu schauen 
und zu staunen, kann gar nicht 
mehr aufhören im Wundervollen 
Start: Auf jedem Quadratzen-
timeter gibt es gute Dinge für 
Baby und Kleinkind zu entde-
cken – und dabei bleibt noch 
genügend Raum für Kunden mit 
Kinderwagen und ganz individu-
ellen Wünschen. 

Mit knapp 80 Quadratmetern ist 
der Wundervolle Start nicht groß, 
bietet aber ein ausgesuchtes, 
und breites Sortiment, Raum für 
alle Fragen und Wünsche sowie 
eine Top-Beratung, die ihresglei-
chen sucht.

Bis in den letzten Winkel findet 
man Bekleidung für Kinder von 
null bis sechs Jahren: In den Grö-
ßen 44 bis 116 kann Sylvia Gals-
ter alles hervorzaubern, was der 
Kunde begehrt. Dabei sind loud 
+ proud, DUNS Sweden, disa-
na, Engel, BONDI KIDSWEAR, 
Maximo sowie PICKAPOOH die 
Labels der Wahl. Baby-, Kinder-
mützen und Sonnenhüte finden 
sich in Körben auf dem Boden 
und aufgehängt eng aneinander-
gereiht direkt unter der Decke.

Das ganze Team führt mit Herz-
blut, Fachwissen und Leiden-
schaft durch das weitere Sorti-

ment: dazu gehören besonders 
Hilfsmittel und eine ausführliche 
Beratung, die das Babytragen 
unterstützen (auch Schwan-
gerschafts- und Tragejacken). 
Wunderschöne Tragetücher von 
didymos, kokadi, babylonia mit 
Komforttragehilfen von Ergo-
Baby, Manduca und Hoppediz 
zählen unter anderem dazu. Das 
sind die Kernbereiche, mit denen 
Sylvia Galster 2010 den Laden in 
der Gustavstraße eröffnete. Viele 
Jahre Erfahrungen mit Säuglin-
gen und Kleinkindern, zum The-
ma „Babys am Körper tragen“ 
und ausgebildete Trageberaterin-
nen ermöglichen eine adäquate  

Für Babys und Kleinkinder

Gustavstr. 56 |�90762 Fürth |�Tel. 0911-77 59 47
www.monalisa-dessous.de

Bademode
reduziert30%

MonaLisa_Juli_45x63_Layout 1  28.06.16     Sylvia Galster

A
lle

 F
ot

os
 d

ie
se

r S
ei

te
: S

yl
vi

a 
G

al
st

er



StadtZEITUNG Spezial  [Nr. 5]  15. März 2017� [ Seite 33 ]

Büchertaschen Aktion 
Auf ausgewählte  

Modelle 30% Rabatt.

Papierhaus 
J u l i u s  S c h ö l l

Obstmarkt 1· 90762 Fürth
0911/8100290

Gustavstraße 28,  90762 Fürth  
Telefon 0911 - 93  89  96  16

Geschenkidee für ihn:
eine Abo-Card oder  

ein Gutschein vom Don.

DG_Anz_Kollektiv_170217_45x50.indd   1 20.02.17   09:44

Öffnungszeiten 
Mo - Fr: 10 - 19 Uhr   

Sa: 10 - 16 Uhr

Gustavstraße 31   
90762 Fürth  

www.farcap.de

Schlösser
Schlüssel
Sicherheit
Königstraße 69
90762 Fürth
gegenüber Rathaus

Tel.: 0911/77 13 79

Beratung mit viel Verständnis für 
besondere Wünsche im Alltag 
mit dem Nachwuchs.
Nachhaltiges Holz- und  Sand-
spielzeug, filigrane Mobiles und 
ausgesuchte  Bilderbücher  ver- 
bergen sich ebenfalls in drei  
Räumen, sowie Babydecken,  
Lauflernschühchen, Schlafsä-
cke, waschbare Spielteppiche 
und andere ausgefallene Ge-
schenke. Das Babymassageöl 

„Knattertönchen“ (der Name ist 
Programm!), hergestellt in der 
ABF Apotheke, ist da nur eines 
von vielen ganz besonderen Mit-
bringseln.

Das Angebot einer „Geburts-
Box“, in der werdende Eltern al-
les, was sie sich wünschen, mit 
einem Online-Link an Verwandte 
und Bekannte versenden kön-
nen, ist eine gute Ergänzung 
dazu. So erhält man garantiert 
nichts doppelt und nur das, was 
auch wirklich benötigt wird und 
gefällt. Zur Eröffnung wird eine 
Flasche „prickelnde Elise“ ge-
reicht. Ein Geschenk des Hau-
ses: ein hochqualitativer Bio 
Traubensaft mit zugesetzter 
Kohlensäure, gut gekühlt, der 
Knallerersatz zu Sekt und Pro-
secco. Das schmeckt nicht nur 
Schwangeren und Stillenden.

Große Produktauswahl, originell 
eingerichtet, mit herzlicher, ehr-
licher und liebevoller Beratung 
– alles für einen wundervollen 
Start ins Leben!

Sylvia Galster und ihr Team sind 
in der Gustavstraße 56 zu finden.
Wickel- und Stillmöglichkeit sind 
vorhanden.

Gustavstraße 56
Telefon: 0170 8632032

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag

 10 bis 18 Uhr
www.wundervoller-start.de
info@wundervoller-start.de

Don Giuseppe

POJNG STORE FÜRTH                 
Gustavstr. 58   |   90762  Fürth   |   Tel. 0911.97 11 305
Öffnungszeiten:  Mi.- Fr.  12-18 Uhr   |   Sa. 10-14 Uhr

www.POJNG.com

TRENDIG
FARBENFROH
LIMITIERT

POJNG STORE FÜRTH                 

www.POJNG.com

TRENDIG
FARBENFROH
LIMITIERT

www.POJNG.com

FARBENFROH
LIMITIERT

www.POJNG.com

FARBENFROH
LIMITIERT

Baby und Kleinkindangebote
Gustavstrasse 56

90762 Fürth

www.wundervoller-start.de

Hüte & Mützen in 
großer Auswahl! 
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Jetzt aber schnell: Wer beim 
ING-DiBa-Marathon zum Welt-
Down-Syndrom-Tag am Sonntag,  
19. März, mit dabei sein möchte, 
aber die Online-Meldefrist ver-
passt hat, kann sich auf dem Ver-
einsgelände des TV Fürth 1860 in 
der Coubertinstraße 9 am Samstag, 
18. März, von 12 bis 17 Uhr, sowie 
am Sonntag ab 7 Uhr bis jeweils 
30 Minuten vor dem jeweiligen 
Start nachträglich registrieren. Zur 
Auswahl stehen ein Sechs-Stun-
den-(Staffel)-Lauf, die Distanzen 
Halbmarathon und Marathon und 
ein Zehn-Kilometer-Lauf. 
Wer seine Laufschuhe nicht selbst 
schnüren, aber Gutes tun möchte, 
der kann sich als Helfer unter der 
Telefonnummer 0175/ 160 64 71 
bei Anita Kinle melden. Für den 
Abbau am Sonntag wird von 15 

Laufen für den guten Zweck
Nachmeldungen am 18. und 19. März möglich – Abbauhelfer gesucht
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Der „Metropolmarathon powered 
by OBI“ geht in eine neue Run-
de: Zum elften Mal findet am 24. 
und 25. Juni das große Sportwo-
chenende statt, das Hobbyläufer, 
ambitionierte Freizeit- und Nach-
wuchsathleten gleichermaßen be-
geistert und für seine familiäre 
Stimmung, den abwechslungsrei-
chen Streckenverlauf durch meh-
rere Stadtteile und erstklassige 
Rundenverpflegung gelobt wird. 
Bevor es am Sonntag bei den 
Erwachsenenläufen ernst 
wird, gehen am Samstag ab 
11 Uhr wie gewohnt die jun-
gen Sportler beim „Pillenstein 
KIDS&TEENSmarathon“ an 
den Start und können je nach 
Alter Streckenlängen zwischen 
350 und 1400 Metern wählen. 
Anmeldungen für Kindergärten, 
Schulen oder Kindertagesein-
richtungen, die sich als Grup-
pe registrieren möchten, sind 
bis Montag, 5. Juni, über ein 
Sammel-Anmeldeformular, das 
unter www.metropolmarathon.

Günstige Meldegebühren für den Metropolmarathon gelten bis 31. März 
Neuauflage am 24. und 25. Juni – Dreiviertel-Marathon als neue Disziplin – Kinderläufe für jede Altersgruppe – Das Kidstraining beginnt

Die Marathonstrecke führt auch in diesem Jahr zunächst in die Südstadt, dann 
weiter in den Stadtpark Richtung Golfpark Atzenhof und Unterfarrnbach, be-
vor es dann entlang des Kanals nach Unterfürberg wieder Richtung Innenstadt 
geht.

de/kidsmarathon zum Down-
load bereitsteht, möglich. Ein-
zelstarter können sich direkt 
online anmelden. Übrigens: Für 

das kostenlose Vorbereitungs-
training für den Pillenstein-
KIDS&TEENSmarathon können 
ab jetzt Termine vereinbart wer-

PANTONE 
farbig

bis 18 Uhr noch dringend Unter-
stützung benötigt. 
Der Überschuss der Veranstaltung 
fließt in die Thomas-Benjamin-
Kinle-Beratungsstelle für Men-
schen mit Down-Syndrom. Mehr 
zur Veranstaltung des Laufclub 21 
unter www-welt-down-syndrom-
tag-lauf.de.�

den. Kontakt: Bettina Drechsler 
Telefon (0160) 97 89 43 69 oder 
per Mail bettvor@me.com.
Am Sonntag stehen sechs ver-
schiedene Läufe mit Zeitmes-
sung auf dem Programm. Neben 
der Königsdisziplin Marathon 
(Start 8.45 Uhr), Halbmarathon 
(Start 8.45 Uhr); Zehn-Kilometer 
Volkslauf (Start 9.30 Uhr), Staf-
felmarathon (Start 9.30 Uhr), 
Walking- bzw. Nordic-Walking 
(Start 9.30 Uhr) gibt es erstmals 
einen ¾-Marathon über 31 Kilo-
meter (Start 8.45 Uhr).
Wer sich bis Freitag, 31. März, 
registriert, kann sich folgende 
günstigen Startgebühren sichern: 
Marathon 49 Euro, ¾-Marathon 
41 Euro, Halbmarathon 33 Euro, 
Staffelmarathon 110 Euro, Volks-
lauf 20 Euro, Nordic-Walking 
bzw. Walking 20 Euro, Zehntel-
Marathon (24. Juni) zwölf Euro. 
Anmeldungen und weitere  
Infos unter anderem zum  
Streckenplan unter www.metro-
polmarathon.de�

Die nächste Stadtzeitung erscheint am 29. März 2017.

Die Stadtverwaltung bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger, die Stadt 
sauber zu halten. Und jeder kann 
dazu einen kleinen Beitrag leisten, 
wenn gewisse Regeln – die selbst-
verständlich sein sollten – beachtet 
werden: So ist es beispielsweise ver-
boten, Gegenstände im Straßenraum 
und auf Gehwegen wegzuwerfen. 
Dies kann mit einem Bußgeld von 
15 bis 35 Euro geahndet werden. 
Nicht erlaubt sind außerdem das 
Parken in Grünanlagen und Land-
schaftsschutzgebieten (Bußgeld 25 
bis 35 Euro) und das Taubenfüttern 
(50 Euro Bußgeld).�

Fürth bitte sauber halten!
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Der Start für die Sportabzeichen-
prüfungen 2017 findet am Mitt-
woch, 26. April, um 17.30 Uhr auf 
der Charly-Mai-Sportanlage (Be-
zirkssportanlage) in der Kapellen-
straße 41 statt. An diesem Tag kön-
nen sich Interessierte informieren, 
am Training unter fachkundiger 
Anleitung teilnehmen und sich für 
die Prüfungen anmelden. Dabei ist 
die letzte Urkunde des erworbenen 
Sportabzeichens sowie bei Bedarf 
ein Nachweis der Schwimmfertig-
keit vorzulegen.
Die Abnahmen beginnen in der 
Leichtathletik am 3. Mai, es folgen 
ab 28. Mai die Radfahr- und ab 20. 

Juni die Schwimm-Prüfungen.
Hinweis: Die Vorgaben für das 
Sportabzeichen haben sich geän-
dert. Sie können den Wertetabellen 
entnommen werden. Athletinnen 
und Athleten, die eine Behinderung 
von mindestens 25 Prozent haben, 
können das Sportabzeichen unter 
besonderen Bedingungen erwer-
ben. Auskunft gibt Martin Ermer 
vom Behinderten- und Vital-Sport-
verein Fürth, Telefon 75 16 39.
Weitere Informationen und alle Ter-
mine bei der Bezirksgeschäftsstelle 
des Bayerischen Landessportver-
bands und im Internet unter www.
fuerth.de/sport.�

Sportprüfungen beginnen im April

Auch in diesem Jahr findet die 
Aktion „Lauf10!“, die die Abend-
schau im Bayerischen Fernsehen, 
der Bayerische Leichtathletik-Ver-
band, das Zentrum für Prävention 
und Sportmedizin der Technischen 
Universität München zusammen 
mit bayerischen Sportvereinen 
organisiert, ihre Fortsetzung. Ziel 
ist es, Sportmuffel zu motivieren, 
etwas für die Gesundheit und Fit-
ness zu tun. In zehn Wochen trai-
nieren die Teilnehmer für einen 

Zehnkilometerlauf. Das Laufteam 
Fürth 2010 e.V. bietet Kurse unter 
fachkundiger Betreuung ab 17. 
April jeweils montags um 19.45 
Uhr auf dem Trainingsgelände der 
Charly-Mai-Bezirkssportanlage 
(Kapellenstraße 41)  und donners-
tags um 19.45 Uhr bei der DJK 
Concordia (Kolpingstraße 12) an.
Nähere Infos und Anmeldung  
unter E-Mail laufkurs@laufteam-
fuerth.de oder www.laufteam- 
fuerth.de.�

Aktion „Lauf10!“ startet wieder

P+E SCHMITT GMBH & CO.KG · DORFÄCKERSTRASSE 41 · 90427 NÜRNBERG  · ☎ (0911) 32 4160 · WWW.P-E-SCHMITT.DE

SANITÄR . HEIZUNG . KANAL . FLASCHNEREI . DACHDECKEREI . KAMINSANIERUNG
IHR MEISTERBETRIEB FÜR

Schmitt_ANZ_141x95_JNX6612.indd   1 15.09.16   10:47

SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

MARKISENTUCHERNEUERUNG

GARDINEN

ROLLLÄDEN

Stadelner Hauptstr. 89 · 90765  Fürth
Tel:   0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de
Öffnungszeiten Di.-Fr. 14.30-18.00 Uhr

MARKISEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung, Ausführung, günstige Preise.
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

KRANKENGYMNASTIK

MEDIZINISCHE MASSAGEN

MANUELLE THERAPIEN

LYMPHDRAINAGE

REHA-SPORT

HAUSBESUCHE und mehr!

Physiotherapie
am Grünen Markt

Königstr. 50-54, Fürth · T: 0911 660 34 06
www.dubnov.de

Vitaliy Dubnov
Physiotherapeut, Masseur, Dip. Sportlehrer
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Das Bayerische Rote Kreuz (BRK) 
Fürth führt den Lehrgang „Erste 
Hilfe am Kind Kompakt“ fort. 
Der Kurs orientiert sich an den 
speziellen Wünschen und Be-
dürfnissen von Eltern und fokus-
siert sich auf die Erstversorgung 
von Kindern und Babys. So wird 
zum Beispiel nicht nur die Herz-
Lungen-Wiederbelebung geübt, 
sondern auch das Vermitteln von 
Sicherheit gegenüber dem betrof-

fenen Kind in einer Notfallsitua-
tion. In Absprache kann der Nach-
wuchs auch zum Kurs mitgebracht 
werden.
Die nächste Schulung findet am 
Samstag, 8. April, 9 bis 15.30 
Uhr, in der BRK Unterkunft 
Burgfarrnbach, Lehenstraße 19, 
statt. Die Kursgebühr beträgt 25 
Euro pro Person. Eine Anmeldung 
ist unter Telefon 779 81-31 oder 
www.brk-fuerth.de erforderlich.�

Gesundheitsangebot
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Diabetesberaterin Angelika Tiefel, Dr. Birgit Beyer, Diabetesberaterin Andrea 
Müller und Chefarzt Professor Dr. Thomas Schneider (v. li.) freuen sich über 
die Zertifizierung.

Hohe Kompetenz bei der Diabetes-Behandlung eindrucksvoll nachgewiesen
Gesellschaft zertifizierte das Fürther Klinikum als eine der bundesweit ersten Einrichtungen – Pluspunkt fächerübergreifende Betreuung

Jährlich werden in Deutschland 
etwa zwei Millionen Diabetespati-
enten in Kliniken behandelt. Ihnen 
bietet die Deutsche Diabetes Ge-
sellschaft (DDG) mit dem Zertifi-
kat „Klinik für Diabetespatienten 
geeignet (DDG)“ ab sofort eine 
nützliche Orientierung. Als eine 
der ersten Einrichtungen bundes-
weit wurde das Klinikum Fürth 
zertifiziert.
Menschen mit Diabetes haben 
bei einer stationären Behandlung 
besondere Bedürfnisse, die es zu 
berücksichtigen gilt. Durch Un-
tersuchungen und Operationen 
kommt es zu Nahrungspausen, 
die zu einem rapiden Anstieg des 
Blutzuckerspiegels führen können. 
Zudem leiden viele Diabetiker an 
einer verzögerten Wundheilung, 
einer schlechteren Durchblutung 

und einer höheren Infektanfällig-
keit. Um Komplikationen zu ver-
hindern, ist es deshalb unerlässlich, 
den Blutzuckerspiegel bedarfsge-
recht zu überwachen und optimal 
einzustellen.
Am Klinikum Fürth stehen für die 
Versorgung von an Diabetes melli-
tus erkrankten Patienten speziali-
sierte Ärzte und Beraterinnen zur 
Verfügung. Gemeinsam mit Diätas-
sistentinnen (Ernährungsberatung), 
Psychologen, Wundspezialisten 
und einer Podologin erfahren Be-
troffene eine fachübergreifende Be-
treuung. Durch das routinemäßige 
Screening auf erhöhte Glukosewer-
te bei stationär neu aufgenomme-
nen Personen werden Diabeteser-
krankungen klar identifiziert.
 „Wir freuen uns, mit dem Zerti-
fikat betroffenen Patienten eine Entscheidungshilfe bei der Kran-

kenhauswahl geben zu können“, so 
Professor Dr. Thomas Schneider, 
Chefarzt der Klinik für Gastroen-
terologie und Hämato-Onkologie, 
der dem Fachbereich Diabetologie 
am Klinikum Fürth zugeordnet ist.
„Das Klinikum Fürth hat eine 
fächerübergreifende Diabetes-
Kompetenz, die standardisierten 
Abläufe sind vorbildlich,“ fasst 

DDG-Präsident Professor Dr. 
Baptist Gallwitz zusammen. Das 
Krankenhaus nehme die Diagnose 
Diabetes bei ihren Patienten ernst 
und berücksichtigt die Folgen auf 
bestmögliche Weise. 
Das Zertifikat ist drei Jahre lang 
gültig, anschließend erfolgt eine 
Überprüfung. 
Weitere Informationen unter www.
klinikum-fuerth.de.�

Da in diesem Jahr Faschingszeit 
und Grippewelle zeitlich unmit-
telbar aufeinandergetroffen sind, 
sieht sich der Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) 
vor die Herausforderung, die 
Schwankungen im Blutspendeauf-
kommen tagesaktuell stets neu 

auszugleichen. Er hofft daher auf 
eine erhöhte Spendenbereitschaft. 
Die nächste Möglichkeit besteht 
am Dienstag, 21. März, 14.30 bis 
20 Uhr, im Rotkreuzhaus, Henri-
Dunant-Straße 11. Weitere Infor-
mationen im Internet unter www.
blutspendedienst.com.�

Aufruf zum Blutspendedienst
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Dr. Klaus Schnake, Chefarzt des 
Zentrums für Wirbelsäulen- und 
Skoliosetherapie in der Schön Klinik 
Nürnberg Fürth behandelt Rückenge-
plagte.

„Balance halten – Rücken stär-
ken!“ unter diesem Motto findet 
am Mittwoch, 15. März, der Tag 
der Rückengesundheit statt. Laut 
einer Studie der Bertelsmann 
Stiftung gehen pro Jahr über 38 
Millionen Deutsche wegen Rü-
ckenproblemen zum Arzt. Damit 
sind diese Beschwerden immer 
noch eines der größten Volkslei-
den in Deutschland. 
„Rückenschmerzen können 
ganz verschiedene Ursachen 
haben, wie Muskeldysbalancen, 
Bandscheibenvorfälle, einge-
engte Nerven, Entzündungen 
oder Verletzungen“, erklärt Dr. 
Klaus Schnake, Chefarzt des 
Zentrums für Wirbelsäulen- und 
Skoliosetherapie in der Schön 
Klinik Nürnberg Fürth. Auslöser 
seien oft mangelnde Bewegung 
und Überbelastung. Aber auch 
Verkrümmungen oder erworbe-
ne Fehlhaltungen wie falsches 
Sitzen am Schreibtisch könnten 
Schmerzen verursachen. Jähr-
lich behandeln Mediziner in der 
Schön Klinik rund 1000 Patien-
ten mit Rückenbeschwerden sta-
tionär. Dabei sind eine gründliche 
Untersuchung und ausführliche 
Befragung wichtige Schritte hin 
zur richtigen Diagnose. Verspan-
nung und akute Schmerzen kön-
nen oft konservativ behandelt 
werden, etwa mit Physiotherapie, 
Spritzen oder Aufbautraining. 
Je nach Ursache und Intensität 
nutzt das zehn-köpfige Ärzte-

team rund um die beiden Wirbel-
säulen-Mediziner Schnake und 
Professor Dr. Heiko Koller ne-
ben konservativen auch operative 
Behandlungstechniken. Die gute 
Nachricht: Zu 90 Prozent sind 
keine ernsthaften Erkrankungen 
die Ursache und nur jeder zehnte 
Patient mit Rückenbeschwerden 
muss operiert werden. Sollte ein 
Eingriff  notwendig werden, dann 
arbeiten die Mediziner der Schön 
Klinik – wenn immer möglich –  
minimal-invasiv. Anschließend 
kann ein gezieltes Aufbautraining 
mit Sport und Bewegung erneu-
ten Beschwerden vorbeugen. 
Weitere Informationen unter 
www.schoen-kliniken.de/nfu�

TICKETHOTLINE für alle Veranstaltungen: 0911 - 9 74 24 00 
Karten auch bei allen bekannten Ticket-Online Vorverkaufsstellen
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Tel 0911 - 9 74 24 00

www.stadttheater.de

theaterkasse@fuerth.de

Sa 1 Workshop: Simplicius Simplicissimus … ab 14 Jahren 
 17.00 Uhr Treffpunkt: Stadttheater Fürth, Pforte, Königstraße 116  – Eintritt frei –
   
Sa 1 Familie Flöz: Haydi!
 19.30 Uhr Ein Stück von Andrés Angulo, Björn Leese, Hajo Schüler, Michael Vogel
  Veranstalter NürnbergMusik  |  Inszenierung: Michael Vogel 
  Keine Ermäßigung. Kein Eintauschen von Umtauschscheinen. 
 
Sa 1 „Wenn ick mal tot bin ...“
 22.00 Uhr Lieder über Tod und Liebe | Szenische Einrichtung: Werner Müller
  Jutta Czurda, Texte und Gesang | Heinrich Hartl, Klavier
  Produktion Stadttheater Fürth
   
So 2 Die Jungen Fürther Streichhölzer
 15.00 Uhr Kinderkonzert für Kinder ab 5 Jahren  | Musikal. Leitung: Bernd Müller
  Engelbert Humperdinck/Gerhard Buchner (Bearb.): Hänsel und Gretel  
18.00 Uhr Sinfoniekonzert  | Musikal. Leitung: Bernd Müller
  Solistin: Kathrin Herwanger, Violoncello
  Werke von Edward Elgar, Peter Iljitsch Tschaikowsky
   
Mi 5 Pique Dame
 19.30 Uhr Oper von Peter Iljitsch Tschaikowsky
 ABO OR Text von Modest Tschaikowsky | Gastspiel Theater Ulm 
  Inszenierung: Igor Folwill  |  Musikalische Leitung: Joongbae Jee
  Einführung: 19.00 Uhr, Foyer 2. Rang

Do 6 Dr. Wahn
 19.30 Uhr Eine ur-knallige Raum-Zeit-Gedanken-Schleife von und mit Paul Kaiser
  Ausstattung: Peter Engel

Sa 8 Mystika
 19.30 Uhr Ein multimediales Performanceprojekt
  Veranstalter flammabis – zeitgenössische Musik e.V.
  Idee, Musik: Hubert Hoche | Choreografie: Tatiana Diara, Kristy Ann Butry
  Dirigent: Prof. Johann Mösenblichler | mit dem Polizeiorchester Bayern

Sa 15 Wiederaufnahme
19.30 Uhr fast normal – next to normal
So 16 Musik von Tom Kitt | Buch und Liedtexte von Brian Yorkey 
15.00 Uhr Deutsch von Titus Hoffmann |  Produktion Stadttheater Fürth
19.30 Uhr Musikalische Leitung: Christoph Wohlleben | Inszenierung: Titus Hoffmann

Mo 17 mit Pia Douwes, Ramin Dustdar, Dominik Hees, Dirk Johnston,
15.00 Uhr Felix Martin, Sabrina Weckerlin
 
Do 20 Vater
Fr 21 Tragikomödie von Florian Zeller | Gastspiel Euro-Studio Landgraf
19.30 Uhr Inszenierung: Rüdiger Hentzschel 
Sa 22 Achtung Deutsch!
So 23 Eine Multikulti-Komödie von Stefan Vögel
19.30 Uhr Gastspiel Komödie im Bayerischen Hof, München
  Inszenierung: Jochen Busse

Di 25 April-Scherzo
19.30 Uhr Veranstalter Musikschule Fürth
  Tickets: nur über Musikschule Fürth e.V.

Mi 26 Kleider machen Leute
bis  Schauspiel nach einer Novelle von Gottfried Keller
Sa 29 Gastspiel Theater Schloss Maßbach
19.30 Uhr Inszenierung: Rolf Heiermann

So 30 Liederabend Bo Skovhus, Bariton & 
19.30 Uhr Stefan Vladar, Klavier
  Werke von Gustav Mahler
  Einführung: 19.00 Uhr, Foyer 2. Rang
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Jedes Jahr werden Fassadenreno-
vierungen von öffentlich einsehbaren, 
den Charme Fürths prägenden oder 
unter Denkmalschutz stehenden Häu-
sern bewertet. 2016 ist die infra in die-
sem Rahmen für die Sanierung ihrer 
„Villa“ auf dem Betriebsgelände an 
der Leyher Straße 69 ausgezeichnet 
worden. Das Preisgeld von 2500 Euro 
hat Geschäftsführer Hans Parthei-
müller (re.) an den ersten Vorsitzen-
den der Israelitischen Kultusgemein-
de Fürth, Yukhym Mashevskyy, als 
Spende übergeben. Damit kann nun 
die defekte Heizungsanlage im Ge-
meindezentrum in der Blumenstraße 
instandgesetzt werden.

Preisgeld für Heizungsanlage

Volksleiden Rückenschmerzen 
Schön-Klinik informiert über Behandlungsmöglichkeiten
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wohin mit Giften und problemfällen?
Die mobile Sammlung nimmt mit
Autopfl ege:
Autoreiniger und -wachse, Ölfi lter, Bremsfl üssigkeiten, Kaltreiniger, Kühlfl üssig-
keiten, Frostschutzmittel, ölverschmutzte Putzlappen, Rostschutzmittel
Garten:
Pfl anzendünger, Pfl anzenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, usw. 
Haushalt:
Desinfektionsmittel, Fleckentferner,  Imprägniermittel, Kleber, Kondensatoren, 
Leuchtstoffröhren (maximal zehn Stück), Energiesparlampen, Möbelpolituren, 
quecksilberhaltige Schalter und Thermometer, Reinigungsmittel, Spraydosen 
(mit Inhalt) 
Hobby: 
Abbeizmittel, Chemikalien, Farbverdünner, Fotochemikalien, Holzschutzmittel, Här-
ter, Lacke, Säuren, Laugen, Lösungsmittel (Benzin, Aceton usw.), Pinsel reiniger 
(gebraucht und ungebraucht). PU-Montageschaumdosen (Rückgabe auch in Bau-
märkten) 
Dispersions- bzw. Wandfarbe gehört zum Restabfall! 
Mengenbegrenzung bei der mobilen Schadstoffsammlung:
Pro Anlieferung maximal 20  Liter oder 15 Kilogramm.  Größere  Mengen sind am 
Recyclinghof Atzenhof, Vacher Straße 333, Telefon 810 15 24, abzuliefern. Hier 
kann das ganze Jahr über Sonderabfall aus privaten Haushalten kostenlos ent-
sorgt werden.  Bitte beachten, dass die Annahmezeiten von Sonderabfall von den 
Öffnungszeiten des Recyclinghofes abweichen können. Sie sind jeweils aktuell im 
Internet zu fi nden.

Die mobile Sammlung nimmt nicht mit
Unbedenkliche Abfälle gehören in den Restabfall:
Das sind Altmedikamente oder Dispersionsfarben und auch Glühbirnen. Wand-
farbe für innen und außen ist schadstoffarm. Einfach eintrocknen lassen und den 
verschlossenen Eimer als Restabfall entsorgen. Leere Spraydosen und pinsel-
reine Lackdosen gehören in den „gelben Sack”.
Der Handel muss kostenlos zurücknehmen:
Batterien aller Art: Gefäße zum Einwerfen müssen an jeder Batterieverkaufs-
stelle vorgehalten werden.
Autostarterbatterien: Wenn beim Kauf einer neuen keine alte zurückgegeben 
wird, muss ein Pfand von 7,50 Euro bezahlt werden.
Altöl: Der Verkäufer von Motoröl händigt einen Gutschein (gut auf bewahren) für 
die Rücknahme der  gleichen Menge aus oder nimmt gleich das mitgebrachte 
Altöl zurück.
Sonstiges
Altreifen, Druckgasfl aschen, Feuer löscher, Munition, Sprengkörper, pyrotechni-
sche Artikel, Speiseöle, -fette, Sperrmüll, Tonerkartuschen, Tinten patronen, Tier-
kadaver, verdorbenes Fleisch (Gefriertruhenschaden)
Gewerblicher Sonderabfall wird bei der mobilen Sammlung und an den städti-
schen  Recyclinghöfen nicht angenommen. Er kann hier entsorgt werden: 
Firma Lissi Gebhardt, Breslauer Stra ße 392, Nürnberg, Telefon 98 99 46, 
www.gebhardt-entsorgung.com

Schadstoffe vermeiden ist besser als entsorgen. 

Mobile Schadstoffsammlung
Zusätzlich zur ganzjährigen stationären Schadstoffannahme am 
Recyclinghof  Atzenhof wird an zwei Samstagen im Jahr an drei 
Standorten eine mobile Sammlung angeboten. Einmal im Frühjahr 
und einmal im Herbst wird in der Innenstadt, der Südstadt und der 
Hardhöhe eine fußläufi g erreichbare Sammelstelle für je zwei Stun-
den eingerichtet. Dort können wie bisher auch Kleinelektrogeräte 
angenommen werden

Der Samstag ergänzt das Entsorgungsangebot optimal, da die sta-
tionäre Stelle am Recyclinghof Atzenhof nur Montag bis Freitag 
betrieben werden kann. 

Standort Wochentag: Samstag Standzeit: 
jeweils 2 Stunden

Südstadt Frauenstraße 
(St. Heinrichskirche)

Frühjahr: 25.03.2017
Herbst: 14.10.2017

 8 bis 10 Uhr
11 bis 13 Uhr

Innenstadt Uferstraße, Parkplatz 
(Stadthalle)

Frühjahr: 25.03.2017
Herbst: 14.10.2017

11 bis 13 Uhr
 8 bis 10 Uhr

Hardhöhe Gaußstraße Frühjahr: 25.03.2017
Herbst: 14.10.2017

14 bis 16 Uhr
14 bis 16 Uhr

Gift sauber entsorgen. 
Denn Gift vergisst nie, 
wo deIN Haus wohnt!

gar keine 
gute idee, 
junge!

Altmedikamente und Wand-
farben gehören nicht zur 
 mobilen Schadstoffsammlung.

Altmedikamente:
Bitte kippen Sie diese keinesfalls 
in die Toilette. Kläranlagen kön-
nen die Wirkstoffe kaum abbauen. 
Sie wirken in den Flüssen weiter. 
Machen Sie Altmedikamente für 
Kinder schwer zugänglich: Packen 
Sie abgelaufene Arzneimittel in 
eine Tüte und legen Sie sie unten 
in  die Tonne für Restabfall. So 
können Kinder sie nicht  fi nden. 
Kartonverpackungen gehören in 
die Papiertonne.
Wandfarbe
Sie ist unbedenklicher Restabfall 
und kann – am besten eingetrock-
net – in die Tonne, oder gleich zum 
Recyclinghof.

Die mobile Sammlung nimmt 
Unbedenkliche Abfälle gehören in den Restabfall:
Das sind Altmedikamente oder Dispersionsfarben und auch Glühbirnen. Wand-
farbe für innen und außen ist schadstoffarm. Einfach eintrocknen lassen und den 
verschlossenen Eimer als Restabfall entsorgen. Leere Spraydosen und pinsel-
reine Lackdosen gehören in den „gelben Sack”.
Der Handel muss kostenlos zurücknehmen:
Batterien aller Art: Gefäße zum Einwerfen müssen an jeder Batterieverkaufs-
stelle vorgehalten werden.
Autostarterbatterien: Wenn beim Kauf einer neuen keine alte zurückgegeben 
wird, muss ein Pfand von 7,50 Euro bezahlt werden.
Altöl: Der Verkäufer von Motoröl händigt einen Gutschein (gut auf bewahren) für 
die Rücknahme der  gleichen Menge aus oder nimmt gleich das mitgebrachte 
Altöl zurück.
Sonstiges
Altreifen, Druckgasfl aschen, Feuer löscher, Munition, Sprengkörper, pyrotechni-
sche Artikel, Speiseöle, -fette, Sperrmüll, Tonerkartuschen, Tinten patronen, Tier-
kadaver, verdorbenes Fleisch (Gefriertruhenschaden)
Gewerblicher Sonderabfall
schen  Recyclinghöfen nicht angenommen. Er kann hier entsorgt werden: 
Firma Lissi Gebhardt, Breslauer Stra ße 392, Nürnberg, Telefon 98 99 46, 
www.gebhardt-entsorgung.com

Schadstoffe vermeiden ist besser als entsorgen. 

warum? – weil. – na klar!
Nur wer gut informiert ist, trennt richtig.

Fürth
Abfallwirtschaft
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Recyclinghof Fürth 
(am Bahngelände, bei der U-Bahn-Haltestelle Jakobinenstraße) 
Telefon: 70 66 66
Mo 9.00 – 17.00 Uhr 
Di/Mi 9.00 – 12.00 Uhr 
Do 9.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit) 
Do 9.00 – 17.00 Uhr (Winterzeit) 
Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Recyclinghof Atzenhof 
Atzenhof, Vacher Straße 333 
Telefon: 81 01 524 
Telefax: 81 01 526
Mo – Fr  7.30 – 12.00 Uhr,  
 12.45 – 16.00 Uhr  
Sa  7.30 – 13.00 Uhr

Gebrauchtwarenhof 
mit Kleiderladen 
Industriestraße 14 
90765  Fürth-Bislohe 
Telefon: 3 07 32-0 
www.gebrauchtwarenhof.de
Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr 
Sa 9.00 – 16.00 Uhr

Abfallberatung 
Mainstraße 51 (Bauhof) und  
Schwabacher Straße 170 (Ämtergebäude Süd) 
Telefon: 974-12 60 
Telefax: 974-20 94 
Telefax: 974-39 20 92 (Tonnen), Mail: muelltonnen@fuerth.de  
Telefax: 974-39 20 91 (Sperrmüll), Mail: sperrmuell@fuerth.de 
Mail: abfallberatung@fuerth.de
Mo – Do 8.00 – 15.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Kompostplatz 
Burgfarrnbach, Breiter Steig/Veitsbronner Straße
Mo geschlossen  
Di 8.00 – 12.00, 12.45 – 16.00 Uhr  
Mi  9.00 – 12.00, 12.45 – 18.00 Uhr 
Do geschlossen 
Fr 8.00 – 12.00, 12.45 – 16.00 Uhr 
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Erd- und Bauschuttdeponie 
(erreichbar über B 8, Richtung Veitsbronn) 
Telefon: 752 07 87  
Telefax: 810 17 33
Mo – Do  7.30 – 12.00 Uhr  
 12.45 – 16.00 Uhr 
Fr  7.30 – 13:15 Uhr 
Sa geschlossen

Wenn Sie noch Fragen zur Abfallentsorgung haben, stehen Ihnen unsere Beratungsstellen gerne zur Verfügung.

Unter www.fuerth.de/abfallwirtschaft finden Sie stets aktualisierte Informationen,  Änderungen und Öffnungszeiten.

neue Adresse ab 1. März 2017 
Karolinenstraße 148

Helfen Sie mit, unsere wertvollen 
Ressourcen zu erhalten. 

Mitnahme von Elektrokleingeräten
Die mobile Schadstoffsammlung nimmt auch  
„wertvolle“ Elek tro klein geräte kostenlos mit.  
Darunter fallen:

Haushaltskleingeräte:
– Bügeleisen
– Toaster
– Kaffeemaschinen
– Haartrockner
– elektrische Zahnbürsten
– Rasierapparate
– Wecker
– Armbanduhren
Geräte der Informations- und 
Telekommunikationstechnik:
– Minicomputer
– Drucker
– PCs (inklusive CPU, Maus,  
 Bildschirm, Tastatur)
– Faxgeräte
– Telefone
Elektrische/elektronische 
Werkzeuge:
– Bohrmaschinen
– Sägen
– Nähmaschinen

– Schweiß- und Lötwerkzeuge
– Rasenmäher
– sonstige Gartengeräte
Spielzeug/Sport- und Freizeit-
geräte:
– elektrische Eisenbahnen
– Autorennbahnen
– Videospielkonsolen
– Videospiele
– Fahrrad-, Tauch-, Lauf-,  
 Ruder computer
Überwachungs-/Kontroll-
instrumente:
– Rauchmelder
– Heizregler
– Thermostate

Haushaltsgroßgeräte wie zum 
 Beispiel Kühlschränke, Herde und 
Waschmaschinen bringen Sie  bitte 
direkt zu den Recyclinghöfen.

Wertvoller Elektroschrott
Einst nützliche Alltagshelfer enthalten wertvolle Rohstoffe wie 
 Kupfer und Aluminium, aber auch Stoffe wie Cadmium und Blei, 
die besonders umwelt- und gesundheitsgefährdend sein können. 
 Führen Sie ausgediente Elek tro geräte den Rücknahmeangeboten 
der Abfallwirtschaft oder des Handels zu. Bauen Sie Akkus, Batteri-
en oder Energiesparlampen zur getrennten Verwertung aus.

Sammelstellen
Das Elektro- und Elektronikgerätegesetz sieht vor, dass Elektro-
geräte einer getrennten Sammlung zugeführt werden  müssen. Vor 
allem die kleinen Elektronikgeräte enthalten seltene und  teuere 
Metalle. Aus separat  gesammelter Ware können  diese beson-
ders gut wieder herausgeholt werden. Werfen Sie diese  Geräte 
also nicht in den Hausabfall, auch wenn sie noch so klein sind. 
Nehmen Sie das aufgedruckte Symbol der durchgestrichenen Müll-
tonne ernst. 
Wir bieten Ihnen drei Möglichkeiten an, wie Sie Ihre Altgeräte – ob 
groß oder klein – einfach und meist entgeltfrei entsorgen können:

1. Sperrmüllabfuhr:
Sie bezahlen 15 Euro Anfahrpauschale. Wir nehmen alle Geräte mit.

2. Mobile Schadstoffsammlung: 
Hier können Sie Ihre gesammelten Elektrokleingeräte abgeben. Die 
Abholungstermine finden Sie auf der vorhergehenden Seite.

3. Recyclinghof: 
Hier werden kleine und große Elektrogeräte angenommen.

Geräte bis 10 kg und 

50 cm Kantenlänge

Schadstoffannahme: 
- Stationär nur von Montag bis Freitag 
- 2 x samstags mobil

warum? – weil. – na klar!
Nur wer gut informiert ist, trennt richtig.

Fürth 
Abfallwirtschaft
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Mit Beginn des Frühlings er-
wacht die Natur. Bäume, Sträu-
cher und Blumen beginnen zu 
blühen und Tiere beenden ihren 
Winterschlaf. Die Frühjahrsson-
ne lockt die Stadtbevölkerung zu 
Spaziergängen in den nahen Wie-
sengrund. Gerade in einer Groß-
stadt bleibt die Natur nicht sich 
selbst überlassen, ist vielfältigen 
Bedrohungen durch Nutzungen 
aller Art ausgesetzt und zieht 
hierbei oft den Kürzeren.
Die Stadt Fürth appelliert an alle 
Bürgerinnen und Bürger auf die 
Natur und die Tierwelt, die für 
ihren Nachwuchs Schutz- und 
Rückzugsräume wie zum Bei-
spiel Hecken, Feldgehölze oder 
Schilfbestände benötigt, beson-
ders Rücksicht zu nehmen.
Daher bittet die Stadt Fürth dar-
um, dass die im Bayerischen Na-
turschutzgesetz (BayNatSchG) 
verankerten Regelungen zum 
Schutz der Natur von allen beach-
tet werden und weist auf folgende 
Regelungen hin:
Schnittverbot für Hecken und 
Feldgehölze
In der Zeit vom 1. März bis 30. 
September dürfen Hecken, le-
bende Zäune, Feldgehölze oder 
-gebüsche in der freien Natur 
nicht zurückgeschnitten oder auf 
Stock gesetzt werden (Artikel 16 
BayNatSchG). Dieses Verbot gilt 
nicht für schonende Form- und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung 
des Zuwachses. Darüber hinaus 
sind Maßnahmen, die zur Ge-
währleistung der Verkehrssicher-
heit öffentlicher Verkehrswege 
notwendig sind, erlaubt (Artikel 
16 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 und 
2 BayNatSchG).
Wegegebot im Bereich von 
Grünland und anderen land-
wirtschaftlichen Nutzflächen 
für die Dauer der Nutzzeit
In der Zeit zwischen Saat oder 
Bestellung und Ernte dürfen land-
wirtschaftlich und gärtnerisch 
genutzte Flächen nur auf vorhan-

denen Wegen betreten werden 
(Artikel 30 BayNatSchG). Die-
se Nutzzeit beginnt in der Regel 
Anfang April und dauert bis Ende 
Oktober.
Wegegebot innerhalb der Stor-
chenschutzgebiete
Auch innerhalb der beiden 
Fürther Storchenschutzgebiete 
ist, außerhalb der vorhandenen 
Wege, in der Zeit vom 15. März 
bis 31. August das Betreten sämt-
licher Flächen der freien Natur 
verboten (Paragraph 2 Absatz 1 
der jeweiligen Storchenschutz-
verordnung).
Allgemeine Hinweise für Hun-
debesitzer
Verunreinigungen von Gemüse-
anbaugebieten und Futterwie-
sen durch Hunde können dazu 
führen, dass Lebensmittel nicht 
mehr zum Verzehr geeignet sind. 
Schafherden und wild lebende 
Tiere werden in ihren Rückzugs-
gebieten nicht selten von freilau-
fenden Hunden aufgeschreckt 
und gefährdet. 
Die Stadt Fürth bittet alle Hunde-
halter dafür zu sorgen, dass ihre 
Tiere innerhalb der genannten 
Gebiete die Wege nicht verlassen 
und dass die landwirtschaftlich 
genutzten Flächen frei von Hun-
dekot bleiben. 
Geocaching (elektronische 
Schnitzeljagd und Schatzsuche 
mittels GPS-Gerät)
Die Suche des sogenannten 
Cache ist Teil des freien Betre-
tungsrechts und unterliegt den 
allgemeinen naturschutzrechtli-
chen Vorschriften. Das Zurück-
lassen bzw. Verstecken des Cache 
in der freien Natur ist jedoch 
grundsätzlich nicht vom allge-
meinen Betretungsrecht umfasst. 
Bewegliche Sachen dürfen in der 
freien Natur außerhalb der da-
für vorgesehenen Einrichtungen 
nicht zurückgelassen werden.
Allen Naturfreunden ein  
Dankeschön für ihr Verständ-
nis!�

Natur schützen und bewahren
Amt für Umwelt bittet um Rücksichtnahme und pfleglichen Umgang
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Da lacht der Grünspecht

Das laut schallende, schon von wei-
tem hörbare „Lachen“ ist typisch 
für den Grünspecht. Beide Ge-
schlechter tragen einen bis in den 
Nacken reichenden roten Scheitel. 
Zusätzlich ziert das Männchen ein 
rot-schwarzer Backenstreif. Der Le-
bensraum des Vogels erstreckt sich 
über Obstgärten, Parkanlagen und 
Auwälder. Seine Hauptnahrung sind 
Ameisen und deren Larven, die er 
mit seiner langen, klebrigen Zunge 
erbeutet. Besonders freche Exem-
plare „meißeln“ schon mal einen 
Bienenstock auf. Die Brutzeit liegt 
in den Monaten Mai und Juni. Nach 
rund 19 Tagen schlüpfen die Jungen 
und werden dann von beiden Eltern-
tieren versorgt.
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Erdkröten bei der Wanderung.

Hilfe für Kröten und Frösche
Bund Naturschutz errichtet Schutzzäune für jährliche Wanderung

Mit den ersten milden Abenden und 
vor allem bei feuchter Witterung 
verlassen Erdkröten und Frösche in 
großer Zahl ihre Winterquartiere. 
Deshalb errichteten Mitglieder des 
Fürther Bund Naturschutz (BN) 
Schutzzäune an der Geißäckerstra-
ße und an der Straße Am Europa-
kanal, um die Tiere einzusammeln 
und über die Straße zu bringen, 
damit sie ihr Laichgewässer errei-

chen. Laut Reinhard Scheuerlein, 
Vorsitzender der Fürther BN-
Kreisgruppe, haben viele dieser 
Amphibien ohne Rücksicht und 
Hilfe kaum eine Überlebenschan-
ce. Mehrere Bestände sind bereits 
ausgerottet. Deshalb bittet er alle 
Autofahrer, in Nächten mit Tempe-
raturen über fünf Grad Celsius im 
Umfeld von Teichen und in Talauen 
besonders aufmerksam zu sein. �

Die nächste Stadtzeitung 
erscheint am 29. März 2017.
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Alle Angaben sowie Preise ohne Gewähr.
Die von der Astor GmbH Werbeagentur gestalteten Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht und dürfen ohne ausdrückliche Erlaubnis der Agentur nicht an Dritte weitergegeben werden. Sollte/n die Anzeige/n innerhalb von 

4 Wochen nicht über uns veröffentlicht werden, berechnen wir 80,00 EUR zzgl. Mwst. Bei Schaltung der Anzeige nach diesen 4 Wochen – ohne jegliche Korrekturen – werden Ihnen diese Kosten gutgeschrieben.

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien, Abteilung Soziale Dienste, für die Jugendsozial-
arbeit an Schulen

Sozialpädagoginnen und 
Sozialpädagogen
• EGr S 12 TVöD / Vollzeit oder Teilzeit / befristet und unbefristet
• Ausbildung: Bachelor of Arts „Soziale Arbeit“ (w/m) bzw.
 Dipl.-Sozialpädagoge/in (FH)

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-1985 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Bewerbungen 
bitte bis 
24. März 2017 
an die Stadt Fürth 
Personalamt/Arbn/S
90744 Fürth oder 

pa2@fuerth.de
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in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf deine Bewerbung! 

Die Stadt Fürth fördert die 
Chancengleichheit in allen 
Bereichen.

Ausbildung 

2017 - bis
t du 

dabei ? 

ung! 

Bewirb dich jetzt!
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Die Stadt Fürth sucht zum 1. September 2017 

Auszubildende zur/zum 

staatlich geprüften 
Altenpfl eger/in  
Einstellungsvoraussetzung ist die Mittlere Reife oder der 
erfolgreiche Haupt- bzw. Mittelschulabschluss mit einer 
zweijährigen Berufsausbildung bzw. mit einer einjährigen 
Ausbildung in der Alten- oder Krankenpfl egehilfe.
Werde Teil unseres Teams und lerne in einer anspruchs-
vollen und abwechslungsreichen Ausbildung alles 
über die kompetente Pfl ege und Betreuung älterer 
und pfl egebedürftiger Menschen.
Weitere Informationen fi ndest du im 
Internet unter www.fuerth.de/karriere. 
Bei Fragen stehen wir gerne telefonisch 
unter (0911) 974-1342 zur Verfügung.

Bewerbungen 
bitte bis 
13. April 2017  
an die Stadt Fürth 
Personalamt/
Personalentwicklung, 
Aus- und Fort bildung
90744 Fürth oder 
ausbildung@fuerth.de

Im Frühjahr fallen regelmäßig 
größere Mengen an Gartenab-
fällen an. Bei der Entsorgung 
sind jedoch eine Reihe von Vor-
schriften und Bestimmungen zu 
beachten. Die wichtigsten im 
Überblick:
Pflanzliche Abfälle wie Laub, 
Gras- und Grünschnitt sowie 
Moos dürfen auf Grundstücken, 
auf denen sie angefallen sind, 
auch in geeigneter Weise kom-
postiert werden. Einzige Vor-
aussetzung ist, dass Nachbarn 
nicht durch eventuelle Gerüche 
belästigt werden. Wenn die Gar-
tenabfälle nicht auf dem eigenen 
Grundstück kompostiert werden 
können und die Tonne für Bioab-
fall nicht ausreicht, müssen sie 
zum städtischen Kompostplatz 
gebracht werden (Breiter Steig/
Veitsbronner Straße, Burgfarrn-
bach; Öffnungszeiten: Dienstag 
und Freitag von 8 bis 12 Uhr und 
von 12.45 bis 16 Uhr, Mittwoch 
von 9 bis 12 Uhr und von 12.45 
bis 18 Uhr sowie Samstag von 
9 bis 13 Uhr, montags und don-
nerstags ist die Anlage für die 
Öffentlichkeit geschlossen). Die 
Anlieferung bis zu einem Kubik-
meter ist entgeltfrei; bei größe-
ren Mengen beträgt das Entgelt 
neun Euro pro angefangenem 
Kubikmeter. Das Grüngut kann 
mit Lkw (nur wochentags) und 
Pkw antransportiert werden.
Die Abgabe von Wurzelstöcken 
am Kompostplatz ist entgeltfrei. 
Sie müssen frei von Erde und 
Steinen sein. Das Verbrennen 
von pflanzlichen Abfällen auf 
Grundstücken, auf denen sie an-
gefallen sind, ist ausschließlich 
in besonderen Fällen gestattet: 
grundsätzlich nur außerhalb be-
bauter Ortsteile und dann nur 
an Werktagen von 8 bis 18 Uhr. 

Die beabsichtigte Verbrennung 
ist der Stadt Fürth – Amt für 
Umwelt, Ordnung und Verbrau-
cherschutz, Abteilung Umwelt, 
städtische Forste – mindestens 
sieben Tage vor der Durchfüh-
rung anzuzeigen. Nähere Aus-
künfte hierzu unter den Rufnum-
mern 974-14 94 und 974-14 95.
Die Stadt Fürth weist in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich 
darauf hin, dass es nicht zuläs-
sig ist, Gartenabfälle außerhalb 
von Gärten (zum Beispiel in 
Wäldern, an Böschungen oder 
auf unbebauten Grundstücken) 
abzulagern. Vorsätzliche oder 
fahrlässige Zuwiderhandlungen 
gegen diese Bestimmungen stel-
len Ordnungswidrigkeiten dar, 
die mit erheblichen Geldbußen 
geahndet werden können.
Die Stadt Fürth bietet auch güns-
tig größere „Saisonbiotonnen“ 
für einen flexiblen Nutzungszeit-
raum von mehreren Monaten an. 
Auf Wunsch liefert oder tauscht 
die Abfallwirtschaft die Tonne 
für die Gartensaison im Frühjahr 
oder Herbst immer automatisch 
zum gewünschten Zeitpunkt 
ohne weiteren Auftrag. Alterna-
tiv können Gartenabfallsäcke für 
zwei Euro pro Stück erworben 
werden. Diese sind aufgrund 
des Gewichtes und der Durch-
feuchtungsgefahr allerdings 
schwieriger zu transportieren. 
„Bioabfall auf Rädern“ schont 
den Rücken, da die Tonnen vom 
Sammelfahrzeug automatisch 
angehoben und entleert werden. 
Kosten einer Biotonne pro Mo-
nat: 80 Liter für 5,80 Euro 120 
Liter für 8,70 Euro 240 Liter für 
17,40 Euro. Beratung unter Ruf-
nummer 974-12 60. Öffentliche 
Gartenabfallsammlungen wer-
den nicht angeboten.�

Richtige Gartenabfallentsorgung
Informationen zu fachgerechter Verwertung und Anlieferung

Schnittblumen
    und Pflanzen
    aus der Region.

Alte Reutstraße 62
90765 Fürth

Tel. 0911-7 90 66 60
www.blumen-sueberkrueb.de
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Kleinanzeigen

Automobile/KFZ
Suche laufend gut erhaltene 
Gebrauchtwagen für vorgemerkte 
Kunden. Auto Tomandl – KFZ-
Reparatur – Gebrauchtwagen An-  
und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel.: 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Alu-Räder zu verschenken, 
5-Loch, 7J x 17, 15 Speichen, Rei-
fen ca. 50%, 205/50R17 93W; Tel. 
0911/607804

Gesundheit & Wellness
Naturheilkundliche
Ernährungsberatung 
steffi-dannhorn-heilpraktikerin.de 
0911/979 276 88

Vietnamesische 
Gesichtsreflexzonenmassage 
Tel 0157 73892369 Andrea Danzer 
www.energien-der-seele.de 

Die Kunst der friedvollen Kre-
ativität. Traumzeit am Sonntag – 
Malen und entspannen. Am 2.4. in 
Fürth. www.lebenskunst-fuerth.de

Systemische Familienaufstellung  
jeden 1. Samstag im Monat Zu-
schauer / Eigene Aufstellung www.
zentrum-s.de / Tel. 7670913

Systemische Familienaufstellung 
Ausbildung in 10 WE-Modulen 
Einstieg jederzeit möglich www.
zentrum-s.de / Tel. 7670913

Qi Gong zum Entspannen 
und präventiv. Mit Kassenzu-
lassung. 0176 84296091 oder  
www. zentrum-qigong.de

www.gedanken-kompass.de 
Hypnose bei Schmerzen, Ängsten, 
Gewichtsreduktion, Raucherentw. 
Anette Goebel, HP, 97902400

www.gedanken-kompass.de 
Workshop „Mentaltraining für 
die Gesundheit“ 25./26.03.17 
Info Anette Goebel (HP) 97902400

„Kraft der Weiblichkeit“ Work-
shop 22.04. von 10-17 Uhr. Info 
und Anmeldung: www.zentrum-
qigong.de oder 017684296091

Alvin Frauenknecht Podologie 
Medizinische Fußpflege mit  
Rezeptabrechnung
Tel: 09117048234

Praxis f. Psychotherapie HpG, 
Verhaltens- und Gesprächsthera- 
pie, Entspannungstraining
Tel. 0911/7658316
angelika.schwandner@web.de

Geschäftsempfehlungen
Fachanwältin für Familienrecht 
berät Sie über alle Folgen von 
Trennung u. Scheidung: Ehegat-
ten- u. Kindesunterhalt, Zugewinn 
und Vermögensauseinanderset-
zung. Erstberatung zum Festpreis 
brutto € 214,–. RA Helmling Tel. 
78098656.

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf deine Bewerbung! 

Ausbildung 

2018 - bis
t du 

dabei ? 

g! 

Bewirb dich jetzt!
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Die Stadt Fürth sucht zum 1. September 2018 

Auszubildende als 

Verwaltungswirt/in
Beamtennachwuchskräfte der 2. Qualifi kationsebene  
Bewirb dich bis zum 1. Mai 2017 online unter www.lpa.bayern.de/ausbildung 
für das Auswahlverfahren und wähle die Ausbildungsrichtung „Verwaltungswirt/in 
in der Kommunalverwaltung“ sowie den Arbeitsort „Stadt Fürth“

und für ein duales Studium zum 1. Oktober 2018 als

Diplomverwaltungswirt/in
Beamtennachwuchskräfte der 3. Qualifi kationsebene
Bewirb dich vom 21. März bis 9. Juli 2017 online unter 
www.lpa.bayern.de/studium für das Auswahl verfahren und wähle die 
Studienrichtung „Diplom- Verwaltungswirt/in (FH) in der Kommunalverwaltung“ 
sowie den Arbeitsort „Stadt Fürth“.

Werde Teil unseres Teams und lerne in einer anspruchsvollen und 
abwechslungsreichen Ausbildung die Möglichkeiten kennen, unsere 
Stadt mitzugestalten.

Weitere Informationen fi ndest du im Internet 
unter www.fuerth.de/karriere. 
Bei Fragen stehen wir gerne telefonisch unter 
(0911) 974-1341 / -1342 zur Verfügung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-1543 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.
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Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien zum nächstmöglichsten Zeitpunkt

Erzieherinnen / Erzieher
• EGr S 8a TVöD / Vollzeit / unbefristet
• Ausbildung: abgeschlossene Ausbildung als Erzieherin / 

Erzieher

Bewerbungen 
bitte mit Lebenslauf,
Abschluss- und ggf.
Arbeitszeugnis an die

Stadt Fürth, Amt 
für Kinder, Jugend-
liche und Familien
90744 Fürth 

02.03.2017

Alle Angaben sowie Preise ohne Gewähr.
Die von der Astor GmbH Werbeagentur gestalteten Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht und dürfen ohne ausdrückliche Erlaubnis der Agentur nicht an Dritte weitergegeben werden. Sollte/n die Anzeige/n innerhalb von 

4 Wochen nicht über uns veröffentlicht werden, berechnen wir 80,00 EUR zzgl. Mwst. Bei Schaltung der Anzeige nach diesen 4 Wochen – ohne jegliche Korrekturen – werden Ihnen diese Kosten gutgeschrieben.

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de
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Bewerbungen 
bitte bis 
22. März 2017 
an die Stadt Fürth 
Personalamt/Arbn/S
90744 Fürth oder 

pa3@fuerth.de

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-3450. 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für die Gebäudewirtschaft Fürth zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

CAD-Zeichner/in
• EGr 8 TVöD / Vollzeit / unbefristet
• für das Objekt- und Flächenmanagement
• abgeschlossene Ausbildung als Bauzeichner/in, technische/r  
 Zeichner/in oder staatlich geprüfte/r Bautechniker/in

g
in der Metropolregion 

Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-1312 /-1313/-1323. 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Bewerbungen 
bitte bis 
24. März 2017 
an die Stadt Fürth 
Personalamt/Arbn/S
90744 Fürth oder 
pa2@fuerth.de

Die Stadt Fürth sucht für ihre Stadtverwaltung 

Sachbearbeiter/innen
• unbefristet, Vollzeit, Bezahlung nach TVöD

• Ausbildung: Abschluss zur/zum Verwaltungsfachangestellten, 
Fachrichtung Kommunalverwaltung oder abgeschlossener 
Angestelltenlehrgang I oder die Qualifi kation für die zweite 
Qualifi kationsebene der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, 
fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst 
bzw. alternativ: Abschluss als Steuerfachgehilfe/in, Rechts-
anwaltsfachangestellte/r, Notarfachangestellte/r oder Justiz-
fachangestellte/r, die Qualifi zierung zum Fachwirt wäre 
wünschenswert. Die Teilnahme am Angestelltenlehrgang I 
ist bei Einstellung verpfl ichtend.
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Erbrechtliche Beratung Rechts- 
anwältin mit Tätigkeitsschwer-
punkt Erbrecht hilft bei der Ge-
staltung v. Testamenten u. berät im 
Erbfall über Erb- und Pflichtteils-
ansprüche. Erstberatung z. Fest-
preis brutto € 214,–. RA Helmling 
Tel. 78098656.

Gartenpflege Morawski seit 
1987. Kleine Pflasterarbeiten, He-
cken-, Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Tel. 771314, www.
gartenpflege-morawski.de 

Obstbaumschnitt vom zertifizier-
ten Landschaftsobstbaumpfleger; 
Tel. 0911/399144; W. Jenn

Dienstleistungen aller Art für  
Computer, Netzwerk, Internet, 
Webdesign und Webhosting. Tele-
fon 0911 756 76 70

Entrümpelungsdienst räumt auf  
zu Festpreisen. Wohnung, Keller,  
Dachboden. Tel. 0911/3685562

Dichtheitsprüfung Zertifizierter 
Fachbetrieb für Dichtheitsprü-
fung u. Kanalinspektion Tel.: 
0911/41 75 77 info@subway-rohr-
sanierung.de

Kanalsanierung u. Rohrsanie-
rung mittels Inliner, ohne Schacht, 
wurzelfest, auch Fallleitungen – 
Kanalortung, Hohlraumverfüllung, 
Beseitigung von Abflusshemmnis-
sen – Zertifiziert für Dichtigkeits-
nachweis und Kanalinspektion.  
Tel. 0911/41 75 77 – Fax 0911-941 
99 84 – info@subway-rohrsanie-
rung.de

Sie brauchen Hilfe? Im und ums 
Haus: Hausordnung, Verlegen von 
Terrassen u. Gehwegen, Gartenar-
beiten aller Art. Schneide Bäume, 
Sträucher u. Hecken. Alle Arbeiten 
zuverl. u. preiswert. R. Bischoff, 
Tel. 0911/469394, Mobil 0170 
1734404.

Verschiedenes
Silikonfugen erneuern!!! Im Bad, 
Küche, Haus, Gewerberäume 
sauber und günstig, Fa.: Pittner 
0157-54852888

„BRIDGE - Spielen Sie bei uns in 
angenehmer Umgebung und Ge-
sellschaft. 1. Bridge-Cl. Nue.-Fü., 
Hintermayrstr. 28, Nbg.
Info: 0911 - 7395435 / 500653“

Marktplatz
Suche Schallplatten und CDs! 
Keine Klassik und keine Volks- 
Musik. Tel.: 0911-7499259

Büromöbel „Tvilum Prima“ zu 
verkaufen, sehr guter Zustand, Tel. 
0176-84475736 ab 17:00 Uhr

Immobilien/Vermietungen
Räume zu vermieten für Yoga, 
Seminare, Kunst und Kultur 
Mathildenstraße 38
www.die-matilde.de

Wir suchen für unseren kleinen 
Laden am Eingang zur Fürther 
Altstadt (Bushaltestelle) nette 
Nachmieter! (Gerne Kunst-Hand-
werk) Tel. 772601 Steinkugler

Werdende Familie sucht GS für 
Bau eines EFH in FÜ/N bvzgt. v. 
privat, 500-1000 m² 0173/5879028 
famsugs@gmail.com

Unterricht
HILFE in den Sprachenfächern 
(E, L, F). Erfahrener Nachhil-
felehrer kommt ins Haus. Tel.: 
0911/5109311

Stellenmarkt
Suche Reinigungsobjekte: 
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

Pippa & Jean
Suche Teamleader, Style Coaches 
auf selbstständiger Basis im Be-
reich Schmuck und Accessoires.
Kurzprofil an:  
info-pj-franken@web.de

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere Elektroinstal-
lateure m/w, Gas,- und Wasser 
Installateure m/w Heizungs,- und 
Lüftungsbauer m/w, Anlagenme-
chaniker SHK m/w für Nürnberg, 
Fürth. Lohn ab 14€/h, alternativ 
auch sehr gute Fachhelfer. Akti-
va Personalservice GmbH/ Dr.-
Wild-Str. 9, 90766 Fürth. E-Mail:  
kontakt@aktiva-personalservice.de

holen wir gut erhaltene Möbel und 
funktionsfähige Elektrogeräte ab. 

Umzüge mit Fachpersonal  
Kostenloses Angebot!  

Günstig und zuverlässig.

Tel.: 0911 / 70 53 69

KosTenlos

Reinigungskraft mit FS für 
FÜ+Nbg sucht ab sof. Fa. AQUA 
Unimat FÜ. AZ 08:00-14:30 Tel. 
0911-7418860 o. 01514-6129231

 

JR J.Roßmeißl

Heizung · Sanitär · Schlosserei

Wartung · Kundendienst

Neuanlagen

Umbauarbeiten

Sanierung

Herboldshof 24
90765 Fürth

Tel.: 0911 / 76 47 56

Mail: firma-rossmeissl@t-online.de
www.firma-rossmeissl.de

Die nächste Stadtzeitung  
erscheint am 29. März 2017.
Buchen Sie bitte Ihre Anzeige rechtzeitig!  
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Aigner · Telefon 0911 976 40 79 66
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Direkt an der U1 (Stadthalle)  

Parken in der Saturn-Tiefgara-

ge (Sondertarif ab 19:00 Uhr) 

 ab 25.4. 
 Elefanten sieht man nicht 

 April 2017
01

SA
20:00 Simplicius Simplicissimus: 

Der klügste Mensch im Facebook

03
MO

10:00 Simplicius Simplicissimus: 
Der klügste Mensch im Facebook

04
DI

10:00 Simplicius Simplicissimus: 
Der klügste Mensch im Facebook

05
MI

10:00 Simplicius Simplicissimus: 
Der klügste Mensch im Facebook

06
DO

10:00 Simplicius Simplicissimus: 
Der klügste Mensch im Facebook

07
FR

10:00 Simplicius Simplicissimus: 
Der klügste Mensch im Facebook

18:00 „Freiheit, Weisheit, Starrsinn und Demenz ...“
Seniorentheaterclub Fürth

08
SA

15:00 „Freiheit, Weisheit, Starrsinn und Demenz ...“
Seniorentheaterclub Fürth

09
SO

15:00 Die kleine Hexe
Theater Handmaids Berlin

10
MO

10:00 Die kleine Hexe
Theater Handmaids Berlin

23
SO

15:00 Hans im Glück
Theater Rootslöffel

24
MO

10:00 Elefanten sieht man nicht
Schauspiel nach dem Roman von Susan Kreller 

25
DI

10:00 Elefanten sieht man nicht
Schauspiel nach dem Roman von Susan Kreller 

15:00 „Freiheit, Weisheit, Starrsinn und Demenz ...“
Seniorentheaterclub Fürth

26
MI

10:00 Elefanten sieht man nicht
Schauspiel nach dem Roman von Susan Kreller 

15:00 „Freiheit, Weisheit, Starrsinn und Demenz ...“
Seniorentheaterclub Fürth

27
DO

10:00 Elefanten sieht man nicht
Schauspiel nach dem Roman von Susan Kreller 

28
FR

10:00 Elefanten sieht man nicht
Schauspiel nach dem Roman von Susan Kreller 

29
SA

20:00 Elefanten sieht man nicht
Schauspiel nach dem Roman von Susan Kreller 

www.kulturforum-fuerth.de                                              www.stadttheater.de     ww

Fo
to

: T
ho

m
as

 L
an

ge
r

Theater

Theater

Theater

Theater

KinderForum

KinderForum

KinderForum

Schauspiel el 

Schauspiel el 

Schauspiel el 

Schauspiel iel 

Schauspiel iel 

Schauspiel el 

Schauspiel el 

Schauspiel el 

Schauspiel iel 

Schauspiel el 

Schauspiel el 

Schauspiel el 

Premiere

 ab 4 

 ab 4 

 ab 4 

 

Fürth
Stadthalle

Rosenstr. 50  90762 Fürth  Tel.0911-74912-0   
www.stadthalle-fuerth.de   stadthalle@fuerth.de

Veranstaltungen April 2017 
Samstag, 01.04.2017, 20.00 Uhr
FRÜHLINGSBALL 2017
Tanz Studio Schlegl 
Mittwoch, 05.04.2017, 18.00 Uhr  
DIE SCHATZINSEL
Ein Musicalerlebnis für die ganze Familie 
in russischer Sprache!
Samstag, 08.04.2017, 10.00 Uhr 
Sonntag, 09.04.2017, 10.00 Uhr
IMMOBILIENTAGE 2017
Die Fachmesse für Immobilien, 
Neubau und Finanzierung
Mittwoch, 19.04.2017, 14.00 Uhr
17. VdK-BEGEGNUNGSKONZERT   
Mit dem Heeresmusikkorps aus Veitshöchheim 
Geschlossene Veranstaltung
Freitag, 21.04.2017, 18.00 Uhr 
LUNTIK UND SEINE FREUNDE 
Musikalische Theaterau� ührung 
für Kinder in russischer Sprache 
Samstag, 22.04.2017, 20.00 Uhr
KAYA YANAR – PLANET 
DEUTSCHLAND TOUR 2017
Kaya Yanar und sein ganz persönlicher 
„Planet Deutschland“
Sonntag, 23.04.2017, 14.00 Uhr
23 NISAN Internationales Kinderfest
Kindervorführungen, verschiedene Folkloregruppen, 
Essen, Trinken, türkische Spezialitäten sowie Musik 
und Tanz • Eintritt frei!
Mittwoch, 26.04.2017, 19.30 Uhr
SCHLAGERLEGENDEN LIVE AUF TOUR 
Orchester Otti Bauer präsentiert:
Peggy March, Ireen Sheer, Lena Valaitis, 
Michael Holm, Graham Bonney & Mary Roos
Samstag, 29.04.2017, 12.00 Uhr
Sonntag, 30.04.2017, 12.00 Uhr
NATURHEILTAGE FÜRTH 2017
Messe mit über 50 Ausstellern & 
knapp 50 Fachvorträgen
Eintritt : VVK 4 €, Tageskasse 5 € (Vorträge inklusive)
Kinder bis 12 Jahre kostenloser Eintritt

Vorschau auf Mai 2017
Samstag, 06.05.2017, 11.00 Uhr + 20.00 Uhr
TOTAL ORIENTAL - Internationales 
                Bauchtanz Festival
11:00 -19:00 Uhr  Bazar rund um den orientalischen 

Tanz mit Shows und Workshops
20:00 Uhr  Große Galashow mit 

internationaler Starbesetzung
Samstag, 20.05.2017, 20.00 Uhr
MAX RAABE – SOLO
Max Raabe singt... am Flügel: Christoph Israel


